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Besuchen Sie uns auf der Frürt3ahrsmesse Leipzig auf dem Gelände
der Bau m es s e an der "S1raße des 18. Oktober"
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Cito"dErzeu nisse
smd kalt zu \'crarbciteu. . . Prospekte fÜr die EUeUgJllS C hostenlos

1. DiU;hschutzpIlege und lIusbesserungsanstricbe
Citoplast_Dich ungspa5tc, Citobest_Faseranstrich, Citofix-Kle
bernasse leelftw, kalt. tnichbar. Cito-Dachal1strich schwarz al.1 Dach
lack, Ü'erJref . Cito.Dacha.nstriclt rot, grün, !frau, bra(l/l, weiß, gelb

2. Bauschutzanstriche
Citan_Mörtelzusatz,
; :f'fK  %   A  ; f     :
binder, fliissi!;!, {J,'ßf{en
Cituat-Steil1hiirtungs
KaUl- und 7 ementputz; Schutz  CgCfl Abbröclwltt /md Verfall, Säuren (flut
Gm,-c, Peuch(ilYkdt und Wasser flecke . Citom, Mauerschutzanstriclt 'Cit0111 S tÜr"" Futtersilos . Citom 1(-5 fiÜ. Karioffelsi/os - Citid 1:4
gegen lfalfssdlwumm, Fiiulnis, Afoder, Schimmel, iiblf! GerÜche, das hervor
ragende Hoh:kOl/serl'ienmgsmittd , Citid H.B 1:I:1:elt Hausbock, rot '
Citeis.Fe/bH  Imd rfammcnsdwtz

3. Cito Fassadenfa:rben
zur FassadenabfärlJtlllgin Gelb, Orange, Rosa, Rot, Resedagriin,Sattgriin,I ila

4  Cjto..linsi:ricb Silber
::r::;  st;d;;:lt   ;!:tz:/z!:/fi .'Zefalr:.I I':J::,'Jj ;II; ; :e :1e 7e i r  '};:Z =
kOlJlcr, !loh, Pulz fIIul Stein

5. Cito Desinj'ektionsöl
schwan und fa.-blfJs {ut' PissfJirs und LatnneN.

PharmabU Ch.emisch.e Fabrik GmbH.
Lomnitz (Riesengebirge)

Frrnspr. Sammdnr Hirschberg 3344 . Drahtanscbrift Pharmabit, LOIll,nitzrirsrngebirge

Gegründet 1895

E

Grof}e Lager an Betonbalken ermöglichen uns
schnelle Lieferungen in den normalen Grö en
und Abmessungen. Wir können jedoch auch Ba'.
ken für besondere Verhältnisse und schwerste
Belastungen in kurzer Frist herstellen. Unsere
Konstruktionen sind aut Grund jahr2-ehnteJanger
Erfahrungen ständig verbessert worden. Heute
stellen Günther- Betonbalken Qualitätserzeug.
nisse von Ruf dar. Ihre Verwendung ermöglicht
auijerdem eine Eisenersparnis bis zu 70%. Un

verbindliche Beratung undAngebote auf Wunsch.
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Gemeinscl1aftssiedlung Marlen. S eh a u b ,i ! cl cl erG e sam t a nl ag e. Die ISied!ung liegt in !andschaftlich schöner
Gegend an einem Bachlauf und an einem kleinen See. Im Norden ist die Siedlung durch Waldbesland begrenzt;
au erdem liegt sie nicht weit entfernt von dem Kern des 3000 Einwohner zählenden Sfädtchens

(Sämtliche Zeichnungen vom Archiiekten)

Siedeln isl seit Jeher eine unserer gröl}ten Au/gaben gewesen und
so sollte heute die Ueberzeugung, dal} eine. städtebaulich richfig durch
geführte Siedlung gro e kulJurelJe, vo!kswirtschaftliche und nationale
Werfe schaW, schon Gemeingut aUer geworden sein. Mit der öden
LangweiligkeH, wie wir sie noch sehr oft in unseren Siedlungen finden,
mu  Schlu  gemachi werden. Unsere Siedlungen müssen einen ein
heitlichen Bauwilfen und unseren heutigen KuJturstand zeigen. Nicht
Klassensied!ungen sind zu bauen, sondern Gemeinschafissiedlungen, in
denen alle Arien von Wohnungen, von der Volkswohnung bis zum
Einfamilienhaus vorhanden sein müssen. Auch 'SoHen diese Siedlungs
körper nicht zu umfangreich geplant werden, denn in kleineren Sied
lungen kommt leichter ein Gemeinschaffsgefühl auf. Daneben wird
hin und wieder den Siedlungen ein noch zuviel sfädtischer Charakter

gegeben und die Häuser werden oft zu eng aneinander geplant.
Riesige Schmuckplätze oder sonstige monumental wirkende Anlagen sind
in einer Siedlung unangebrachte A.usdrucksmiHel. Das bes5gt nicht,
da  etwa die Gemeinschaftsbauien innerhalb der Siedlung zurückzu
freten haben, nein, diese sind auch im Rahmen einer Siedlung mH
aufgelockerter Bebauung in ihrer SteUung und Ausbildung bevorzugt
zu behande!n. Daneben kann in einer Siedlung, wenn sie auf e;nheit
lichem Bauwi!!en fu i, /rotz Abwechselung der Hausformen, wie
Reihen-, Doppel- und Einzelhäuser, doch ein einheitljch Ganzes
en/siehen.

Nun zu den Gemetnschaflsanlagen einer Siedlung wie z, 8. Ge
meinschallshaus, Haus der NSDAP., HJ.-Heim usw.; sie soJJlen in keiner
Siedlung von bestimmter Grö e fehren, Man mu  sich aber davor



. GEh£lN$(HAfHiuflfNG
I1ARUH

Gemeinschaffssiedlung Marlen. Beb a u u n 9 5 P I a i1. Zwischen See und Wal,d lieg! hier eine Siedlung, die ihren Bewohnern in gesündes'er
Umgebung beste Erholung und Entspannung in der Freizeit bietet. In der Mitte der Anlage sind .an der .Hauptstra e das Gemeinschaffshaus,
die Schule und die Läden vorgesehen. Die Gesamtplanung ist städtebaulich gut; besonders in den gewundenen iSfra en ergeben sich schöne
Ausblicke, ,An die Landsfra e, die an der Siedlung entlang nach der nahen Stadt führt, ist nur an einer Stelle ein Anschlu  vorgesehen

hüten, des Guten zuviel zu tun. Für 30-50 Wohnungen derartige Ge
meinschaftsanlagen zu planen, wird wohl immer eine schöne Aufgabe
bleiben.

Bei der in den Abbildungen gezeigten Siedlung Maden handelt es
sich um eine Gemeinscha/!ssiedlung in landschaftlich schöner Gegend
an einem Bachlau/ und an einem kleinen See, nördlich begrenzt durch
Waldbesland und nicht weit ab von ,dem Kern des 3000 Einwohner
zäh!-enclen Städtchens. nie in Nähe wohnende Stadlbevölkerung soll
die Gemeinschaffsanlagen und die Schule mit benutzen. Um den kleinen
Marktplatz gruppieren sich ISchule, Läden und GemeinschafJshaus mi1
den einzelnen Bauleilen fur die NSDAP., HJ., BDM. usw. Diese Bauten
bilden den Kern der Siedlung und passen sich durch ihre geschickte
Gliederung gul den Wohnbauten an.

Bei den Haus/armen hal1delt es sich um solche für kinderreiche
Familien mB grö eren Wohnraumansprüchen. Die

Hausform 1
enthäli bei kleinem Grundri  im Erdgescho  Küche und Wohnzimmer,
im Dachgescho  Schlafzimmer der Eltern und zwei Kinderschlafzimmer
.mit Au/slellungsmöglichkeil für vier Kinderbetten. Der Stall gibt die
Möglichkeit 2 Schweine, 2 Ziegen und Hühner zu halfen. Wird diese

Haus/arm als Doppelhaus geplant und werden die Stallbauten in der
Baullucht nebeneinander und zwischen den Häusern angeordnet, so
ergibt sich ein geschlossenes und gutes ISlralJenbild und die Häuser
wirken /rotz ihrer geringen AusmalJe n:cht klein. Bei der

H,ausform ?
für 'Einzelhäuser an abfallendem Gelände wirken .sich die Höhenunter
schiede auch auf den Grundri  aus, der in den Ausma en grö er isf
als bei der Hausiorm 1. Im Erdges<;ho  liegf nun neben Küche und
Wohnzimmer auch noch das Ellernschlafzimmer. VOr dem Wohnzimmer
.ist in den Garten hinein ein überdeckter Sitzp!atz angeordnet. Das
Dachgescho  kann den Bedürfnissen entsprechend ausgebaut werden.
Der Stall wurde, um das Gefälle des Geländes auszunutzen, in den
Keller gelegt. Daraus ergibt sich bei entsprechend abgetrennten
Räumen keine Belästigung der darüber!iegenden Wohnräume.

Die Gärten sind in eine kleine Rasenfläche a!s Wäschefrockenplalz
und zur Nutzung für die Ziege sowie in einen 400-500 qm grof}en
Gemüsegarlen aufgeteilt, der ausreicht, um eine vier- bis sechsköp/ige
rFamilie mil Gemüse ZlJ versorgen. Zusatz land kann nach Bedarf
gepac:hfet werden.
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Gemeinsc.haftssiedlung Marlen. Hau s f 0 r m 1. Grundrisse von den Geschossen, Querschnitt, Stra enansicht, Schaubild der G-lrfenseife u:1d
Auffeilung des Gartens
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Gemeinschaftssiedlung Marlen. Hau s f 0 r m 2, Grundrisse von den Geschossen, Querschnitt, Sfra enansich!, Sch,!Ubild der Garlensede und
Aufteilung des Gartens
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Gemeinschaflssiedlung Marlen. S eh a u b i I d cl e s Ge m ein s eh a f t s hau ses, das etwa in der Mitte der Siedlung und an der Hauptstra e liegt

"
" N(i"'N
HI.l  A H

Gemeimooaftssiedlung Marlen. G run cl r i f) cl e s Ge. m e j n s eh a fis hau s e's mit Gas/ställe, F-eierraum und Konzerfgarten. In zwei beson
deren Anbauten sind die in jeder Gemeinde notwendigen Schreibräume für die Parlei, die Hltler-Jugend, Volkswohl/ahd usw. untergebracht.
Die F!äche vor dem Gemeinschaltshaus dient als Aufmarschplatz
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Für den Bauunternehmer ergibl sich bei der Umsafzsteuer eine be
5!?nders starke B:elastung dadurch, dafs er die für Bausfoffe, Arbeifer
lohne usw. gezahlten Befräge nicht ohne weiteres als durchlaufenden
Posten (Ums.StG. g 5 Abs. 3) in Abzug bringen kann. Selbst wenn die
Preise äufserst niedrig geha!ten sind und wenig verdient wird, scheifert
die Absetzbarkeil im allgemeinen daran, da  der Bauunternehmer als
Genera!untemehmer Fer1igbauien ausführt und den Gesamfpreis nach
den Entscheidungen des Reichsfinanzhofs zu versteuern haf ohne Bau
stoffpreise, Löhne usw. als durchlaufende Posten absetzen' zu können.
An Hand eines Urteils des Finanzgerichts Königsberg vom 12. 5. 1937
(11 u. 106/36) seien die mafsgebenden Gesichtspunkte noch einrna!
aufgezeigt.

Der Bauunternehmer halle in dem entschiedenen Falle gellend ge
1!!acht, er habe sich nur formell als Generalunfernehmer ausgegeben und

;rp11  tu a;ehner  s b ::II   füh    sdU:rch    e b  e h nl : en n u a:
werker, Lieferanten und Sozialversicherungs..:Anstalfen) sicherzusfellen.
Die Anmeldung sämtlichei. Arbeiter zur Krankenkasse durch ihn selbsl
sei erforderlich gewesen, weil die Einzelbauherren nicht berechtigt ge
wesen seien, den Bau in eigner Regie auszuführen. Die Gesamfkosfen
anschläge habe er lediQJico angefertigt, um die Reichszuschüsse zu er
wirken. Die B ü r 9 s ch a f I für die Bezahlung der BaustoH!ieferungen
habe er übernehmen müssen, weil die Li e /e re run m i He I b:'l ra n
cl i e Bau ern im Hinblick auf das Erbhofgesetz kaum verkauf! h:'lben
wÜrden. Wenn er die S ch I u f, a b rech nun gen angefertigt und sich
als Bau u n t ern e h m e r beze chnef habe, 50 sei dieses aus dem
Grunde geschehen, um eine einwandfreie Abrechnung über die Reichs
zuschüsse zu erJei!en. Das F:nanzgerichl haf mit Uebereinstimmung m;f
dem Finanzamt die Beweisfilhrunq des Bauunternehmers nicht anerkannl
und qrundsälz!ich die gesamten -Einnahmen aus dem Bauauftrage ein
sch!ie !ich der gezahlfen Baustof/preise, löhne usw. für umsatzsleuer
pflichtig erklär!. Eine besondere Rolle spielje dabei die T<Cilsache, da
in den Abrechnungen d;e einze!nen Arbeiten posifionsweise mit An
gabe der Preise für die Einheit (laufende m, qm, cbm) anqeführt waren.
Der Preis fÜr jede Position ergab sich aus der Vervielfach unq der
Preise für die Einheit mit der Anzahl der Einheilen (z B. 21 qm Trenn
wand je 8 RM. ""'= f 68 RM.). Durch Zusammenrechnen der Posilions
preise erqab sich nach der Auffassung des Finanzamfs der Gesam!preis
fOr das Bauwerk. Der Bauunternehmer wollte demgegenüber nur das

Bauaewerbe
Arbeitgebertuschüsse für Arbeiterwohnslätten. - Der Reichsfinanz:

minister zur Lchnsfeuerpflichf. Der ArbGiferwohnslätfenbau wird in vielen
Fällen dadurch gefördert, da  die 'Arbeifgeber den Arbeitnehmern für
die Errichfunq von Eiqenheimen und von Kleinsiedlersfellen Darlehen
gewähren. Manche Betriebe sind aber lauch schon dazu übergeganqen,
neben der Gewährunq von Darlehen verlorene Zmchüsse zu qeben.
Während die Darlehnsaewährunq der lohnsfeuemflicht nichf unterlieqt,
so handel! es sich doch bei den nicht rückzahlbaren Zu>chiis"en um
geldwerfe Vorteile, die clE'n Arbeitnehmern im Hinblick auf ihr Dienst
verhältnis zufliehen (9 19 des Einkommensteuerqesefzes,   2 L. Sf.
D. V. 0.) und daher zum Arbeitslohn der Arbeitnehmer qehören. Für
die Arbeitnehmer würde sich bei dieser Rechtslaqe die Nofwend'okeit
ergeben, die BeihiHen im Auaenblick des Empfanqes "",Is ArbeHs!ohn
zu versfeuern. Dies kann zu u n b i I I i CI e n H ä r t e n führen, da dem
Arbeifnehmer im 'Auqenb!ick der Zahlunq der Beihilfen off keine aus
reichenden MiHel zur 'Enfrichtunq der h;erauf ent/allenden lohnsteuer
zur VerfüaunCl slehen werden, die Beihilfen selbsf aber möalichst un
ve kiirzt der WohnstäHenfinanzie una zuaeJührt we d""n müssen. Zur
Förderunq und ErJeichleruna des Si-edlunaswerkes und zur Ve meidung
erheblicher steuerlicher Mehrbela,tunaen der Siedler haf sich der Reichs
fInanzminister aus Bil1iakeitsaründen (& 31 AO.) nunmehr dAmit einver
-standen erklärt, daf; für di  Ermittelunq der Lohnsleuer die gezahlle
Beihilfe bei Wochenlöhnen in der Weise verteilt werden kann, da  sie
mit ein Hundertstel ihres ,Befraqes in den auf ,ihre Auszahluno folaenden
100 Lohnwochen versteuert wird. Bei Monatslöhnen ist für die Zwecke
der SleuerberechnunCl eine Ve-rteilunq auf die auf die Auszahluna der
Beihilfe folgenden 24 Gehi1ll'monate zuläs:soig. iSd1eidet der Arbe't
nehme.r aus dem Dienslverhällnis aus, bevor der qe.semte Betraq der
Beihilfe versteuert ist, so ist der noch nicht versteuerte Be1raq bei der
letz1en lohnzah!unq mitzuversteuern. ,Die e;nze'nen Tt'>i!oefräae der
Beihilfe können in aUen Fä!len n1ch   35 l. St. D. V_ o. besleuerl
werden. wenn dies qeaenüher der HinzU'f'chflunq der Teilbefräoe zu
dem Arbei1slohn des jeweiliaen lohnz",hlunqszeitraume, (Lohnwoche,
Lohnmon",f\ insqesamt eine n;edriqere lohnsteuer eraibt N"ch dieser
vom Reichs jn"'n7.minister aetroffenen ReqelunQ ist die steuerliche Be
las/uno im Verhältnis ZU den erheblichen wirfsch..fHichen und rnr,"ziellen
Vor1ei!en des ein7elnen Siedlers aerina. Ein weitere  En/qeaenkommen
hat iedoch der Re.ichsfin"n7min i ster mif Rücksicht auf die Gleichmä ig
keif der iBesleuerung abgelehnt.

Neues Institut für die ,Baufors<hunq. Am 18. März wird in Magdeburg
in Anwese.nheif des Reichs- und Preuf}'schen Arbeitsminisfers das in
Maqdeburq. 'errichtele neue Forschungsinstitut der Deu-lschen Akademie
für Bauforschunq eingeweiht werden. Die Akademie für BAuforschung
ist VOr etwa 18 Jahren gegründet worden. Vor wenigen Wochen haf

P@i' 1i'i !bei lau ulQIJ'Bqelli
An;:hite: tenhonorar und den Selbstkostenbelrag für Baukosten und Ar
belterlohne versfeuern, soweit er die Baustoffe se!bs! geliefert und s""ine
Arbeifer zur Ausführung der Bauten ges/el!! haHe. Nach dem Inhalt -der
Sch!u abr:chnungen wurde jedoch angenommen, da  der Bauunfer
nehmer die Herstellung a1s Generalunternehmer übernommen halfe da
auch entgegenstehende schrHHiche Vereinbarungen nicht vorha den
ware . Auch soweit .der Bauherr. die Baustoffe sejbst beschafft und die
A:rbe,ter selbst bezahlt und ,der Bauunternehmer diese leisfungen und
lre:fer ng n zu Selbsfkosten übernommen halle, wurde Umsal7.sfe,uer
freIheIt nicht anerkannf, da die Beschaffung von dem Bauhenn' selbst
oder einem Drillen nach dem Urleil des Reichsfinanzhofs vom 16. 5. 30
(V A 104 /29).. bela. glos sei: Ausschlaggebend war, da  die Baus/affe
und Arbell.skrafte fur dre Lieferung des Bauwerks erfordedich waren.
D. geqen. wurden die Zahlungen an die Bauhandwerker
f u r Tel I a r bei f e n (z-.. B. Maler-, Tisch!er-, Töpfer-, Schlosserarbei
len) im Namen und für Rechnung des Bauherrn enlsorechend dem Ur
teil des Reichsfinanzhofs vom 14. 5.29 (V A 88/19 Re:chsStB!. S. 413)zum Abzug zugelassen.

Geqenüber der Auffassung des Finanzgerichfs ist darauf hinzuwei
sen, da  auch bei Berechnung von Baufen gegen einen Preis
für die Ein h e i t (m 1 , m 2 laufendes m usw. je nach der Art d r aus
qeschriebenen Arbeiten) die Baustofforeise nach dem Urteil des Re:chs
f nanzhofs vom 3D. 9, 32 (V A 559/32) abzugsfähig sein können, wenn
sIe von dem ß"uherrn gelieferl werden und enfsprechend von der End
abrechnung gekürzf werden. Jedoch ist ni!ch der Rechfsprechunq reqel
mäf}iq erforderlich, dall der Gesamtveriraq aewissemal1en unterbrochen
ist und der Bauherr sich selbst an der Erreichung des Erlolae<; mi be;ei
liqt. In dem vom Re'cIrsfinanzhof entschiedenen Fo"IlIe be chränkf sich
die Tätiakeit des Bauunternehmers iluf die Ausfüh unQ von Werkleistun
gen. Bezeichnet sich der B'Iuunternehmer ausdrücklich als General
unfernehmer und ki'nn eine Durchbrechunq des Bauverl aoes in dem
erwähnten S:nne nicht qeltend aemacht werden, so wird s'ch im alIoe
meinen die Absetzunq der Baus-toffpreise und Arbeiferlöhne als du.ch
laufender Posten nicht erreichen lassen. Grundsätzlich wäre zu wün
schen, daf} dem Bauunlernehmer die Absefzunq durchlaufender Posten
- eiwa wie dem Spediteur der Abzuq der Frachfkos1en _ vom Gesetz
geber gestaUef würde; zurzeit isf mit der Abzugsfahiakeit nUr in be
schränktem Umfange zu rechnen. Dr. jur. ef rer. pol. K. Wufh, Berlin.

der Reichsarbeifsminister die Akademie als ForschunQssfel1e seines
Ministeriums für die Fraoen der Bautechnik und des Bauwesens an
erkannt und seinen Enfsch!ufJ bekannfgegeben, der Akademie jeweils
Forschungsaufträge zu erleilen. Zu den Aufgaben der Akademie qehörf
auch die wissenschaftliche Beschäftiqunq mit der GestaHunq der Wohn
baufen und Siedlungen und mif den Frsgen der Wirlschafllichke<it der
v€:rsdl:edenen Bau- und SiedlunQsarlen. Ueber 200 Persönlichkeiten
des Bauwesen'S sind in der ,Akademie zusammenqeschlossen. Es sind
Männer der Reichs- und länderministerien, Vertreter der deutschen
Städte und ihrer Organisationen, Praktiker des Wohnungs- und Sied
lunQsbaues, Verlre1er der B;ouindusfrie und Baustoffindusfrie. Leifer
iechnisch-wissenschaftlicher Institute an den Hochschulen, Volkswirte,
freie Architekten, Bauhandwerker, leifer von B'!nken des Wohnungs
baues usw. Magdeburq ist zum Sitz des !nsfifuj  aUSl'nwählt worden,
weil dort im Zus-ammenhang mit dem qrofJen Durchbruch, der mit dem
Neubau der ElbsfrombrÜcke und mit der AltstadfsanierunQ durchqeführt
wird, besonders vielseitiqe und wichfiqe Fraqen der Baufotschunq der
praktischen lösung harren. Maoclebura stehf aufJerdem vor der Auf
gabe, neue repräsenJative VerwaHunqsbo"lufen der Stadt durchTufÜhren,
eine Aufgabe, die seit vielen lanqen Jahren der Lösunq harrt Viele
Probleme, die das Bauwesen In Deufschland in der nächsten Zeit be
schäftiqen, werden in M'!odeburq jedenfa!ls ora!disch aelöst werden
müssen. Das Forschunas-institut der Akademie für ßau!or,chunq hat also
q!eichsam lebendiqen Erfahrunqsstoff unmittelbar vor seiner Tür lieqen.
Das Präsidialbüro der Oeutschen Ak,ademie für Baufotschuna wird mit
einem kleinen Mitarbeiferstab unverändert unfer der Leifunq von
Professor S f e 9 e T7I a n n seinen Sitz in Berlin behalten. Das M<s:qde
burqer Institut unferstehi der leitunq des Präsidenten der Akademie.
Er beruft zu seiner UnfersiühunQ einen Beoiri'lt. dessen Vor ilz Steaemann
führt. Im Beirat sitzen ,';!Uherdem je ein Vertreter der Reichsma'eruna.
des OberPtä identen der Provinz Sachsen, der Sii'ldt M'Jadeburq und
eies Reich "'rbeitsministeriums. Diese  Gremium ste!1I clpn Forschunas
plan des InstifuIs auf und überw",cht r..ufend d'e Forsch',nad,,-!iokeit.
Die Finanzieruna haben die Akademie für Bau1or'chuna, d"'r oberorä
sidenf der Provinz Sachsen und die Siadt Maqdeburq übernommen.

KdF.-BauDlan für die nächsfen 20 bhre. Reichsoraani<i'lFonsJeiter
Dr. ley verkündete vor kUrzem bei einer BesichfiounQ der Ordenshura
Crössin:see, da  qegenwärtiq ein Pion auf 20 Jahre hin"us festQeleqJ
werde, in dem aHe die aewaltiqen Bauproiek1e für d.e BeweaunQ und
für das ganzE' schaUende Volk zu einem einh>'\illicr.en G"nzen 7Usam n le;l
gefa 1 sein soUen: Ordensburqen. Adolt-Hifler-Schulcn, Schiffe, BÄder
und neuzeitliche Grof3-HoteJs der NS.-Gemein,chi1!1 .Kraft durch
Freude w Nach Crössinsee Voaelsana und Sonthofen wGrde nun auch
der Ausbau der vierten u d letzfen Ordensburg, Marienburg, beginnen.
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!ä"dlicloe A.beife, ""d Ii.!lid",e,!<er
Zweife Durcl1führun.gsverordnung des I<:eichsarbeitsminisfers

vom 17. Januar 1938.
(Reichsgeselzb. I, S. 107)

Auf Grund des 9 15 der Verordnung ZUr besc:lileu igfen IF?rde

h 7 e esfü al: d! eH   :\  s- u  d   d e t  n;   $ ;I : ;      )
(Reichsgesefzb!. f S. 292) wird im Einvernehmen m t dem Reichs inister
der Finanzen, dem Reichsminister für Erriährung und Landwlrlschaft
und dem Reichsminister der Justiz folgendes v-erordne!:

1. (1) Die Landesrenfenbankrente bleib! im Zwangsversteige
rungsverfahrer. auch dann bestehen, wenn sie bei der Feststellung des
geringslen Gebotes nicht berucksichligf wird. Für ein Gebot der
Preuryischen LandesrenJenbank im Zwangsversfeigerungsverlahren kann
Sicherheitsle:istung nichl verlangt werden.

(2) Die Landesrentenbankrcnfe hat nach S 6 Abs. 1 der Verord
nung vom 10. März 1937 auch gegenüber bereits bestehenden !.'--u lassungsvormerkungen, Vorkaufsrechten, Wiederkautsrechten und ahn
lichen Rechten den ersten Rang.

(3) Eigenlümergrundschulden sind nichl als Grundpf"Jndrechfe im
Sinne des 9 6 Abs. 2 der Verordnung vom 10. März 1937 anz seh:n.(4) Das Rangverhä!tnis der Landesrenienbankrente zu bereits eln
gelragenen Rechlen gemäry g 6 Abs. 2 Satz 1 und? der Ve.rordnung
vom 10. März 1937 bez.iaht sich nur auf Rechte, die vor Emtrag'--,ng
des Rangsicherungsvermerks gemä  9 1 Abs. 3 der genannten Ver
ordnung in Verb:ndung mit 9 21 Abs. 2 des PreufJischen I.andesren
tenbankgesetzes grundbuch1ich gesichert -sind. Rechte, die erst nach
Eintragung dieses Rangsicherungsvermerks eingetragen werden, haben
den Rang nach der landesrentenbankrente, auch wenn die Rente
später als die e Rechte ZUr Entstehung gelangl. Die Landesrenlenbank_
ren1e ist un1er Hinweis auf die genannte Verordnung und diese Vor
schrift ohne Rangvermerke einzutragen.

(5) Als Belastung des Grundsiücks im Sinne des 9 11 Abs. 1 der
Verordnung vom 10. Marz 1937 giH auch die Veräu erung oder Be
lastung einer Eigeniumergrundschuld.

9 2. (1) Die PreulJ'ische Landesrenf,enbank kann Darlehen zum Er
werb von Anliegerland bei Eigenheimen gewähren, auch wenn das
Eigenheim schon geschaHen und eingerichtet isl, sof,ern die Belastung
mit der Landesrenlenbankrente >auf der Gesamtf!iiche d:e ersfe RangsteJJe erhält.

(2) Wird ein Eigenheim auf einem Grundslück errichtet, das zu
gunsfen anderer Gläubiger belastet ist, so sind die GJäubiger nach
Eintragung des Vermerks uRentens/eIle für ländliche Arbeliier und
Handwerkern verpflichlet, die Rückzahlung des grundbuchlich gesicher
ten Kapitals durch die landesrentenbank ohne Einhallung einer Kün
digungsfrist anzunehmen, falls die fäHigen Z'insen beBhit s'ind. Ver
weigern die Gläubiger die Annahme, so kann die Durchführungsbe_
hörde das Kapital bei einer amHichen Hinterlegungsste!le unter Ver
zkht auf das Recht der Rücknahme mit Wirkung für den Dadehens
nehmer hin:crlegsn. Der Rückz.ahlung oder Ablösung ist der um die
bereits getilgten Betrage verminderte Kapitalhelrag des Rechles zu
grunde zu Jegen. )n den Fäl!en der ,sähe 1 und 2 gehl die \forde
rung einschliel}lfch der bestehenden Nebenrechle (g 401 des Bürger
lichen Gesetzbuches) auf die Preu ische landesrenlenbank über; die
löschung des Rechles erfolgl auf Ersuchen der Durchführungsbehörde.

(3) Die Reichsdar!ehen für Eigenheime werden von der Preu ischen
landesrentenbank verwaltet und für diese dingJich gesichert. Die
Einz,:ehung und Bei/reibung der leistungen und des Kapitals erfolgl
ebenso wie die der landesrenfenbankrenten (g 5 der Verordnung
vom 10. Marz 1937) durch die Reichsfioanzbehörden. Für die Bei
treibung gelten die VorschriHen der ReJchsabgabenordnung und die
zu ihrer Durchführung erlassenen Vorsch iften.

9 3. (I) Au er in den Fällen, die im 9 30 Abs. 1 'Buchstabe abis c
des P!iwryischen landesrentenbankgesetzes in der Fassung der Be
kanntmachung Vom 1. August 1931 (Preu ische Gesetzsammlung S. 154)
un.d 9 11 Abs. 4 der Verordnung vom 10. März. 1937 vorgesehen sind,
kann die Preuf}ische landesrentenbank sofortige Kapitaltilgung ver
langen, a) wenn an den ernichteien ,Ge bauden ohne Genehmigung der
Durchführungsbehörde wesenHiche bauliche Veränderungen vorgenom
men werden, b) wenn die Heuerfingsslelle oder Werk wohnung zu
anderen Zwecken ':lls zur Unf,erbrfngung von betriebszugehörigen Fa
miHen benutzl wird, c) wenn fUr die Heuerl'ingssteJJe kein ordnungs
mä 'iger Heuerlfngs  oder Depulantenverfrag abgeschlossen wird,
d) wenn die "Rentenstelle für ländliche Arbeiter und Handwerker
Ihrem Errichtungsz.weck aut die Dauer entfremdel wird, obwohl aus_
reichende Arbeifsmöglichk ifen vorhanden sind.

(2) Die Vorschriften des g 29 Abs. 2 Salz 3 und 9 30 Abs. 1 BUch
sfabe ,cl des Preu ischen landesrentenb.mkgesetzes finden keine Anwendung.

\'-) Worfl uf in Nr. 14 uns. 2tg. v. 8. 4. 1937 S. 124 _ 1. Durch_
fuhrungsverordnung v. 7. 4. 1937 in Nr. 16 v. 22. 4. 1937 S. 141.

(3) Ob die Voraussetzung für das Verlangen der sofortigen Kapital
tilgung nach g 30 Abs. 1 des Preu ischen Landesrentenbankgesetzes,
nach   11 Abs. 4 der Verordnung vom 10. März 1937 und nach   3
Abs. 1 dieser Verordnung vorliegt, enlscheidet, wenn der Darlehe;1s
nehmer der sofortigen Kapifaltilgung widers.prichf, unler Ausschlu  des
Rechtsweges die Durchführungsbehörde. , Enlsprechendes gilt fUr den
Widerrut der Zuschu !eistung des R6I:chs und das Verlangen der so
fortigen Rückzahlung des Reichsdariehens bei Eigenheimen.

4. Die den Durchführungsbehörden nachgeordnelen staatlichen
Kr-eisbehörden (in Preu en die Landräte, in den auryerpreu ischen Län
dern die entsprechenden Dienststellen) sind ermächtigt, die Ersuchen
a.uf Grundbucheintr.agung nach g 13 der Verordnung vom 10. März1937 zu stellen.

S. (1) Neben 9 14 der Verordnung vom 10. März 1937 über die
Befreiung von Steuern, Gebühren und Gerichtskosten 9il1 9 4 des Ge
setzes zur Förderung der landwirtschaftlichen Siedlung vom 31. März
1931 (ReichsgeseizbJatt I S. 122).

(2) Die i$teuerbefreiung nach 9 14 der Verordnung vom 10. März
1937 gilt bei Eigenhe1imen auch dann, wenn das Ankaufsrechf durch das
Deufsche Re:ch (  11 Abs. 2 der Veror.dnung) ausgeübt oder das
Eigenheim durch das Deutsche Reich oder auf Betreiben der Durch
führungsbehörde durch den Eigentümer weiter veräu erf wird.

(3) Die Beschein;igungen über die Steuerbefreiung nach 9 14 der
Verordnung vom 10. März 1937 können au er von den Durchführungs_
behörden und der Preu ischen landesrentenbank auch von den den
Durchführungsbehörden nachgeordneten staatlichen. Kreisbehörden
sowie den vom Reichsarbeiisminisf,er bestimmten Verfahrensträgern ab
gegeben werden. Der Reichsarbeitsminjsfer kann im Benehmen mit
dem Reichsminister der Finanzen anordnen, da  für beslimmte Sfeuer
arfen nur e;ne einzige der hiernach befugten Sfe!len die Bescheini
gungen abzugeben hat. Der Reichsm;nister der Finanzen kann im E,in
vernehmen mit dem Reichsarbeitsminisler für bestimmte Steuerarien
anordnen, . da  an Stelle des bisherigen Verfahrens ein Vergütungsverfahren Irlff.

g 6. Die Verordnung !riff mil dem Tage nach ihrer Verkündung inKraft.

Der Reichsarbeitsminister
In Vertrelung des Slaalssekretärs:

Re t t i g.

Gnliidsfe"erbeiloill.. f!ir A'beileuwolo"sfälfe"
Grundsätzliche Enischeidung A 5 des f.leicnsbürgscha1ts:aussC:husses über
die Anerkennung als Arbeirerwohnstäffe (Vermischung von Volks

wohnungen mit sonstigen Kleinwohnungen}
Der Reichs- und PreufJische Beriin, den 26. Januar 1938.

Arbe1itsminisfer.
IV a 3 Nr.9399/37.

Ao

a) die Regierungen der Länder _ Wohnungs ressorts _,b) in Preu en:
die Herren Oberpräsidenten und Regierungspräsidenten,
den Herrn Stadfpräsidenten der Reichshauptstadt Berlinin BerUn C 2,
den Herrn Verbandspräsidenten des Siedlungsverbandes Ruhrkohlenbezirk, Essen.

Im Nachgang zu meinem Rundschreiben vom 7. Augus! 1937 _
IV.a 3 Nr. 6080/37 - libersende ich anliegend eine weitere grundsätz
liche Entscheidung (A 5) des Reichsbürgschaffsausschusses für den
Kfeinwohnungsbau zUr Kenn/nis und mit dem Ersuchen, die nach
geordneten Stellen hiervon zu un1errichten. Die Landesbürgschafts v
ausschüsse sind bereits unmittelbar verständigt worden. Die grund
sälzliche Enlscheidung wird ,im Reichsarbeitsblat! veröffentlicht werden.

Im Auftrag
Dr. Kn 0 J I

A S. Vermischung von Volkswohnungen mit sonstigen Kleinwohnung2n
Es bestehen keine Bedenken dagegen, dafJ in dem gleichen Bau

vorhaben Volkswohnungen und sonstige Kleinwohnungen vermischt
angeordnet werden. Jedoch mu , um in steuerl:cher Hlnsichf Klarheit
zu schaffen, fÜr die sonstigen Kleinwohnungen ein Ant ag auf An
erkennung als Arbeiterwohnställen gestellt werden. In diesem Anfrage
müssen die Herstellungskosten der sonstigen Wohnungen sowie ihr
Anteil an der F:inanzierung gelten nt angegeben werden. ,s;'e können
nUj dann als Arbeiterwohnstäften anerkannt werden, wenn sie für sich
allein schon - ohne Berücksichtigung der VOlkswohnungen _ sämtfiche
Voraussetzungen für di  Anerkennung erfüllen. Es dar! also keine
Durchschniffsmiete Von Volkswohnungen und sonstigen Kleinwohnungenerrechnet werden. _
1Ie,0.d"""9 übe. clie lIelicM""9 '!lid lIeiiiff",,!! vo"

$Iall""!!e" ia"dwirlscloaffliche, Bel,.ebe
Vom 19. Januar 1938

(ReichsgeselzbJ. I S. 37)
Bereits in Nr. 5 uns. Zlg. v. 3. 2. 1938 brachten wir auf S. 42

einen Auszug .aus der Verordnung des Herrn Reichsarbeifs
min,i,slers über die Belichtung und Belüftung von Srar:üngen land
wirtschaftlicher Betriebe vom 19. Januar 1938. Hier folgt nunder Worllauf:



Zur Gesunderhaltung der deutschen HausHerbe;tände und zur
Leislungssteigerung der gesamtsn Vienwirlschalt wird auf Grund des
Gesefzes über einstweilige Ma!jnahmen zur Ordnung des deutschen
Siedlungswesens vom 3. Juli 1934 (ReichsgesetzbJ. I S. 568) folgendes
verord(let: 1

(1) für bestehende StaJlungen landwirtschaftlicher Betriebe kann
die Baupolizeibehörde (Baugenehmigungsbehörde) genehmigen, da!}
die für ,eine ausreichende ,ße!ichJung und Belüftung erforderlichen Oeff
nu?gen, solern sie sich flicht anderweitig hersteJlen lassen, auch in
Umlassungswänden angebracht werden, die an oder in der Nähe der
Nachbargrenze slehen.

(2) Die Genehmigung soll nur ,erfe:ilt werden, wenn auch das Nach
bargrundstück ganz ader teilweise landwirtschaftlichen Zwecken dfent,
die Fenster der auf ihm vorhandenen Räume zum dauernden Aufel1f
halt von Menschen einen Abstand von mindestens 2,50 m Von d<::n
neuen Stallöffnungen haben und erhebliche gesundheitliche Bedenken
nichf entgegenstehen.

(3) Vor der Entscheidung sind der Nachbar, der beamtete Tierarzt
und das Gesundheitsamt zu hören.

(4) Der Einspruch des Nachbarn oder die Verweigerung seiner
Zustimmung schlieryi die Genehmigung n:cht aus, wenn ihm mit Rück
sicht auf den mit dieser Verordnung verfolgten Zweck. \die Duldung
der mit der Anbringung der DeHnungen verbundenen Nachteile zu
gemutet werden kann. 2

(1) Die Genehmigung kann mit Auflagen erteilt werden; diese kön
nen sich auch auf die übrigen baulichen Teile des Stalles beziehen,

(2) Die Genehmigung nach 9 1 kann widerrufen werden, wenn
nachträgl':ch Verhältn'isse einfreien, die auch bei Berücksichtigung des
Zwecks der Verordnung die Beibehaltung der Genehmigung nicht mehr
als zumutbar erscheinen lass n. 3

Die bestehenden landesrechilichen Vorschriften über Brandmauern
und über die Ausbildung von DeHnungen in solchen stehen der Ge
nehmigung n:'lch   1 nicht entgegen, sofern keine erheblichen feuer
sicherheiilichen Bedenken vorliegen.4

Landesrechtliche Vorschriften, die ,die Herstellung von DeHnungen
in den an oder in der Nähe der Nachbargrenze siehenden Umfassungs
wänden ohne die Voraussetzungen dieser Verordnung zu!assen, bleiben
unberührt. 5

Das Rechtsmittel der Beschwerde steht auch dem Nachbarn zu, wenn
die Genehmigung Irotz seinem Einspruch erteilt worden ist.6

Wird die Genehmigung erteilt, so dürfen auf dem Nachbargrund
siück ,bauliche Anlagen in einem geringeren Absland als 2,50 m von
der Grenze nicht errichtet werden; Ausnahmen kann die Baupolizei
behörde (Baugenehmigungsbehorde) zulassen. Enthält das auf dem
Nachbargrundstück zu erstellende Gebäude Aufenthalfsräume für Men
schen, so kann, um erhebliche gesundheitliche Beder,ken auszuschlie
!jen, ein grö!jerer Abstand als 2,50 m verlangt werden, Landesrecht
liehe Bestimmungen, die einen gröryeren Abstand vorschreiben, b!ei
ben unberührt.

S 7
Die Ausfuhrungsbeslimmungen er!ä j der Reichsarbeitsminisler im

Einvernehmen mit den übrigen bele'iJiglen Reichsministern."
Diese Verordnung trift am 30. Januar 1941 lau!jer Kraft; jedoch blei

ben die RechlsTolgen des 9 6 auch über diesen Zeitpunk1 hinaus in
Geltung.

Berlin, den 19. Januar 1938,
Der Reichsarbeifsminisfer

In Vertretung:
Dr. Kr 0 h n.

Richfli"ie" für Mallerdicke" der W@h"""!lsba"te" lI",j
statisch äl",!imer !lallte"

R:underlil  des Preu iscnen Finanzminisfers vom 27. 1. 1938 
Bau 2113/16. 11. 11 

Mit Er)a  vom 12. März 1937 - Bau 2113/24. 2. - habe ich
"Richtlinien für Mauerd.cken der Wohnungsbaufen und statisch ähn
licher Bauten" (vgl. Nr. 19 uns. Ztg. v. 13, 5. 1937 S. 167) eingeführt,
Nach der Fu nate 2 zu diesen Richllinien kann die Dicke von Wän
den in Sonderfällen und nUr unter den in der Fu!jnote 2 im einudnen
aufgeführ1en Voraussetzungen um einen ha!ben Stein herabgeminderl
werden. Nach dem Wortlaut der Furynote genügt die Erlül.lung der
Voraussetzungen allein nichl zu der Annahme, da!j ein Sonder/all vor
liegf. Vielmehr mu , wenn eine Abweichung in Anspruch genommen
werden soll, lin erster Linie die Shmdfesligkeit eines Gebäudes in
anderer Weise ausreic.hend gesichert sein, etwa durch eine über das
übliche Mary hinausgehende Queraussfeifung durch Wände und dg!.
Insbesondere ist es nicht stalthaft, bei einem üblichen Grundri  zuzu

lassen, dary die deckenlragenden Miflelwä'nde< in dr<'!i .... Geschossen
übereinander in einer Dicke von nUr einem Stein vorgesehen werden,

Ich ersuche, hierauf zu achten und ein Abweichen von den Richt
linien im Rahmen der Fuf}nofe 2 nur auf die oben gekennze:chneten
FäHe zu beschränken.

Im Auftrage:
Reck.

V@rsmrille" für geschweii!te $iahlh@<hbalAfe"
RunderlafJ des PreufJiscnen Finanzministers VDm 4. 2. 1938 - _

Bau 2111/ 8. 1. _.
An sämt!. RegPräs., den Verb Präs. in Essen, den Stadtpräs. cl.Reichs
hauptstadt BerJin, die Dberburgerm. der Stadikreise, die Landräte, die

sonst. Baugenehrnigungsbehörden und clie Slaatshachbauämter!
Nach   1 Ziffer 1 der Schwei vorschriften '10m 25. 8. 1934 durfen

mit dem Enfwurf und der Bauausführung geschwei!j!er Sta lhochbauten
nur zuverlässige und nUr solche Unfernehmer betraut werden, die u. il.
über geeignefe Fachingenieure verfügen.

Dem Facningenieur lällt die Aufgabe zu, die Schwei arbeacn ständig
zu überwachen. Die eingangs wiedergegebene Voraussetzung erfüllen
daher nUr solche Unternehmungen, denen ein Fachingenieur dauernd
zu, Verfügung steht, nicht dagegen Unternehmungen, d:e keine e:genen
Fachingenieure beschäftigen, sondern sich von Fa!! zu Fall nUr der
Mitarbeit fachlich geeigneter ZiviJingenieure bed;enen.

Ich mache hierauf besonders aufmerksam, Die Re:chsbahndirektionen,
bei denen nach meinem Runderla  v. 13. 12. 1934 - V 19 6200 hJ90
der Nachweis zu führen ist, da  diese Voraussetzung erfülJt ist, sind von
dem Reichs- und Preuryischen Verkehrsminister entsprechend unterrichfe
worden,

Im Auftrage:
Reck,

fllli!regelllnge" lind $peimera..lagen
Runderlaq des Reicns- und PreufJischen Minisfers für Ernährung und

LandwirtschaU vom 2. 2. 1938 - VI/i, 5340 _
An die Landesregierungen, au er Preu!jen, und d:e RegPräs. in Preu en!

Bei der Durchführung der Fluryregelungen mu  ich noch hautig ein
nichtplanmä iges, stückweises Vorgehen teststeilen. Ich ersuche daher,
in Zukunft im Inleresse einer geordneten Wasserwirtschaft folgende
Gesichtspunkte zu beachten:

1. Es ist stets ein allgemeiner Gesamtentwurf für die Regelung des
Wasserlaufes aufzuste!!en, bevor mit den Arbeiten auf einer Tei!strecke
begonnen wird. Es braucht sich dabei nicht um einen baureifen Entwurf
mit allen Einzelheiten zu handeln, es müssen aber die gewässerkund
lichen Grundlagen für den ganzen Wasserlauf untersucht und festgelegt
werden. In diesen Gesamlplan haben sich alle EInzeipläne einzufügen.
Zu den gewässerkundlichen Untersuchungen gehört auch die wichtige
Frage, ob die Abfluryverhä1tnisse des zu regelnden Flusses durch den
Bau von Speicheranlagen beeinflu t werden könns-n, und ob es sich
nicht emptiehll, die Errichtung von Speicheranlagen mft der Flu 
regelung zu verbinden.

2, Mit der Ausführung der Arbeiten isf stets am Unterlaufe des
Flusses zu beginnen, so dd  die Arbeiten schriHweise nach oben hin
durchgeführt werden.

Ich werde in Zukunft die Gewährung von Beihilfen und Darlehen
von der Beachtung der vorstehenden Gesichtspunkte abhängig machen.

überw"mu"!I "@" elektrischen Anl"ge" Imd 3m".
sm..."e;"r'<"""'g",n auf I)@mänsn

Runderla  des Reichs- und Preu i$chen Ministers für Ernährung und
Landwirtschafl vom 12. 1. 1938 - VII 11 002/31 

An den Reichs- und Preuf}ischen Minister für Ernahrung
und Landwirlschaltt

Nachstehendes Schreiben des RuPrWiM, VO:TI 14, 12, 1937
IV 46459 - wird ZUr Kenntnis und Beachtung mi/geteH!'

An die RegPräs. (Landw. Abt1g,) aufjer Sigm.:3ringen.
An I 6ge,
S ch r e i ben des Ru P r W i M. Y. 14. 12. 1937 - IV 46459/37

Auf die Schreiben vom 29. September und 26. November 1937- VII 8347 -.
Betr.: Herstellung und Ueberwachung elektrischer Anlagen.

In Ihrer allgemeinen Verfügung vom 19. Dezember 1928 ist vor
gesehen, da  die Domänen einer planmä!jigen, tachmännischen Ueber
wachung hinsichtlich der elektrischen Insta!lations.:mlagen und Blitzschutz
vor ;chlungen in rege!mä igen Zeitabschnitten, mindestens jedoch aUa
zwei Jahre; unterliegen, Aus dem Ber'cht des Herrn RegJ 'un9s
präsidenten von Breslau vom 16. September 1937 entnehme :cn, dd)
diese Ueberwachung durchweg nicht durch die Arbeifsgemeinsch3fter.
ZUr Prüfung der elektrischen .Insla!latio. s:m!agen auf dem Lande, sonder<:
durch andere geeigneie örtliche Sachversiändiga vorgel1omm n worden
isl. WoHle man diese Ueberwadlung nunmehr aU5schlie61ich den
Arbeitsgemeinschaften überfragen, sc .. wÜrden die zWischen d,8n
Domänenpächlern und den Sachverständigen getrd>!7oen Verem
ba rungen sämtlich geimde.rt werde.n müssen. Da dle PruTung von den



örtlichen Sachverständigen bisher einwandfrei durchgeführt worden ist,
habe ich keinerlei grundsätzliche Bedenken, vorerst die Ausnanme
genehmigung gemä  g 4 Absatz 5 der Zweiten Durchführungsverordnung
zum Energiewirlschaffsgeselz zu erteilen, sofern die von mir noch zu
erlassenden Anweisungen auch hierbei beachtet werden. Um jedoch
eine einheitliche Durchführung der Prüfungen zu gewährle;sten, wäre
in Zukunft bei Ablauf der Verträge zwischen den Dom inenpächtern
und den Se.chverständigen darauf zu sehen, da  nunmehr die Arbei/s
gemeinschaften zur Prüfung der elektrischen Installat.ionsanlagen aut
dem Lande mit der Ueberwachung beauftragt werden.

1!!: ' W   t!I!
""'---' ,>  , ""    'h="'- O'-' ".

Wann ist eine baupolizeiliche Verfügung unausführbar! Der Erb
hofbauer sch. in Hersfeld, welcher drei alte und baufällige Häuser in
Hersfeld besitzt und sie an verschiedene Familien verpachtet haf, er
hiel! vor einiger Zeit eine baupolizeiliche Verfügung, in welcher ihm
aufgegeben wurde, die Häuser binnen zwei Wochen abzurei en und
sofort SicherUngsma0nahmen zu treffen, wo die Gefahr des Einsturzes
drohe, Das staatliche Hochbauamt hafte vorher ein Gulachfen erstat
tet und erklärt, da  die Balken in den Häusern morsch und schadhaft
seien; es sei erforderlich, entweder die betreffenden Häuser abzu
brechen oder alsbald Ausbesserungsarbeiten vorzunehmen. Nach ltuchf
loser Beschwerde erhob Sch. Klage beim Bezirksverwaltungsgericht in
Kasse! und erklärte die baupolizei!iche Verfügu-ng für unzutreffer,'ld.
Das Bezirksverwaltungsgericht in Kassel wies aber die von sch. erho
bene Klage als nicht begründet ab und erklärte die baupolizeiiiche
Verfügung für gerechtfertigt. Diese Enlscheidung locht Sch. durch Re
vision beim Oberverwa!tungsgericht an und erklärte die Vorentschei
dung für rechts irrig. Der IV. Senat des Oberverwaltungsgerichts er
achtete auch die Revision in der Hauptsache hinsichtlich des Abbruchs
der drei Häuser für begründet und führte u. a. aus, wenn auch die
Baupolizeiverwaliung berechtigt gewesen sei, Sicherungsma nahmen
für Gebäudeteile zu lordern, von welchen Gefahren drohte, so könne
doch nicht von Sch. gelordert werden, da  er die drei Häuser binnen
zwei Wochen abbreche, denn in den Häusern wohnten Mieler, welche
Anspruch auf Kündigung haHen und nichl in der Lage gewesen seien,
alsbald ihre Wohnungen zu räumen und andere Wohnungen zu er
halten. Die baupolizeiliche Verfügung sei mithin in dieser Hinsicht un
ausführbar gewesen. (Oberverwaltungsgericht, Aktenzeichen: IV C.141. 35, - 30.4.36). Nachdr, verb. o. u. H. M.

Fraatlkaj' n"'  "" "'  ,.". .-. ,  ""
Frage Nr. 9. (Wa ben s t ein e I ü r S ch 0 rn sie i n e.)
Im Som .er 1934 habe ich auf dem Lande ein kleines Siedlungs

haus 'I3usgefuhrl und den dreirohrigen Schornstein kasten aus Waben
steinen hergestellt. Der Bau ist s. Zt. von der Baupolizeibehörde und
vom Bezirks-Schornsteinfegermeisier abgenommen und nicht beanstan
det worden. Heute werde ich vom zuständigen Amtsvorsteher aulge
forder1, den Schornstein auf meine Kosten abzubrechen und von Hart
.r,a dste.inen neu herzustellen. Gegen diese Verfugung habe ich Vor
Jauflg Emspruch erhoben. Ich bitte um Milteilung, wie ich mich hierzu verhalten habe, * H. J., R.

1. Antworl aui Frage  r. 6. (Wer t r ä g I die K 0 s t e n fÜr die
Schö nh ei ts i nstandsetzu nge n im Treppen haus?)

Das Wor! Schönheilsinstandseizung isf ein unzutreffender Ausdruck
und ist besser durch Schönheifsverbesserung zu ersetzen. Instandset
zung becleulef die Behebung eines unbrauchbaren oder eines unzu
I nglichen Zustandes, In diesem S:nne ,ist die Sachlage für den VOr
hegen?en Fall gegeben. War das Treppenhaus in einem Zustand,
da  8me Instandsetzung geboten war, so ist dies eine erforderliche
!ns!ands? zung, deren Kosten von dem Vermieter zu Iragen sind, da
gege lel!J.ge Ab achungen nicht vorliegen. War jedoch das Treppen
h?us rn elncm ell1w ndfreien Zustand, und l1.:tt es sich nur lediglich um
die Verbesserung  lI1es aJs ordentlich anzusprechenden Zustandes ge
handelt, so geht die vorgenommene Verbesserung zu Lasten des Mie
ters. Zu bemerken ist, da  Arbeiten an einem Grundstück -auch Ver
besserungs- oder Verschönerungsarbeiten, Von dem Vermieter nur mit
Einverständnis des Mieters ausgeführt werden dürfen. Der Mieter
häHe ordnungsgemä  VOr Ausführung der Arbeiten den Vermieter ver
ständigen mimen, wobei auch die Regelung der Kostenirage zu !reffen
war. Instandsetzungen oder Arbeiten, die geselz- oder vertrag smä 0 i 9
dem Vermieter obliegen, dürfen vom Mieter nur mif Einwilligung des
Vermieters oder bei dessen Weigerung vorgenommen oder in Auf/rog
gegeben werden. Wird d:cs vom Vermieter nichl eingehalten, so läuft
er Gefahr, für die Kosten - zumindest zum Teil _ au/kommen zumüssen. V. o.
f u  .b :  o  ) aul Frage Nr. 7. (H e r s j e I J u n g von S t ein hol z

Wir:; aus der Anfrage hervorgeht, haben Sie noch keine Steinholz
arbeiten ausgeführt. Mit einer genauen Anweisung für Steinholzaus

"Je  b\i?J   i'b\!\)
'  - ""   ==.. '-"' ,-  ="'.,."       -*,

Danzig. J u gen d her b erg e. Hier so!! auf dem Biscnofsberg
eine Jugendherberge für 460 Besucher errichtet werden. Unter den ein
gereichten Weftbewerbseniwürfen wurden folgende Arbeiten. aus
geze:chnet: 1, Preis: Architekt Hans Riecher!, 2. Preis: Dipl.-Ing. Wiebe
und Car, 3. Preis: Arch<itekt Hans Riechert, sämllich Steftin, 4. Preis:
Professor Or. W<iff. Die ,Entwürfe von den Studenten der Architektur
Horst ,Fischer und Hülsmann sowie Traurig und Lennemdnn wurden an
gekauft.

Danzig. Par f ci - Bau f e n. Zu dem für die Baufen der Padei
in Tiegenhof ausgeschriebenen Weltbewerb sind 11 Entwürfe einge
gangen, die auch Gauleiter Albert Forste] vorgelegt wurden. Den
1. Preis erhielt Or.-ll1g. V. Z'irkwitz, Danzig, w.3hrend der 2, Preis dem
Gemeinschaftsenfwurf von DipJ. lng. Wilhelm 0110 und Andreas
v, Harten zuerkannt wurde. Mit dem 3. Preis wurde der Entwurf von
Architekt ,Edch Barnulz, Danzig, ausgezeichnei.

Gö nitz, Kr. Altenburg. V 0 I k s s ch u I e. Zur Erlangung von Ent
wÜrfen fur eine Volkssdlule schreibt die Sladt Gö nitz, Kr, AlJenburg,
einen Wettbewerb aus, zu dem al!e im Bezirk der Landes!eitung Thü
ringen der Reichskammer der bildenden Künste geborenen bzw. min
denstens seit 1. 7. 1937 dorf wohnenden Architekten, die Vollmifglie
der Fachgruppe der bildenden Kunste sein müssen, zugelassen s!ind.
Au erdem werden noch bis zu 5 freischarlende Architekfen aus dem
Gau Sachsen eingeladen und zugelassen, Es sind ein 1. Preis in Höhe
von 1200 RM., ein 2. Preis in Höhe von 800 RM., ein 3. Preis in Höhe
von 500 RM. sowie 3 Ankäufe von je 250 RM. vorgesehen. Bis zum
15. April 1938 müssen die Entwürfe eingereicht sein. Die Weftbe
werbsunter1agen können gegen Einsendung Von 3 RM. VOn Bürger
meister, Bau- und Wirlsch.:tflsamt, bezogen werden. Von dem Herrn
Präsidenlen der Reichskammer der bifdenden Künste wurde dieser
Wettbewerb genehmigt.

Nordhausen (Harz). H i I I e r - J u gen d - H e j m. Der Termin fü
cli"€> Einreichung der Wettbewerbsunterlagen ist vom 15. Februar auf
den 1. März 1938 verlegt worden. (vgl. Nr. 49 uns. Ztg. v. 9. 12. 1937,
$,414 und Nr, 50 v. 16. 12. 1937, 5.422.)

führungen dürfte Ihnen auch wenig gedient sein, da eine derarf,ige
Arbeit sehr gen aue Behandlung des Baustoffes aus der Praxis heraus
er/order!. An Stelle der Selbstverlegung der geringen Steinholzfläche
von nur 20 qm mit der Uebernahme der ,fährnis e1iner ErsJ-,ausführung,
ist es für Sie viel einfacher und zweckmä iger, einen Fachmann von
soich aus damit zu beauftr,agen, um so mehr, als solche Sonderarbeiten
selten lur Sie vorkommen dürften. Sie haben dann die Gewähr für
eine einwandfreie Auslührung, womit Ihnen und dem Bauherrn am
beslen gedient ist. Dabei kommen Sie nicht teurer weg als bei der
lür s,ie umständlichen Rohstof/beschaffung und bei dem Zeitmehrauf
wand für eine erstmalige Arbeilsausführung. V. Q,

2. Anfworf auf Frage Nr. 1. (H e r s f e I I u n 9 von S f ein hol z
f u   bad e n,)

Sfeinholz wird lür Wohnungen zweischichlig verlegf und zwar in
einer etwa 10 mm starken Unterschicht von Sägespänen und Magnesit
1:4 mit Chlormagnesiumlauge und einer efwa 10 mm dicken Ober
schichl von Holzmehl und Magnesit mit Ch!ormagncsium!auge 1:3 mit
Asbesfmehl, Talkum und Farbe als Zusatz. !eh rate Ihnen dringend ab,
ohne ganz genaue Anweisung diesen Ful)boden herzusfellen, da es
sich hier um ein Sondergebicl handelt-. Das Mischen der -Stoffe und
das Verlegen selbst kann nur von gelernten Fachleulen edolgen. Stcin
holzfu böden sind gut, neigen aber bei dem geringsten Fehler bei
der Ausführung zu Rissebildungen oder werden nicht fes! und ein
farbig. Mehrfarbige Fu böden sind noch schwieriger herzustellen.

E. M., A,
1. Antwort auf Frage Nr. B. (I n s t a n d set z u n g von Fach

wer k las s ade n ein e s Fa b r i k bau es.)
An Stelle der Behandlung des Holzwerkes mit Schiflsfeer dürfte ein

Anstrich z. B. mit Xylamon oder dgl. empfehlenswert sein. Ob ein
Schlemm putz des Ausselzmauerwerkes, dem man wasser abweisende
Millel zusetzen kann, zweckmä ig ist, kann ohne Ang,aben über den
vorhandenen Putz, dessen Ar! und Zustand nichf beurfeilf werden.
Welches Anslrichmitfel man anwenden mu , richtet sich nach der Art
und dem Zusfand des vorhandenen Pulzes, gegebenenfalls mul] dieser
durch einen Kalk-Zementmörtelputz unter Zusatz eines D:chtungs- undHärtemittels ern euer! werden. V. O.



iJie Fwisi für. R ich$lUSchiisslii
fiirdie SchiJlfunß !81.i!1lMllhm ng!!n u!!rlänoei1

Nach Eröffuu:ug duj.c1! den Leiter der Facbabteilung Sh'aßcn al1" .dE:r. Wirt

I sc.:ha1tsgrUPveBauindustrie. Gc:o.eraldirektor TI. lI<[ i I k e, .nahm zunachst General
bauinspektor Dr. Tod t zueinigcngrundsätzlichen,Ausfübrungen daf3 Wort> Er
wies'einlCJtendauf die kürzlich eröffnete ArchitckturausstclJungin Münchea'hin;
die für aUe auf dem Gebiete,d<:'s Bauwesens Schaffeuoicneinegroße Klärung be

Der Reicllsarbeitsminister hatte.. wie bereits mitgeteUt, zur. Gewährung
von Reichszuschiisscn für die Schaiiumz von Wohnungen durch Umbauten
und Hir die Instandsetzun " von\Vohnun en ", in Grenzgebieten Mittel zur
Veriü nz . gestellt, Die Arbeiten. sollen his zum 31. März 1938 dureh
geführt sein. Der Reichsarbeitsminister hat nunmehr die rrist bis zum
30, Juni 1938 verlängert.

Siedlungen für lMaldarbeiter
Durch einen Erlaß des Reiehsforstmelste\'s wird . jetzt 3.11ch für Waldarbeiter

die Wohnungsfrage energisch angepackt. .Jeder Waldiubeitef soH auf ... eigenem.
Gru:nd uIld BodcIJ. wobncn, wenn er nkht ..:lne Werkwohmmg besitzt. Nur durch
die Seßhaftmach,mg der Waldarbeltc1'familie ist eiLtc feste Bindung der Gefolg
scharten an den Bodün und damit an den' Bptrieb gewährleistet. GesuJ)dc Woh
Jlutlgenin.oer N8"he (ler Arbeitsplätzc, ausrcichcndes Wirtschaftsland und Sichf'
rung- dauernder Beschäftigtmgsmöglichkeit sollen auch 'hIer der Landflucht end
gültig Einhalt gehieten.

Der Erlaß unterscheidet zwischen Waldarbeitersiedlungell in Fm.rn von EIgen
IleimsteUen und Werkwohnungpn.. Die  rrjchtung von F.J.( :eDheimen kommt vor
nehmlich in UindJichen Bezirkcn im Anschluß an bestehende Dorflagen in Frage.D.. - . gesunde Wald

gründen .kann.
, die. Siedlungs
darbcitergefolg
Forstmeistf'r zu

durch Selbsthilfe und

Eigenheim er
Eigpn

Nähe ab
n Werk

wohnungen ,In Fr--d.ge. Au!'.h hif'rsoH pllu1mäßig 'vorgegangen werden. Tu Preußen
werdl'n h1 diesem Jabrc zunächst 110 Waldarbeiterwerkwobnungen erricbtet.WeIter wird auge . 1andwirtric'haftliehen F1äcben 1d3.1'b81tC1" vorzuriehen sind. Bei den egierungsforstämtern werdenbesondere Sachbearb eingesetzt.

lIJilutaßllIIg des Reichsllerbilndes
für Deutsche Jugel1dherbl!!'gen

147 ncue Jugendherbergen werden gebaut
Der Reichsverband für Deutsche .Tuge11dhcJ'bergen begann am 17. Februar in

der Jugendherberge Hohen Neuendorf bei Berlin seine dritte B<1.uta!p1ng, die bis
:l.un} 19. dauerte, Die Tagung- will>dc durrh Ansprael1en von 8b.bE!führer La.uter
bacher und des Obergebietsführers Rodatz eröffnet, Hartmann Lauterbacher bc
tontE' daß er vom ReichsjugE'ndführer beauftragt worden ist, auch in diesem
Jahre wieder cj:n.c Reibc JIeUeT Jugendherbregen erbauen zu lasscn. Jugend
herbergen seien Zeu!;nio;; unserer Zeit. aus deiwn Schönheit atme und EhrUehkeit
(les Wollens spreche. Das !,'roße seelische Erlebnis> das diese Schulungsstiitlen
der deutschen Jugt'Ild gäben, dE'r eTziehE'rische Einfluß des Raumes lJ d :He vo!.bi1dliche Kameradschaft würden der heutiRen Jugend die Gl'illldl ge fur Ihr spa
tercs L?ben geben. Obergebietsführer Rodatz betonte, daß nationa.1so:liaIistisehes
Bauen nur aus der Vcrbundenheit zwisr;hcIl Heimat. Boden und M8nsch erwachsen
könne. In den Sehulungsstätten lerne die Jugend schon früh:>;pitig dpn Begriff

lIei    ';:;       mm, dag im Augenblick V,UI' B<;ratung .ste Jf', sehe 147 neu  g:I'OßeJugendherbergen mit 18,000 Betten vur. Von dIese!, sone 1m Jahre 1!):!g em sehr
erhebliehel' Tel1 errichtet werrien. Von 19:-13 bis 1937 seien inC!gesamt 256 neue
Jngendhe!'bergen erbaut worden, hh l'von 62 Im Jahl.e 1 S7. Die Zahl de,:  etten
betrag-e 7.111' Zelt 28798, Oie UE'hp.!"naC'htullgen nm 1933 bl  1937 rund  2 1\'1:11honcn.

Im weiterelI. Verlauf der Tag'ung: sprach ObergebietsfuI)rer Cel'1'f llb.er Ku.1tur
aufO"abe}l de1' H,T. Der Ar hitekt. dp.r glaube, den Jugendherbergen viele Türm
che  'Und Winkel und viel RonJaJÜil( gehe!1. zu müssen, g-ehe einen falschen Weg.
Die bauJiche Gestaltung: gehe nur über den ]}euen Lebensstil.

Im Rahmen der Vortragsfolge des ersten Tages spracnen ferne1: Baurat
SchuIte-BerIin, über die Bauten der DAF., DipJ.-Ing. DÖI'r von der Rc1chsstell"
für Raumordnung, BerEn, über ..Die raumpolitischen Au!. aben der .J"ugendherber
g-E'n", RegiE'ruDgsbaumelstel' Dr.-Ing.  . Vügler, Esse1J: uber ..yt<;rJa respl n, Un?Bauten" uud Architekt Grebe vom RClChs- und Preußischen M1llJstppum !UI EI
näbrung und JJandwirtschaft Üher ..Landwirtschaftliche Baufr'agcn",. ..

Die Bauhuwng wurde am 18. Februar durch eine Reihp. V01J Emzeh.ortragen
fortgesetzt, dl'e eine alJßerorrtentlicIl€ Be()eutung für die Gcstalttm  dei. Jug-en!!
herbcrgs NeubalJten des .Jahres 1938 haben. U. 3. le5rte der Sonderbeauftragte iur
Baufr.'l,';en im ReichsveJ.b:mrtiür deutsch<:- Jugendherbergen,< B  ,:-hrer MILX
aoe   tc;  e   i li agegasRi, h f; h a        rg I s;:; .e /i  '  .  1 ' G n 1\  %a
ten el"W itCl't w01'd m ist. Etwa 150 Jugendherbergsbauten sind für das Jahr 1938

VO}'  ell;rejChen Tage sprach Hauptbannfiihl>er möckel von der Reir;hsjugend
fiihl',mg über die HeJmbal;tPll der HJ; Auch dIesel' Vort1'a.g: gab den "el.sammel
ten Architekten rDspekteUl cn und Landesverbandsleitern des peutsch<:n Jugend
herbe"'gswerkes'eine entschE'idende Richtlinie für ihre znkünft1,';e ArbeIt.

A  letzten  Ve)'3llstaJtungstag brachte die Rautagnng- einen Li htbj]dCl:vorb.aE;"

:     eFJI 'r ,  t 1it/ In   V :t   e\,  r    ,: sfi cr > ü   t'"D ;r Er   1e   a
dE'r Kaiserbnrg In Nurnbel'g im Jahre 1::134'\ Tm Ra-h,?en semer Ausfuhrunoen
:  t'-'inD e;    t ;ßf P J   6n z: t  it =tc;U":' l       o     f"':ej,..a;säh : d
i: u ;;'    sJ ;. knei e;e ; !: :  StSsibe e;r&i I    e{  ee 1tldi  *   ;  ;t
ein solcllCt' bereits entwickelnk.önnen. Total in ihren Anspr!J-ehe . g1 antJsehm.
i ;edi   U u   eJ:: :g;;::efse;   lle  :t     i;  tihr  s ;ee;: tI c  sfe d  sra
teile  eien die Straßen dIe neben ihrer materiellen Anfgabe auc-hem.e bedeut nde
lwltu enc Aufgabe zu' erWl1en h tten. Sie wüJ'den dem. Gesa7e\ tb id rd   a

raBenbauwesen und

Ausführungen von
BiÜ,lrat Lincke, der u. a. l'eiches Anschauungsmateria.l von der Ern.euerung; der

'  :   U  si1w  c  e ts  IT  e   ; fi ;Iil    e;  ," nTd   : e  n   r1ie;  or   =
wies., d ß auch die JugendherbcL'gen mit der gleic!"'en Liebe und Größe gestaltet

wert   sl    iu ie d  ST   ;d e I    :2r i e }:fee I  l l    s   c e;t ;ü:!en
auo; den für das,Jabl' 1935.geplantenBauvorhab('n an_ I\el en Jugendhclhel",en
bt:achte. bildete eine Besichtigung der Jugendherberge In Tlcfensee,

ßrbeitstiJIDlIlI!I für Reichs- !lnd Lillldstraß!!I'!bilIDI
.,Baukunst ist der Ausdruck unseres politischen Glaubens"

Im Sitzungssaal des Berliner Rathauscs fand am 17, und 18.. Febn1aI: auf An  I

fU;.ud n dR i £ e a  n '£;   't ..'ß  ::  . :  t':,?'':fe  ::l ,;, W;;j;:';: I;e;''::ii; l
ta  ri  !;         d d  ait i t n   i :La d   A   na O  iili   fI J;:e  s:m
Höhe zu brin"""en wie den Reichsautobahnbau, Au! der Tagung waren neben  en
ausfÜl1renden "'Straßenbauunternehmen auch eine Reihe von Landes- lmd Pro\'m
z;ialbaubehöl'den vertreten.
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setzte auch hier der Umscl1wung 'ein, der sIch zunäch""t. in stärksten Umsü.tzsteig:c
ru:n.gen ausdrÜckte. Kennzeichncnd aber, so betonte Dr. Todt. war nicht. die
außerordentliche GesehäftsbelebullE;", kennzcichuend ",-ar und sf?ll lmmcrbJcibendie Höchstleistung-. "Aus dem Bauunternehmer ffiußwieder der Baumeister der.Bauk-unst werden."

Nicht die. Kalkulationsabteilung im Betriebe
H.echner müsse auch der gute HandwerkcrtindGestalter stehcn.

Nach dem WiIIcn des Führers werde das dcutsr;he Rcichsautobahnnpt7 10000
Kilometer umfassen. Das erfordere eine Bauzeit,.von noch etwa 8 bis 10 JahIen.
Aber aueh dann bleibe noch ungehE'uel.vif'] zu tun übrig, So sei auf dpm GE'biete
des Kanalbaues bisher so gut wie nic.hts getan worde!!. Das Bauprogramm für
ullser  Bi f'ns?hl:ffahrtskanälc halt" sich zahknrnäf:Hg auf . gleicher Uö'he wiE'
das fur. dJC Reu::hsautobahnen. Ganz abgesehen jE'doeh .on diesen f>;ewaltigcn
l n; s  d n üi c e   e     :rg:im  I:p;;;n3 5    P  IV t<tI   :,  i g   h   ;
F:roberung Abessiniens nach den! Geset.l jährlich umgerechnet 120 Mi1honen R1'IL
zum Ausbau des {lbessinischen Straßennetzes bewllJigt. "Die Baukunst". schloG
der Generalinspektor filr das deutsche Straßenbauwese11, .,ist der Ausdruck un!'Jp.re
:politiseJJen Glaubens". An die B?.ulndustrif' werde in erster T I'!1le die Forderung:gestellt, stets in diesem Geiste zu handeiu, der df'r GeJst (les Fmu.crs ist.

Nach dem Sir.gheil auf Führer 1md 'Rr.ieh wurde in die el f'ntJ!c!le _Arbeitstag-ung eingetrdcll, in dRr Rine Reihe von 1<'aehvorträgen  ehalten Wurdell. Es
sprachen: MinisteriaJrat Schulze über ,,'Erfahrungen im Reiehs- und Landstraflen

i; ; ]j  :.i¥'I::\ ::tt   ;  ;;i: Y:  i:   : t       t
Decken durc-h VcrteHergE'räte".

Aus dem Faehreferat sind neben pinem VOl'u.ag des Gal'tengcbtaLteJs L nge)"
I. v  Dr:   . R  h   _ ;?;  C    . i, V r :R:I  dn;[   : "::{;  L'S h  :
vorzuhcbcn_ EI' betonte, daß d!  richtige Festlegung der Breite der einzelnen
1!'abrspuren, die auch äußerlich dem Straßenben\Jtzer sichtbar g-emacht wct'del1
muß, die wichtigste Voraussetzung fur dic Erhöhung und Sieherheit del> Lei
stungsfähigkeit der Straße seL Besondere Rür.ksicl-tt werde- JD. ZuKunft ebensowie im städtischen SÜ alle Anlagen de;;ruhenden Verkf!hrs zu .kpEitzen und Bl"t . die SlaJldortswahl

Straßenbrruf's
Wünsche des Unternclllllers an die Banverwaltung brachte Fricddcl1 Grot1J

karst-Weima.r zur Sprache. BauV"_crwallungen Lmd UnternE'hmprsc;hlJft "ind sieh
pinig in ihrem Streben_ gute Straßen zu baupn. Nocb imm,;]' abe!' komme es zu
gewissen UnstimmigkeitE'n, dte einp._r fruchtbaren GemCJJJscIJaitsarbeit mitunter iUI
Weg.. stp11en. Als solche nannte der Vortra.gend\': Unklarneit de!' ,\ussehreI/)nng-s
u11tcdagen, Kurzfristigkeit der TE'rmine fur die AIH;ebotsabgabe, Nichtberück::,ich
tigung der einheitlichen Vcrtragsbedingungen und technJ!':1"h"11 Vorscht'ifte71, dip.
der Generalinspektor zur VerbeO'sf'nITIg des Verc1!ngt1'ng"swcscns im Slr;Iß.orrbat'
herausgpgehpn hat. Uebf'J'gehend alu die Znschlagserteilung" Ftpllte dpr Refprf'nt
die Forderung auf, daß die freie faehm1iml\sche Elltscheit!nng- des B nbcamten
nicht durch rein formale Bestimmung-en oder durch einen RccheJlJlJcchani.::;nllls er
setzt werden 'würde. Verantwortungsfrelldigkeit, Initiative, ChaJ'akte1" einerseits
sowIe Vertrauen zn aen Betriehen. die bisher Flet?: gute Arbeit geleistet habcn,
sei seitens der B:lubeamten aUer Dienststellen erforderJlch.

Die SchlußanspraehE' hleit de!- Leite]: deI' Fachahteilum,;: Straßen ban deI Wlrt
sd1aftsgruppe Bau.indusÜ.ie, Generaldirektor H. Milke.

BilU des dl!lI!tscheill1olkswi!DiEillIJ!!fl[2S



" . ieb -UD.tel'ge.bra cbt . .sina, währ nd horizontal an der ge.samten Betl"iebsfront dIe I Im Jahre 1937 wlIr.ctell jn deJl Oroß  und l\'Httelstädten irls"esamt
1 C:a      B   \  ;t  iren<;ie 1  .rm      g ifI! tuJi hn!: i    :;w;ii ;     144 244  Vohnungen fertig:gestellt. Damit wurde selbst die .!I0he B_aul istuTI
SItzungssaal und Spelseräuffif' liegen in den obersten GCSChOSSCIl des Turmbaucs. des VOrjahrs (140939 VioJwUngen) noch um 2,3 v. tl. ubertroffen. Dies

Kcbeu dem Verwaltnngsgebiiude schließt sich de!' großE' Aufmarschplat:.o Ist um so heachtlicher, als die \Vohnhautätigkeit im Dezember erhebJich
.. . abend ebäudc für die Gefolgschaft an.: Weitf'r hinter dem Vorjahrser.!!:ebnis zurückgebliebon und der Wühnungsumbau

c:  :iu   rl1l    ;£il t%-   -       b ln  I'd  \   ;; 1 e151    w    7!   '   rjSl / rg '
um-c, sowie einem S<:hw.i:triwbad ullt,er freiem.IIim.mel mit piner lO-Meter- aBer errichteten \VohnungelJ gewonnen  e'gen 22862 oder 16,2 v. Ii. im
r      j i ter    as g t  la :n  : z    e  )tt  eftflg!r w:isit c   \;; l,lad !  Vor ahr: Die ZUl1ah. ne .JerT Oesam!l istu!l'!.; im WohnY'IJKSbau war also aus
Volkswagen, in dessen Nähe weiter Garagen, eine Kundendienst-, eme F.rsat?teil- schheßJtch der crhohtell NcubautatJgkelt ZuzuSl:hr,eICerL
af;r;"g ;i   :  e Jt   l:,a l h i;:g    I i d   ;f :i   s  d 7      ;'%:t d   Insgesamt wurden jm Berkhtsjal1[ 128805 Neubauwohnungen in Wohu
Volkswag Jl vertraut machen können. Neben dieser Einfahrbahn folgen östlich und an-dcren Ochiiudeu erric11tet 91 v. fI. mehr als im Vorjahr. Durch
k  ; n  r  h  e.  : a tau i   tan;'e w  (,   c(};    : e Wg;:ß s     t;   g    h]).riiche, Bniude USW. sind 512\ \:Volmungen (1936 4478), durc  Umuau
s 11 0 r t. a nl a g e, elnG werksnahe Sie d I u n g f iI r Ge [0 I g s c h?- f t. s mit - 5998 W'ohmmgen (1936 7844) verloren J!:,eg-angcl!. Der gesamte Remzuga..ng
gl i e d er, die stets srhne!Jstens zu erreichen sein müssen, vervollstanf!igf'n r as  n Wohnungen dun.:h Neubau nnd .Umbau stellte Stich in den Groß- und
BIld dieses gewaltigen Werl.'es. Das große Werk, dessen Bau jetzt beginnt, wJrd Mittelstiidten im Jahre 1937 auf 133125 Woll1Junf.J::eTl. also um 3.5 \' fI.etwa Ende J939 wl!p.ndet sem. höher als im Vorjahr (128617). In den ganz 'großell Städten mit 500.000

uud mehr t:inwohncfn ,,"ur.den im Vergleich zum Vorjahr verhältnismäDL!:!;
weniger \Vohll1tngell gebaut als in de.n iibll}.2;en Großstädten und in den

j!gnd!!wlIl1g der Lohllstell!!r-Richtliiliell Mittelstädten.
Gleichzeitig mit der LohnsteuerdurchfühJ'ungsveronlnung hat der Reichs

fmanzminisler auch die I,ohnsteuer-Richt1inien in 7ah]reichen Punktcn gcändert,
von denen elnigf' allgemeines Interesse beanspruchen kÖllI}p.n. Das gilt besonders
für die Frage der Urlaubszusehusse, deren St.Buerfreiheit jetzt gI U11dsät?lieh auf
KdF.-RBiSF.n besl:hränkt wird. Dabei gilt im cinzelnen, daß der Urlaubszusehuß,
deb der Arbeitgebel' unmittE'lbar eint'w Gefolgschaftsmitglied aushändigt,
1{i R"L jährlich nicht übersteigen dad. Ein etwns größerer Raum für steuer
freic Urlaubs?uschüsse wiJ'd gela5sf'J!. wt'Dn der Arbeitgeber pauschale Zuschüsse
für diesen Zweck zur Verfügung steHt, dCl'eJl Verteilung dem vertra.uensrat bzw.
elnem sonstigen Vertreter 081' GefolgscJmft überlassen ist. Solche Pausch
leistungen dc!. Arbeitgeber bleiben von der Lohnsteue ' frei, wenn dcr vom Vcr

1<'Uf Untc}'stüb;ungcn an ArhE'itnehmer v,-ährcnd iJu'C! Einberufung ;o:ur
'\Vehnnacht, zum Arbeitsdienst und zu anderen T"ehrgang-en oder Dienstleistun
gen, die ncben aer FamiIip.nuntE'rstüt?ung gewdJui: weruen, gilt dIe bisherige
Regelung. Auch die Ausbildung im Sanitätsdienst wird jet?t In gleicher Wcise
bf'günsttgt. FernE'l' wCJ'dl?n nl?ben 8A., 88., NSKK. und HJ. jetzt auch die
Politischen Leite!., dus N8.-FlIcgerkorps, das Rote Kre\J? und die Werkseharen
aufg-eführt. Auch sie könnt'l! steuerfI'eie Arbeitgeberunterstiit ungf'n erhalten.
.. nn sIe zur Teilnahme an dlÜnst1ichen Kur:;:en oder Hilfeleistungen oder ?UJ'
dif'm:tlichen Tf'iInahme am Reichsparteitag beudaubt werden, 1iJine  euregehmg
1st auch für die stcuer1JChe Behandlung dPo; Urlaubsgeldes im Baugewp.rbe \'or
gf'sehen. Das Urlaubsgeld wird nicht mehr als einmalige El llahn!C, sondern al.s
1aufender Arbeitslohl1 ver:;:teuert, eine Regelung. die sich fÜr oJe AJ'beitnellmer
im aIlgenlejnen günstiger auswirkt. Das Kleben der UrlaubsmarkCJ.l dm'ch den
Arbeit>:;"l?bf'r gilt noch nicJlt als LOhn;;ahlung.

Die Billltätigk!!it im Dezember lIild im Jahre 1937
In den Groß- und Mittelstäd-tcn wurden Im Dezember 1937 nach einem

Bericht in ,.Wirtschaft und Statistik" i!1s»:csamt no<.:h 12205 WohnUngeH
fertiggesteIIt. das sind nahezu ebensoyjel -\.V1ie im Vor<1TIonat und rund ein
'\,-"iettel we;1iger als im Dezember 1936. Die Zahl dcr Bauanträge (fÜr
6674 WOhJIUlIgCn in 95 Groß- und MWelstädten) übertraf die dcs VOl
mOf!ats und des Vorjahrs unI rund 5 v. fI.

BeIm Bau VOIl Nichtwohngebäuden ha.ben im Dezember 1937 nur d'ie
BauvoJ]eudl1Men mit 1,9 Mi!!. chm IlITI'bauten Raumes das Vorjahrsergebnis

rund 35 v. tl. _ Überschritten. Bei den BauerlaU'bnisscn und Hau
wU1d n d,ie Vormonats- und die Vorjaltr.:-.ergebnis e nicht erreicht.

ßautäti2keit in Groß
und Mittelstädten 1 )

Wohnungsbau
im

Bau von Nlchtwobn.
gobäuden

: NOY, I Dez.   1 .l':ov'- I1937, HI37 1936 1937 1937 1936

a.l':lCbtwühngebämJe

653 1 726 626

489 562 433

707 757 1 480b umbauter l!Uill
in 1000 cbm

Bauer]aubnisse ') . . . . . . 8 1731 ] 0 654 1 10 436 1 287.2 1 1 788.5 j l 804.4Baubc)1;}lme 2 ) . . " ... 6626 1 9444 8948 1428,915954 1 719 0
BauvoHendungen 12205 12234 116532 1939,72142:0 1438:]

darunter Umhau\ ohn n e 1: 1161 1189 I 1667 I

Jahr: 1!137 1936 I 1935 I 1937 I U3b 1,935
a. Wohngebäude I a. J\'icht\\'OJmgelJäutlc

. . . 43043152218 1 40500 / 8010 1 7530 1 5781
: : :     il   ig    m  m  m  mder i I

4776 6 489: 5634 b. inmfijao t h aum
b. Wohnungen

Bauerlaubnisse') . . . . . . 1180701141253 1 94199 2328].2 \ J2214 9 1 16169 0

Baubeginne '). . . . . . . . 11079971'126168 8756624318,918739'014840'0
Bada ol  b   Oh U g n. : : 11i      ! lim  1     b  18410.7115576:911024:7

BauerJaubnisse . . . . . . .
Baubezinne 2 ) . . . . . . . .
Bauvollendungen ,.....

da von mit Mitteln der
Kleinsiedluug . .

a. Wohngebäude

2409 1 3108 1 32291 937 3 004 3 338

4 171! 4 155 1 5 644570 I 384 883
b. WollI1ungeu

BauerIaubnisse .
Baubegillne 2) . .
Bauvol1endungen ..

davon mH Mitteln
Kleinsiedlung . . .

1) Ber ?-eu Bauerlauimis5cn und Baubeginnen enthalten die Angaben CMjndest
Ntf; b r C  :c ät;'t.An- und Aufbauten. -  ) Für Bremen gQschälzt. -  ) Für
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Baucrlaubnissc . . .
Baubeginne . . . . .
ßa'llvollendungen . >

davon mit Mitteln
Kleinsiedlung ..

Zahl der Wohnungen Von 100 Wohnungen
in Gemeinden treffen auf Gemeinden

mit. . . Einwohnel'l1 mit. . . Einwohnern

-51)00° 1 100000 1500000 50000 \10000° 1 tiOO 00010 igoo 50Zj OO I    r 10gjÜOO 1503i 00    r
1937

176561') 51 6621 48 8121 15.0

i   j')  b m:-  i  ig I : .
der . I' .

14401 2630 1126 27.7
1936

56481 1 15.0
49626 15,1
64061 ]3.7

I 46d 20,5_

WOhnungsbau
nach

GemeindegröUcnklassen
in

Groß- und 1\1itteIstädten')

Hauerlaubnisse . . . . . 1 1

Baubeginne . . . . . . .
Bauvollendungen . . . .

davon mit Mitteln dcr
ln..<;i>edlut]g .. . .

212661') 63506 1
] 8 980 13) 57562

19309 1 57569 11 422 4 05

43,7 I 41,3

43.7 1 ' 41.3
4].7 43.6
50.6 21,7

45.0 I 40.045.6 39.3

40,8 I 45.558.4_...2.1L
t) Bei den Bauerlaubmssen und Baubeginnen enthalten dle Anga.ben (Mindest

zahJen) kf'i]]!o Um-. An- und Aufbauten. - 2) FÜl' Nürnberg geschätzt. -  ) Für
Bremen g-eschätzt.

\:VohJJR'ebäude ","ordcn insgesamt 49592 errichtet nJit durchschnittJich
2,6 \ lohnungen je \Vohng,ebiiude (im Vorjahr 46756 Wotmge.bäude mit
durchschnittl:ich 2,5 Wohnungen). Das Schwergewicht der Neuhautätigkeit
hat sich also weiter 7.ugun.sten dcr g;rößcl'en Häuser verlagert. die vor
aHem von den gemcJ]]nÜtzig-en \Vohnungsunternel1men errichtet werden.

VOll je 100 neu errichteten Wohngebäuden hatten. _ . \Vohnungen

Jahr 2 I 3 I 4
1937
1936 .

1

. .1 49.9 1 22,S 1 5.953.1 20.8 6.5

i 5-8 i 9-12113-20 I über 20

3.8 1 13.0 1 4,1 I 0,4 : 0.13.5 ,11.5 4.1 0,4 1 0.1
Dementsprechend ist der AutcJl der gemeinniitZligen WOhnU1l'RSunter

nehmen an der OesamUeistulIR des WohnuH.\!:sneubaus \;,ezenÜher .dem
Vorjahr we-iterhin vou 35,3 .auf 38,3 v, fI. Restiegen, während dcr Anteil
der Privaten Bauherreu zurnchegan 'el1 und der der ö.ffcntlichen Körper
schaften unverändert gebliehen list.

Von je 100 Neubal1wohnung-en in \Vohngebäuden wurden errichtet:durch 1937 1936 1935 1934 1933
öffentliche KörDcrscha,ffcl1...... 64 105 105
ge.mcillnütz. WohIl1111,!.;suntern. 25;7 25:1 33:8Pftvate Ba,uherren 67,9 64,4 55,7

I

Bauherren I

und WOhnungsgröße
in Groß- und Mitte]städten

im Jahre 1937

erstent durch

I   {&.   - 1u        S;n iI I. I
21 I7165

23 449

12511 I

4066
1710

278

209
5683

23469
24881
10195
5791
4701

74929
72 299

In Wohn- I
gebäuden
erstellte

Wohnun
gen')

öffentliche
Körper
schaften

private
Bau
herren

Wohnungen mit1 Wohmaum'2) . 277 47
2 Wohnniumen 2 ) 13753 9053 48 640 1 7224 .. 38484 1 092
5 .. ..... . 1 14537 276u.  chrW h  riu <i 1!2) ;   i 1

Insgesamt I 128333 4204. "g  _   Jahre 1936 117701 3890
J) Ohne Umbauten. -  ) Küchen gelten als Woh1!riimne,

I

r:  ;
ilrn Zusammenhang, mit dieser lJimschichtull'!:  der Neubautätig'keH 7.11

'gunsten der größeren fIiiuser und der ,.e;eme-inniitzÜ!;en WOhnU11gSnuter
nehmen steht auch die zahlell- und anteilmäß,jge Zunahme der Klein
wohnuJI?en, die in ,erster Linie in den g-rößerenWo!r,ngel)5nden ,(nicht in
deli Klem- lind .EilJfa'l11i!iienhÜusern) l ebaIlt werden.



Von je 100 Neubauwohnungen 111 Wolms:-ebiiudeu waren:

I K!ejtl  ' Miticl- i Groß
_ _ wo  nung :   _ I :v9hnungen:!.) I \Vobt1 ngen3)I 1937 1936 1937 I _ I 1937 : 1936

in Großstädten .1 49,0 ; 43,8 I 46,9 51,9 - - : Mittclstädtcn  i  _ 48,9 _: _54,0 i 1.9__: 3,4
Groß- u. Mittelstädlen I I I 'zy  mmel!.--,: 48,  43.6 47,3 I ."'2,2 4.2

,) Mit 1 bis 3 Wohnräumen;  ) ITut 4 bis G Wohnra.l1illcn.  ) mIt
Wohnräumen (KüchE' jeweils a1s Wohnraum gerechnet). '

In dieser Entwicklung; der Woht1hautäligkci{ zl1gunsten dcs I(Jein
wohnungsbaus kommt u. a. die vermehrte förderum!: der Erric:htun.z von
Arbeiterwohnstätten zum Ausdruck.

Der Bau von Kle-insiedlungen hat allerdl1lgs in den Groß_ und M1ttel
städten - im Gegensatz zu den iibrigen Gemcinden _ ahgenomme.n:
im 'gal1Zitm wurden 5196 Kleinsiedlerwohnuug-etl erstellt gegen 6939 ,im
Voria11f.

Die Bautätj,gkeit, die nieht WohTI7.\Vecken dient. hat in dcn OroB- lind
Mittelstädten erhebl:ich zugenommen. Im ganzen wurdell im ßerichtsjahr
6645 Nichtwohugebäude (im Vorjahr 5628) mit lH,4 Mil!. <.:hm umbauten
Raumes Üm Vorjahr 15,6 Mm. l'bm) errichtet An dom umbauten Raum
Remessen bedeutet das ej'ne Zunahme Um 18,,2 v. H.

Arbeiterwohnstättenbau im Gau Magdeburg-Anhalt

Anh f{, 'd ; e\  r zk rz e  nße   uA  ;l teI i   i U  .ft  I'   leYt         bu
gründf't wurde, schlägt, wie die "I,. N. N." mJtteilen, elllen bisher noch nicht be
gangencn Wcg ein. Die Idee gruppiert sich lW1 folgenden Ke .n: AUe Wohu.ungsbeschaffung muß einmünden in e]ner if't umfaßt. .. M M

Dc:r Verein besteht aus 1\f1tg1iedel"D, die für
jede zu 8J"stelJe!2de Wohn inheit t grlJndsatz}jch 1500 RJ'>T. in ba]. odez. Sachleistungen
einbringen, Dlc 1500 R:M. hat man als den durchschIJIttlichen Betrag zur Rest
finanzierung deI' Wohneinheit berechnet. Der Betrag kann 1ll Fo!'nl eines ver
lorenen Zuschusses gegeben werden oder ais unkündbare::; :zinsloses Tilgungs
darlehen. Der Tj]gungssatz beträgt in deI" Regel 5 v.H. :W1an wHI aber noch auf
einen geringerf'-11 Tilgungssatz komn1e'!1. Für df'n Le1Stungsbeitrag erhält jedpo;;
Mitglied den Anspruch, daß sein Beitrag für den Wohnungsbali zugunsten seiner
GefoJp;ßchaftsmitglieder verwendpt wird.

.Am Beispiel deI' Stadt Dessau gemessen, wird sicb das in der Rf'gel so ab
spielen, daß aUe in Dessau \'Ürhandene.n Bauv;'1in_sche von dem Vel'em  esall1meItwerden. Sobald 100 oder mehr Bauwi1nsche bc cinander sind, werde!! sie zu
einem gl.ößerpn Bauvorhaben .zusammeng:efaßt. De . Verein selbst wirrl z. B, in

nach Siedlungshaus und GesehoßwohnUJJg S(11'tiere)) nnd sie nach :J\-faßgabc des '1.'01'
}Iandenen Baugrundes IIl. städtebaulicher Hinsicht zusammenfassen. Grundsätzlieh
sollen alle BeheIfswohlwngen, \Vohnlaubp-n und noch me]lschenUllwÜt'digere Unter
künfte verschwhldcll, Andererseits Ist dafür Sorge getragen, daß keine neuen
Mietskaf'ernE'n entstehen, sondern die Geschoßwohnungen in Großblockform sollen
mit den modernsten technischen Errungenschaften bereJts in der Planung ausge
stattBt sein. Wenn auch im Namen des Vereins VOn Arbeitel'-Wohnstiitt n rli", RedE'
ist so ist von vornherein der kleine und der mittlere Beamte mit elnbezog;en.

'Dei. Gauleiter bezeichnete ausdrück1ic}1 die Gründung al;$ politische Notwen
digkeJt. Die Wohnungsbescbaffung Hegt hIer nicht bei Werken, GeselJsehaften,
Betriebsfilhrern, sondern ausschließlich bei der NSDAP. Es wird ein Puukt des
IIationa1sozialistischen Programms durchgeführt, für das dpJ" wirtsehaftspoJitische
Organlsationsteil, die Deutsche Arbeitsfront, ZU5tändig ist, Das wichtIgste In
strument bildet der Arbeitsausschuß, an dessen Spitze dei' Gauobmann de]' DA}'-'.
steht, sein Stellvertreter ist der Leiter deI' Wirtschaftsl{ammeJ' Mitteleibe. Fe]'ner
gehören dazu der Leiter des Gaustättenheimamtcs der DAl< ., der Gauwirtschafts
berater ein Verh'€ter des Oberpräsidenten dE'-r Provinz Sachsen, des r .andes An
halt, der Städt'J Dessau und 1\1agdeburg, sowie  j"ei Vertrete]' deI" W.irtsCliaft..Auch dio Eetriebsführer. die keme Wohnungen fur GefolgschaftsmitglHo-oez' be
nötigen, -schließen 5ich an. Damit Ist der Vere!il eine Gemeinschaft !;eworden von
größter Stoßkraft.

Flußbauämter ReisRe 1md Glatz '\""ereinigt. :Mit Wirk1Il g vom 15. Februar wur
den auf Grund einf'r Verfügung des Obelpriisidenten die beJden Fhl bauämtel>
Glatz. und Ncisse in Neisse vereinigt. Nach der Zusamrnenleglmg der beiden li'Juß
bauä.mter unter dem bisherigen Leiter des Flußbauamtes Npisse, Bam.at Sonsal1a,
werden dt€ Niederschrngsgebiete der Neiße und der Hotz.enplotz mit einei> Gesamt
größe von 5553,9 Quadratkilomctel> erfaßt Es gehöl"en Zll d1esem )IiedeJ":;chlag:,
gebiet 33 (ltJf Grund des Hochwass rscilUh:gesetzes Zl:! betreuende Flußlaufe 111
einer Gesamtlänge \.on rund 650 km. Durch die Zusammenleguug wird das Fluß
bauamt Neisse zum größten der Provinz Schlesien.

Uebersicht über die Klcinsiedlung. Auf G[uudlage der \"011 den .BewilligU1Ig 
beiJörden 3.nsgesteIltelt Bew:ilJigungsbescheide und SIedlerlisteIl ,.eroffentJieht d s
Statistische Reichsamt eine Vebersicht übe,r die Kleinsiedlung ill Deutschland fur
die Zeit von Mitte 1935 bis März 1937, nach der III diesem Zeitabschnitt 2942 Klcin
siedlervorhaben mit 25881 KleinsiedlerstelIen bev.iIIigt wurden. Die Zusammen
steUung gibt auch Aufschluß über die Siedhlllgsbewj]]ig ngen und, die für rlie: Er
richhmg der Sip.dlungf'n vorgesehenen AUfwendungen ln den elllzelnen RE'-lehs
teilen.

Der \Vert der baugewerbJiehen Produktion ist i.n den .ralnen seit 1999 auf
Höhen gestiegen, wie sie vorher nicht erhofft werdeu konntcn, 1992 betrug der
Wert der aufgeführten IIoch- und Tiefbauten ZUSamU)ell  Ul'. 2,3 Mrd, R],'!:. Seh,:Jll
1933 erhöhte er sich auf 3,2 1\1rd, RM. und wuchs daun mit Jcdem Jahre um MJI
liardf'nbeträge weiter auf 5,5 Mrd. RM. im Jahre 1934, auf 7,2 :Mrd. RM. 19; 5, auf
8,5 Ml'd. R!\1'. 1936 und auf 9.5 Mrd. R!\L im soeben abgelaufenen Jahre 1937,

Bau einer Reichsfaehscbule des IÜüftialuzenglumd\\'e.rks in Rl'"rlin. Das Deut
sche Handwerk in der Deutse]]en Arbei front kommt mil  inem nenen Pl n
heraus, deI" gerade im Hinblick auf die Eröffnung del' Int rnat!onal17n Aut::)JnobJI
ausstellung gI'ößtes Interesse finden wird. Es ha:ndclt sIch um die Erpeiltung
einer neu!'n Reichsfachschule fÜI. das deutsche Kl'aftfahrzE'ugha:ndwerk, die, nach. .. gen SteHen durchgesprochen und vom GE'neral

genehmigt worden ißt, :1.uf eine.rn etwa 16 000Berlin-Neukölln sofort in Angl'lff genommen
tigsten Wel>kstätten, große helle Lehrsäle und

ein nach .den lebten Erfahrungen erri.ehtetes Internat für dIe Schiiler werden
diese Reichsfachschule zu einem sehenswerten und repräsentativen Bau d€1"
Reichshauptstadt machen.

Forse1iungsstiitte für LcichtmetaJle in Bitte.rfcld. Die Eitterfelder Braun
kohlenfelder mit ihren günstigen Voraussetzungerl fur die bei der Durcllführung
der elcktrotechnischen Prozesse notwendigen Energie haben diese Gegend z\ m
Mittelpunkt dei> Erzeugung des sogenannten Elektron-Metalls gemacht. So Ist
OBZ 1938 Heft 8, Seilt' IX 2", Feb,'uar

JHmin Hittl.'rfcld eine ueue Forschungsstätte der 1. G. Farupn rle)" Oeffent/rehkeit
übel.geben worden, die hauptsäcbIieh der l\IetaIIfor.'3ehung und den Untersuchun
?"en vornehmhch der Leiehtmetal1e dienen sol1. Sie kanu als eine der grömeu
,hrer Art in der Welt, zum mindesten als die modernste und größte von Europa.
angeseben werden, Der deutschen. !<'on;eherarbeit, die gerade bei den Leicht
metallcn außerordentliche Erfolge erzielt hat, sind damit neue Möglichkeiten erschlossen.

Ausstellungs- und Messewesen
U?l  anf der !Aeipzigcr 1\-resse. Auf der Leipziger Frühjahl'smcs>:c 1938 (S, bis

14. Man) Wird eLne bel>ondel'e Schau der AI>beitsgemeinschaft lIolz veranl>taltl':t,
welche Ullter dem Motto "Sparsame HolzwIrtschaft" steht. Der Verbrauch allein
f'S Baugewerbes an Holz beträgt 23 Millionen Festmeter, hiervon werUE!n 3,7 :Mil
l)One  Festmeter VO  A slande ei.ngeftIhi.t; Einsparmüglichkl'itE'n an Bauholz müs.sen swh also am starksten ausw]rken. Holz sparen heißt njcht Holz :meiden es
gilt vielillehr, mit w niger  olz mehl' leisten. Diese Grundsätze werden auf 'dei>
Leipziger Me5se an VJe1en B!':]spielen klar in Erscheinung treten. So werden Ver
sllcbskörper von g-elejmten Doppel-T-Trägern zu sehen sein. Die HOlztei.le sind
b.jerbei. aus sch ächerf'n RundhoJzquersehnHten hcrausgesägt. In der Masse wird
em DrIttel wt'mger Holz verbraucht als bei Vol!holz. Eine weitere MaBnahmtJ
zum HolzspareIl besteht in df'-m HolzseImtz, der bcreits im Walde beginnf'n muß.
Bedeutung erlangt hierbei für besonders gefährdete und hochbeanspruchte Hölze).
der chemisch..., Holzschutz, der heute sowohl bei frischem als auch bei luIttrucke.. . auf diese]' Sonder

gsmöglichkeitcn ge
et, daß es In Wett
]0 Form lInd Aus

führung: besonders auf die i:!}igenart der Platten zugeschnitten und vOn Innen
arehitekten entworfen, sind neben e]nfacf!.eren Ausfüh,'uEgen fur Gem-:;insehafts
räume. Kasei'nen usw. zu s hcn. Neben fertigen Stücken werden zahlreich!)
:dobelausschnitte dIe Technik der Verarbeitung vor Augen fuhren. Holzfaserplat
t€'-n gebe  auch, auf Holzbalken und Slemeisendecken , r]egt, hocbwertige Fuß
bud,-nbelal?  ab. Welllg..l<'ug n, g1atte und di htp. 0l?€'-rflilche, hohe TrittfestigkejtImd ausrewnende Fußwarm.e S1nd dtc Vortcde. DJe Sonderschao d€'-I. Arbeit, 
gcm",insehaft Holz befindet sich in der BalJmes €'-hal!€'- (HaUe 19).

Innungs.., Verbands.. und Vereinsangelegenheiten
Der Deutsche Beton-Vereht hält vom 8. bis 10. lIäl'z 1938 bei Kz'oll in Bedm

seine 41. Hauptversammlung ab. Folgende Vorträge sind vo,gesehen: 8. J\;I 11. r z
1938, 15 Uhr: "Die Baumeister d€'s deutschen Volkes." Vo tragelidel': Gauhaupt
sle]lenle)ter Maier, Reicbsschulungswalter des NatJOIiHlsozi.alistischl'"n BLJnrif',i;
Deutsche!" Technik, I"lassenburg, Kulmbach. Uraufführung des Films ..Bauen In
Belon und 1:!:isenbeton", hergestellt Im Auttrage des Deutscheu Beton-Vereins \011
der Univ€'ri'lum-FiJm-AG. "Baustoffe ]Jlld Bauweisen im Wandel der Zeit." Vor
tragcnder: Prof. Dr. GrUn, Direktol. des Forschungsinstitutes der Hiittenz;crncllt
industrie, Düsseldorf. - 9, März 1938,9 Uhr: "Die Domwbrücke der Reirohs
autobahn bei Leipheim." Vortragender: Direktor Wegenast, Leiter der Niederlas
sung Stuttgart der FlrIIla Neue Eaugeseliscbaft Wayß & I<'re.ytag AG. ..DI
Teufelstalbrücke d<.'"r Reichsautobalm Gera---Jena." Vortragender: Dr_-Ing, Jüng.
llng, Oberste Bauleitung der Reichsautobahnen, Halle (Saale). "Di.e Eiscnbetoil
bauten des Zenh.altlughafens Beriin-Tempelhof." Vortragender: Dr.-Ing. Schhles
:ner, Berdtender Ingenieuz., Btrlin. "Die HausteIlcneinrichtung für d

VOl.tragender; Oberingenjcllr Rau,
warthe (Beton- um! ]I.lonierbau AG. - AIlgemcine Baugesellscbuft Lenz & Co_,
AG, - Polcnsky & 7,öllner),   1 O. :M ä rz 1938, 9.30 Uhr: "Natursteinb1'ücken der
Rt-'ichsautobabnen..' Vortragender: Reicbsbahnobcrral Staudinger, Oberste Bau
leitung der Reichsautobahnen, NÜJ"nberg. "Hyputhespn und Grundld.g Il fur das
Schwinden und Kriechen yon Beton." Vortragender: Prof. Dr.-Ing. Dr. rer. teehn.
h, e. Gehler, Dresden. "EisenbetonfaclJwerklriiger." Vortragender: Dr.-Ing. Fm
sterwalder, Fa. Dyckerhoff & Widmann KG., Beflin. "Oberfläcbenbehandlung 1111yerkleideter Beton- Imd Eisenbetonbauten." Vortragender: Reichsbahnoberrat
Ernst, Reichsbalmdirektion Berljn. Url?-llffuhrnng des Fi1ms "Wf'rkgerechtes
Eauen" (Lehrfilm). ..Ne\Jere eisenbetomnlobauten." Vortragender: Prof. Dr.-lng
Dörr, Ka.rlsruh('. "Beton im Festungsban und sein VerhalteIl gegen Geschoß
wirkung. " VOrtragender. RDglerungsbaurat Speth beim Heereswafff"nan1r Bf'rhl]
ChmlottenbuJ'f;.

l r  i   nteh   . ;'   t   : n: t . wahrsehpmlich
Verband dellts('lIer KuTturte('hniker. Die Landesgruppe Schlesien

hielt am 19. l'"ebrual' in der Technischen Hochschule Becslau eiDe Ta ng ab.
Reiebs\'erbandsfi.ihrel. Pg, Stadtra.t J:"altin. Berlin, eröffnete, nach Begrüßung,;wor
ten des Landesgruppellleiters Pg. Herrrna n,_ dJe VortragBr.eihe dtu:?h Behandlung
der Stellung des KuJturingenicm.s im Vlel"Ja resPlan.. E!.ne genugt"nde Anzahl
vorgebildeter ArbeItskräfte und richtiges. ArD81tszeug IJezelchnetc  el. .Rerl;net a!,;die Basis auf der man weiterarbeiton kömle. Sorgen mache dabez dle smkündlJ
Zahl des Naehwudu,;cs. Er wies darauf hin, daß die Aufgaben dei" Tech!lik in der
Zukunft so gewaltig l';eieu, daß sich kein Ingenieur 11m :':'e ne .Zok!1nft Sorgen zu
machen brauche. D10 Technik 1'uft aahet" die Jugend, weil sie SJe 1m Inte-ressp.

ti bS h   r  "un:;: h Vril f. I   I'{I  :cr U    . Fi :ß   ; ::ir     t :    : l
während der stellvertretende L3.ndesplanungsleiter, Architekt Bnrghal'dt, da", Pro
blem dez' Landesp1anuog und RaumOrdnung er6rterte. Viel Interes.'3e tall i allch
del' Lkhtbildervortrag "Dorfgestaltung Imd :Menschenführtlllg" "on Abtellu.ngs'
leHm. Beutler von1 Ai'beitsamt Breslan,

Zhll1IJcrer-InnUJlg Erfurt. InnUJ)gs'\>crsammlung a.m 12. Marz 1938, 15.30 Ull1., in
ErfH1't, Giidehaus (Saal).

Meisterprüfungen

s.ter li. f   t    k  n dp .ü :   eC:; J:   [ -1 :s:a d:'  k   n  r:: J  i:!  rl
f'r Zw;tändigkelt

elltschell
der PrUf

Iing drei Monate wohnhaft und polizeilich gemeldet Ist.
J!.'rfurt. Am 12. Februar fand in der Erfnrter. I!andwc,!"kskaIl;Jllel' unter de \J

Vorsib des Stadtoberbaurats Boegl, Erfurt. ein? Meistcl'prufung .]m Maurerl}anf1'
werk ihren Abschluß. Es besta:nden: Ulrich Thle]op. G-ebesee, Fi. edr]eh SeyIarth,
Gisperslcben-Viti, Wi1helm Häfner, Rotterode, und Hugo "iVt;isheli, Floh.

Ober""}oU"au. Die Maurermcisterprüfung bestand \"01' dem :r:rüfnngsaussehnß in
Oppeln Richal'd TWl'dy, Architekt der I<'irmJ. Vinzenz Pt'aetor m Obel>giogau.

Persönliches
Frankfurt Ud. Regierung$['at Dr. Grummelt von! PreitßisclJen Staatshochbau

amt II Frankfurt Od, ist mit WÜkung \'Om 1. :März 1938 an die Regierung in
Fiankfurt Od. ,-ersetzt worden. ,8.J} s,,"Üne SteHe ISt RegicJ.'ongsbtnw.ssessor pfhig
aus Elbing mit der Verwaltung des'!?'reußisehen Staatshochb iHm1  s Ir F!'3.llkÜH.t
Ode1' beauftragt won1eD. Er wird Senn nenes Amt an: 1. Apnl d, .', aIÜ,'dell.
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Pommern
Neustettin. Im Iiaushaltspl-all des Kreises Ncustettin sind Zuschusse für

t1J.-Hc,imhal1te.n vorgesehen.
Podejueh. {Jemcinderätesitzung. Obel<biirgermelster Dr. U!l er rÜhrte

dUlJ Gcmehluerätcn ein Moden der gDPlanlcn Ausgestaltun.\t des Platz(;s
neben dem Rathause und VOHl Umbau dt>$ 1(atballses nach den Plänen
des Architekten Sack, Pouejuch. vor. Oep1ant i.st an dieser -Stelle d'ie
Sehaffun  eines Auj,marschp!atzes fÜr etwa 4000 Menschen lLnd i11
unmiitulharur Nähe ,des Aufmarschplmzes der Bau eines großen
Gemeinschaftsraumr.:s zur AbhaltuH,l( von KUl1dgehung n. Der Umhau
des Rathauses UHd de.s Gemeinuea1}Jws sind notwcJldig. Die Aus
fiJ.hrunK der Pläne wi,d we<.!?;en der bescltdinkten Mittel Über
Ühre vcrte.Ht -werde!!. ßeim Al1fmarschpl'1tz am Rathans soll
gemÜßes Caf(: errichtet werdcJ1.

Pomm,?rensc!ori. Translormatoren<;tation. ßauh. St3dtische Werke A.-G..
Stettin, Pommere.nsdorfer Straße 26.

Revenow. Iierstellung untenirdische fe1egrap-.hcnlinie in der R'eichs traße
Revenow-Parlow. ProL Ballh. Telcgraphonbauamt, Stetti-n. AusL
nicht bekautlt.

Rummelsbuf.!:. Rat.sherrcnsitzulIg. Das Kinderheim fÜr uie :.lSY. soH,
wenn irgend möglich, ,bald crrjchtet -werden. Das Siedlun.c:sr.e1ände an
der Stolpcr Chaussee wird durch .Notst,andsmaßn.ahmen baureif her
gerichtet. O:eplant ist der Bau eine  Brunncns fÜr das Wasserwerk.
l....b-t den RohruIl. en WIrd h-ald be.g-0I1I1en werden.

Schenne. Zweifaluiliel1-Wohnhaus. Bauh. Erwin Jäger. Stetiln. Kreckower
Straße 38. _ Kllrt-Nel1f.:!:ebaucr-Straße. Wohnhaus. Bauh. frau tiDdwig
Zlcbell, Möhringeo. - Martll1-Yaust-Wcg. Wohnhaus. Bauh. Ei:gen
tiimernmil LiJ1dema11ll, Stettin, Cir. Wollwcherstraße 17. - Theodor
Ca.salla ::)traße. WühnlJaus. Bauh. Frau lielelle PoIlin, -Stettin, Pommt.:
rensdorrer Straße ISa. -Promenade,nweg. Zweifami\.ic-n-\Vohnltaus.
Bauh. li'ermann \Volter, Stettin, Lange Straße 87.

Stettin. Pommerensdorfer Straße 21.. Uafla'genneubau. BauIl. Dr. Achter
berg, dasdbst. _. Petrihofstraße 50. Oaragcl111euhau. ßauh. Ernst
Lemke, daselbst. - Jm Vorblut.:h. Schu1hausneubau. Bauh. Hochhau
amt, Skttin. _ Pdl1b,er Stra[1e 1>:6. Garag:ennenbau, Bauh. hau AWl3
Dehrcndr, Stettin. daselbst. - Sa:mmlcrweg, VJer DORpelwohnhäuser.
Bauh. Stettiner Wohnstätten Gmbli., Stettin. liakentc1 rasse 2.
Straßburger Slraße 22a. Garagenneubau. Hallh.  1I,-1ax Gärtner, da
selbst. _ WerftstraHe 11/18. Garagenneubau. ,Bauh. Stettiner Oder
werke, dasetbst. LmksstraBe 3. Oaragenneubau. Bauh. Pal1l
Sdlltlt£, dasc1bst. --- SchmiedestraBe 15/22. D'ienstgebäude. Bauh.
Reichs'b-anamt, Am lic1liggeisttor 4/5. - Bredüwer -Straße GR. Garagen
ucuhau. Bauh. Haus SteHen, dasclbst. - Möricke\Ve  4. Garagen
neuhau. Bauh. Konsul Meis er, daselbst. - t:ckerbcFgstraße. Vier
Zweiiamilicn-l/I, l o-hnhällser. BalJh. POJTI!l1. feuclsozietät Stettii1.
PüLit.£er Straße 1.

Stolp. BlikherstrJ.ße. Neubau drei Wohngebaude. Gen. Bauh. Hand
werker-BaugeselIscha[t Pommern mbH.. Stethn, Augustastraße 54.
Ans[. nicht bekannt. - GrÜner \Veg. Neubau Wohnhaus. Gen. Bauh.
E. Koeller, Str;ppentow.straße 31. Ausf. Bauunternehmer Zuppe,
Prohststraße. - lioch.':>traße. l\cubau Tankanlage. Gen. Bauh. fa'brik
hes-it'l.er V'/. ßec:ker. e.uenda. Aus!' nicht bekannt. -- Mat.:kensen
straße. I\eubau Wohnhaus. Gen. BdUh. t:. Prahnlschie[er. Pionke
straße 29. Ausf. Baugescl1äft Sielafi, I:schenweg 2. -- Neutorfetd.
Neubau Wohnhaus. Gen. ßauh. K. Vvarschkow, IioIzstJaßc 6. AusL
.Bauunterneh)T,er Sawalliscll, Kleine ClartenstraBc. - Strom straße.
Neubau WoJmllaus. Bauh. und Ausf. Baumeister Grohmann. Kiiste;
straße 43/44. _ \VeldellstraBe 6. Neubau BÜrogeb iude, Lager,gebäude,
Maschincnhaus. Gen. Banh. und Ausf. Baumeister Jahr, ebenda. 
NewbJ.u Wohnhaus. Gen. Bauh. und Ausf. .uaumei ter Harnau, Woll
marktstraße 23/24. - :--leubau Tankanlage. Gen. ßauh, Rhenania
Ossa:<;. Mineralölwerke A.-O., SteH-in, Schi11erstraße 13. AusL ni..;!!t
b k.annt.

StralstUld Zitterpentlingshagell. Neu: au Yierfamilien-Anbe'Jten\"ohrlh aus.
Proi. Bauh. ReichsbahnverwaltulIg. Ausf. noch nicht vergeben.

Tempelburg, :v1it dem Bau citles HJ.-lieitnes soll in nächster Zeit ,be
gonnen werden.

Treptow (TolIense). Neuh::m zehn Siedlungshäuser. Pro!. Bauh. Stadt.
Ausf. ,noch nicht vergeben. - I\eubau BÜrgersteh - für die Poststraßc.
Proi. Bauh. Stadt. Ausf. nicht bekannt.

Tribsecs. Neubau 200 Sieulungswohuungen. Pro!. Bauh. Stadt. Aus!.
noch TJiieht vergeben.

Varzmin. Kr. Stülp. Die Pommersche LandgeseUschaft hat das Gut
Varzmin A zu Sied1ungszwecken aufgekauft. Di'c< SiedIun\!;sfläche
beträgt 2000 Morgen.

Wi.etstock, Kr. Cammin. Nel1bau tlJ.-fIeilll. Pro!. BaulI. Gemeinde. Ausf.
noch nicht vergeben.

Wolgast I(arlshagen. Neubau S.parlwsscnge.bäude. ProL B:wh. KreIs
Sparkasse, Swinemiinde. Ausf. noch nicht vergeben.

Wo1liu. Die Stadt stellt Baugelände U1 billigen Preisen zur VcrfÜgun ,
um .den SiedlunKsbau zu fördern. In einer Versammlnn?: der Sied
lungsinteressenten hielt Architekt W,andcl von der Krei ,siedlun!!:sstelle
Sw-inemÜnde einen Vortrag. Noc.h in diesem ]Fahle wird mit zahl
re:chen Siedlun. sbauteß begonnen werden.

Zachen. Neubau Schulh.aus. Proi. Bauh. Gemeinde. Au<:f. noch nicht
vergeben.

Todesfiille
C()sel os. Eamne!f.tf.] 'FlallZ K 0 z i k, 68 Jd]-Il'e.

Ih.csdC:J.
GuJnall. BauHnt'-'I!lE'hmer Julia:; T!
T.pipzig. Baurat J\11dmcl Pau] .Tflhrp.
OttllJuth. B{lllUJJt"rnehnHT Leo Ku.! u Z 11.
f;chi!J1tJui.khen, Kr. Jaucr Osw:lJd K I P h 1m a n H.

Bal!.!Ji!i'i1de
1913=iOO

Januar 1937 - 133,7 februar 1937 - 134,0 März 1937 - 134,4
April 1937 - 134,6 Mai 1937 - 1344 Juni 1937 - 134,2

Juli 1937 - 135,1 Au,;;ust 1937 - 135,1' September 1937 - 135,1
Ohtober 1937 - 135,3 November 1937 - 133,4 Dezember 1937 - 135,4

llo'z

Ein Volk hlUt slc  selbst! '
üHZ l!): f Hdt B. S<"'ltc x 2,1. F("bl'u:J.\'
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eu f'ingetragenc Fil.'men

Zlf'gclwcrk Custa\ Drot!i, Inhaber Artm. Wf:ÜItler, 1'.reu:

l3aulkeramilk
Verbiender

Wai'! d b e ki ei dung spiaU61!11
Eise nlkli nkerlkerami Ik

lBadezellel'isiein6

(olu b rit
FrilJdr.III!!lliill!',iS . Kdt..Ges.

Deutsch Krone

teerfreicr Schutzanstrich für
.Mauerwerk, Pappe und MetaJl.

Columbori! Ur. Erich Dietrich
Chemische fabrik. Dresden-A 66

Pfotenhauersrraße 78/80lI!Iiveml!1l'-IMJstrl!!!!Ii1l!1l!ntl!1
Theodolite

Meßgeräte
Reißzeuge usw.
IlInstr.PreJsJ.1.ostenlrej

GE'grünrlet j886

Georg SutensCDön
Bahren!,]. b. Bmbg.

RIiUItilMiirbeUBIfiJ
Vermietung von !Jamp!rammen

übernehme Ausführung von
Rammarbeiten jeder Art.
auch mit l1olzlieferul1g

!C, TH!iJiiU fj'

I Ma.urer  und Zimmermeister IG 11 hc n

a\lJjgeßdelf
J:nit u. ohne Reichsbürgschs:ft, bÜ  99 0 /r;

Ausz., 4Ij -5t/4Q{O Zs, verwltleJl
Lcuüs GlT'uEf',dbeiir'gJEHr'
Gnllldstücks- und Hypothekenma.klel

Bresld.ll 1:1, n{;hen ulJcrnstr. 8-1

"erbllillJ!ll!fls ä U!1fij
nachVorschrilt dar Berufsgenossenscha!te 'i n a!! enG r öSe n sowie

alle Einze!teHe liefert ständig
M"..i" !Böi""", VerhandstolHahrik
Alleiniger Inhaber: Wllha!m Sponholr

Spe i 1!aQl',k fÜ!I" 'latbandkägtern
BerHn NtV 21. Alt-Moaoit 91/92
Fordern SIe unverbil1dl. Angebot
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liefert und verlegt
Sch!es. Mosaik-P!attenfabrik

!HI )jg@ VelriJtG:ky
BRI!:SI.AIJ 17

FI"'a.nkfurter Str'. 80-64
Fernsprecher 29044

1i@ iiJ.,
'ii"ief. 1!i!1ii  $t?a eliibal!ll

Theoretische Vorbereitung durch
Heimstudium und Fernuntorricht.

Abschlu!3prOfung IAbschlußzeugnls
Studienprogralilm 25 kostenlos.

" i!!!IN >J \\: Ii lIJj LI!'. 6mbH.
I3ERLlN W 15, Kurfurstendamm66.

m  Qmrn GmBG   mOO
In£erieren bringt Geooion!
m @rnmm m  Bmrn B B   ß

1'<1!<:h@?beitei"
we,.dei1 SjeslJcht!
Durch unseret1 Selbst- und Ferro_
unterricht erholten Sie eine gründ

liche Fachausbildung zum

MalJrer l HOChbouteChniker

Maurerpojier Schachtmeister
Architekt TiefbalJtechniker

Innenarchitekt StraßenbauteefUlikcr
Bauingenieur Verme>sungstechZimmerer niker
Betfieb>kaufman;l im BauwQsen.

FernerNClchho)ungvClnObersekun
dareifellndAbltllrnebendemBeruf,

di   ik:     scl  ftrrÄ  bIT   h :
Studienprogramme und Probe.Nr.
der "Rustin_Zeitschrift" kostenlos.
Rustinsi:hes LehrJnstitut

Potsdam-Nord 141

des gesamten Hoch ,
Tief- u. Eisenbetonbaues

Herausgegeben von Zivil-Ingenieur TönsmannAusführlicher Prospekt kostenlos!
Y@gHHiUHU'j  'Vec-!RIi1!'.. Verßa$j,  i'U!lmbIilHI'  «5saDf1I  2

u

Tüchtige, erfahrene

Si!:emmefl"!j Angeb@i:!:e

zum SOfortigen oder baldigen Eintritt gesucht.
AusfilhrJiche Bewerbul1gen mit Lichtbild und Gehaltsan
sprüchen erbetet! an

Gh ;mftlbau KI@IG: 8; CO.
Eisenbeio..., Hoch. "..d ,ie.b""
BliJjrlil'il W'ilmeli'sd(lli'f 1, Uhlarndstraße 95

al ch solche ohne AbsdJJuBprüfung, werden solort oder später für
B!iro, Entwurfsbearul':itung, Bauleitung und Abrechnung eingestellt.
Bei Bewährlm  DauersteJIung. Rad  oder Motorradfahrer bevorzugt.
ßewerhu!l2;en mit Nachweisuer arischcnAbstarnmunp: und den Üblichen
U terlagen, so\...ieAngabe derGchaltsanspniche und Tag: de" friihe<;ten
DJenstantritts sind umgehend zu richten an da:-,

!!«li'l!1i b1i'llM!\jD! ili\! W@hl:iU

Hochbautechnöker
l jt abgeschlossener Fa'.:hsdl!11bildun  in DauerstellutUZ für mög
lichst sofort gesucht. VergÜtung [lach dem PAT. Gruppe VII.
Bewerbun sg s.uche mit Lebcnslallf, Zeugnissen, Lichtbild und
Angabe des mihesten Antrittstermins sind einzurekhcn an den

Biivgerme;s.er '" Kre""'B1Jllvg Obevschiesie...

::<:."" so.ort.ge.. o«!ev späteve.. ",..lviii
wenie.. gesMcht:

ItlschIßen",)nS)enleUf
dl!Ji!: HeB:!:1!!!6  If tJ:bl!J

mebrere
1I!!1IiIi:J!

mehrere
für Baufiihrun  und Abrechnum;- von Großbauvorhaben,
Besoldung J1acb VergLitungsgruppe VII-IX.

Mehrere ieroandte
zur Anfertigung von t:nt\Vuris  und Ausfiihruugszeieh
num ell, Besojdun?: nach Vergütungsgmppe V VI.

Verheiratete mit eigenem fIaushalt können Trel1lJ!1ngs
entschadigung und Umzugskostenbeihilfe erhalten.

Bewerber, die reiche Berufserfahrungen hcsitzen, wollen
sofort ausführliche Zuschriften mit Lichtbild, LebensJau[,
Zeugnisabschriften und Zeiclmul1gen richten an

Regiev''''!JIsoberb"ui..speido,. II"rievell1,
OppeU.., Kij..;gssivalle 5.

..Jüngerer
nicht über ;10 Jahre, vollkommen sicher im Entwerfen, Kalkulatiun und
Abrechnungen (besond. Erfahrung im r:Jsenbetonbau), als Stütze des Be
triebsfiihrers für mittleres ßauunternchmen per 1. 4. 38 oder später
gesucht. Voraussetzung verträgJicher Charakter, wie Gewandtheit im
VerkejJr mit Behörden und Kundschaft. Bel zufriedenstelIenden Leistun
gen Daucrstelhmg. Bewerbungen mit kleineren r:ntwurfssldzzell, Licht
bild und Zeugni abschriiteJ1 erbeten an

Hocb., Tiel. und Eiseobelon-BilmlornebmUlIO E. Trabs, Bild Lilodeck.

Hoehbauteehnlke!!'"TIefbautechniker
fLir Großbauvorhabeu gesucht. BesoJdung erfolgt nach RAT.
Verg.-Gruppe VII (bei Bewährung GI. VIII). Zureisekosten iiber
10 RM werdcn vergiitet. -I rennungsentschädigung fiir Verhei
ratete, Baustellenzula.c>;e, überstundenoauschaJe, Fahrradentschä
digung nach deJl bestehenden Bestimmungen_
ÄlL',fÜhrlichc Bewerbungen mit Lichtbild und Ariernachweis
sind zu richteu an

Imans Krlluse, $1121111 Schlesien, Dllthsber2/B,.lflms

uterbnlker
(Hoehbau), mit Kenntnissen in Eisenbetonbau, sicher im Veran
schlagen und Abrechncn, 5!:uter Zeichner, dnr haus zuverlässi"
und umsichtig, fitr Batistene und Büro zum!. Avril, auch ehe;'
gesucht. Schriftliche Bewerbung: mit Lebenslauf. Lichtbild und
Zeugnisabschriften an

Firmil Julius Exner, Biluooscbfilf ond SägeWBr . Pelersdor! i. RiBseDgeb

I Bewerbungen keine IIJri!JIini1Jlzel.!gliisse lIIeifi.igern! I
_ Für die Schriflleiiung verantwortlich: Paul. Neumann. BrßsJau.

Ft.lr den Am:elgen!eoll u.  ese!1äimcbo MIUcliulIgEln vorantwcn!ietH W:;:I:er Strub.:. Bi'i(I$iail. D. A. L Vj. 37, (OsttlcutGche Bau-Zeitung \md )IjtteldcutBchc Bau.Zcit\lng) zU!!. 4'73
An:£aigenprelse: Ir! 1/ 2 J[J :f  .1/ 5 1/6 lle 1(10 '/12 11 16  12IJ If:Jl.) 1/«0 (/(,Q Se ite il!achlüs$8 und Vor2ugs;pUU2E1 nach Tarif,

Po taufllelQrung.: Mittwoch.  8: 6  :-n:M"U: '-;;i::;tag 3:'Vh  2 (I r:  . 6:  -:9 : :': ri ner t .  5 oz:3 ;sp:e :    t  I, 1; 30\ .,p 7:; i:l   3    ;.  :i-  o3B be';Ug ftlnacbI.6,08 !tpl. Zeltung8gebtlhr zuzUgl. 6 Rpf. BcstelfgeJd_ _ E!nzellJeft (140 RM. '

Sr€l31t1;a t'8 :  : J: B \29t  ernlspr.559 844-46 1 L ip2ig C 1, WlndmUhlenstr.47, I"'crnspr.11595 I Polen: Postsche kko to: Amt Waxs,;&wa. I Verlag: Pa.ul StelDke Bteslau.Leipzlgo 0 w re  au . Postscheckkonto: Amt LeIpzIg fi248L Nr. 1\14,329. Druck: Brehmer &:; }.l:inuth, Brealatr,.



nocb'"
für Innen- l1lJd Außendiel1St zu besetzen. Der Bewerber
muß hauptsächlich über praktische I:rfahrungen im gemeind
lichen Wezc- und Straßenbau verfügen und einwaodfrti
nivcllieren können. Die Einstellung erfolgt nach Maßgabe
des preußiscben AngcstclJtcntarifg nach Gruppe 7. Bei Be
währung: ])allcrstellung in Aussicht.
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Nachweis
der arischen Abstammung, UIJterlagen der bisherigen J ätig
keit, Lichtbild lind hc&laubigten Zengnisabsehriften sind urn
Rchend an mich zu richten.

Lauban. den 17. Yehruar 1938.

Der Landrat.
Kreiskommul11ahfe..wa bJli1Jg.

er
erfahren, arbeitsfreudi  uud mit TätÜ:;keit bei Behörden
für soiort oder später g c s u c b t.
BewerbllDgSgcsuche mit ZeugmsabschriHen an
i1!ei I\I$I:i>2J!.iamt Ii' r..   k f!IIJ rr t 1iJ. <!!!. @@jerr

Hochbautechnlk r
mit abgeschlo sener Vorbildung fÜr laufende DfeHstgeschäfte, Baupolizei,
eni\vurf und Bauleitung gesucht. Dienstantritt sofort. Besoldung- nach
Gruppe ur (technische Angestellte) des MitleJschlesischen  e7.irkstarifs
ca. 250-300 Rl\Il monatlieh. Bewerhungen sind unter Belfü\>;ung von
ZeugnisabschrHten, handschrift!. Lebenslauf llnd Lichtbild einzureichen.
Strch1cIl i. Seht, den 18. februar 1938.

Deo.. rs,MHf'geli"l!'!fjjems1!:<e...

Sftiald ba. a.llni': ii..  ii'ift5i':cck ( osse  s  h\!:
Hochbautechf1'ij ke!f'

Anstc11UlJg auf Privatdien.stvertrag nach Gruppe VII PrA T. Spiitere
Aufstlegsmöglichkeit Iliclu aiJSgesc!l!osSelj. Der Be\-verbuQ!2; sind Lebens
Jauf, Zeug-nisab chriften, Lichtbild und Ariernaehweis beizufügen. .

Der BÜli"geHf'!m'f!e si;:e$""

HI  e : !,  !  i d ! I.Ba! #l  ! n !  :'
wandter.. Abrechncr, fur sofort gewöhnt, sowie m.all.Arb.i.Bliro
oder spater ges cht. . u. auf der Baustelle \ ertraut ist,
?e'\ve bung .mlt LebensIam, für 1. 3.00. später, gesucht. Be
ZeugnJ.sahsehl'!ften und. Gelralts- werbg.m.l.g.11s.-Abschr.,Lebenslf..
anspruc!Jen sJIld zn fIchten an Liehtbild u. Ang. d. Geb.-Anspr.

C. MuelIer. Umernehmen fÜr Hodl , Interc senten bietet sich die Mög
Tief-, Beton- und Eisenbetonbau Iiehkeit einer spÜt. Übernahme.üstscebad I(olbcrg. Angeb. erb. an

Baumeister Ernst Schuster,
Pcgau i. 5a" Bismarckstr. 18.

jüngere
mÖglichst gepr. M;lllrer  oder
Zimmermeister, in angenehme
Dauerste!lung.
Gen. Angebote mit den erfordcr
Hellen Unterlagen erbeten.

tl. Baucr, Baugeschäit und Parkett
fabrik. Sch\vcidnitz i. Schlesien.

TüLaHner

Docbbilulecbniker .
für BÜro Hnd Baustelle zum
1. April 1938 gesucht.
Bewerbungen mit den erforder
lichen Unterlagen und Gehalts
angabe an

\Vi1l1elm Kllngner
Bau:?,cschüft und Zementwarenfabrf1\

Stamurt-LcopoJdshall.

der mit 1cdn]isehen und kauf
männischcn Arbeiten ei!le  Jänd
lichen Bi'IQ eschähes be\vandert
ist, für sofort od. später gesucht.
Gef!. Angebote mit LebensJauf
u. OchaltsansJJrüchen at1

G. Kokott, Crinitz N.-L. )unuerer

HocbbüntecbnlKer (l)
fÜr mein umfangreiches Zim
merci  und Bau.Q,esdliHt mir Siigc'
\\ erk zum 1. März ouer  päter
gesucht. BewerblJngen mit Lo
benslauf, Zel!gnisa:JsdJrfften 1l!td
OehaltsforcIcTlwg, an

Friedrich Ki(ster. Ba.umelster.
Jarmen in Vorpommern.

..Jüngere1

H@  bal!itedjjl'iiker
(ß,:nnneistcr) gut. Zeichner u. Rechner,
sich. u. ü-rf im Büro H. a. BansteHe, zu
sol. od.spät. e5. An \'!b.m.selbst es(;hr,
Lebenslauf u. GehaJtsan<;pr. an
K. !Pete;'$    ernt:l&n'g €Sa!a!h )
Baugeschäfi. mit Zimmerei.

"'-ir suehcu zum soiortigen
Eintritt einen

guter Zeichner und Statihcr, Hir
sofort oder spater gesucht,
A]J!!;euote mit Gehaltsanspriichen
erbeten an

Robert ;\\ährIein 1<.-G.
Hoch-, Tief- und Eisenbe!onlmu
Löwenherg in Schlesien.

guter Zeichner, für bald oeier
später  eS!1cIlt,
Be\yerbuf]gen mlt LebensJaur an

Baumeister V. LCInpart.
Dambrau, HeL. Oppeln

DUHhs Inserat auf alle fälle

HelBlz! wird man[h  offnQ SJgHg!

JIl.iii1! efj" THetibalJJl!eclh1!11i!t18!'
mit Praxis seJbstiindiger Arbeiter wH guten Ei,>cnbetonkenntnissen, für
größere  StraBennCl1bal1 Wr sofort oder 1. i'llärz iiir Oh.crscblcsien ge
sllcht. Angebote an F. Petrucco & Söhne, lIoch., .liofbau, Betoll
straßen, Kunststeinwerk. Ratibor ÜrS.

<>  AUG!R !! I
I

!

aller Art
fal1lw1t;JliJwe !{@m rrei!ii!i@rretl . i>'>we5Si[l;j"2 !)j"'rä e
Verkaui . Vermietung . Vermje !Jng mit 1jotkauf5red1

!t!Ia,,!i. HlfiI .  Ia@&«: , LeBIilI::i:igJ @ 5, n@j;aserraße

Stahlt!iren " Stahltore " gas- und splittersichere Stahltilren uno Fenstel'blenden " Stahl!!!r:<:argen " StahJprofileT '" ffi1 Seitengasse 11
I!j reppe !'iI für E!!J\ iTIlblllM. femspr.4'3357

I   I

it..J I
jf  j
H...: .



Tiefbti:H.1 s
Geräte

Ili!!ill'im(\i  . iBzlIII.
TI

j m!tl .  !lJ
Stellenangebote u.
Stellengesuche
betr. Architekten, Bau"
meister, Inger:ieure, Hoch.
und Tiefbautechniker ,SOWie
von allen ins Baufach schla
genden fachkräften durfen
auf Grund der sechsten
Anordnung zur Durchfüh
rung des Vierjahresplanes
über das Verbot von Kenn
wortanzefgen nur noch
unter Namensnsnnung auf
genommen werden.
Wir bitten dieses bei Auf
gabe zu beachten, damit

keine Verzögerungen in I

der Erscheinungsweise ein
treten.

!J[1;  YIiO I\,li\e;o

"Othbltiltechllik r  : :,: I
rachschu!btld. firm im I"":ntwcrfen.
Statik 11. Vcra schl., iÜr sofort ud.
1.;i 38 gesucht AusWhrJ. Bewerb.
mit Ze(lgnisauschr. 11. Gehaltsford.
erb.anBaumstr.A.SpröBig, t;ntcr
nell1nen f.Hoch-u. riefba l, lGmmatlsdI.

lJ rsGhi d lIes 11
la miffi] [j     I2I &;mijiIDJ.lSiJ1i3m:iffi]I2I:

Baugeschäft
mIt Jiol7.bcarbeihwgsmasc!tinen
in .2;rölJerer Stadt üsrpreußens
zu verkaufen od, zu verpachten.
Ums< rd. ,:JOD Mille. Auftr. 19.38
belcits 1.1)0 Mille, Preis 50 Mille,
Anz. 20 - .25 Mille.
Anfr. nur von kapita!krbfL Fach
leuten. Off. G ] 08 an dic Ge
schäftsstelle dteser Zeitung.

BDrnCB   rn Be   I2IOOOO

Ilfons Krause, Sn21111 Schl si lI. Dachsber IB.'l'ilms

AUeil!1ige ühll'te$ Bf!!HJ.!1l!.mternehmen
(Groß tadt), :1937 Umsatz 600000 RM, sucht ramilienverhältuisse
halber Käufer, P3chter, evtJ. Teilhaber. TÜchth.;keit u. Kapita(nachweis
erforderlich. Anfragcl1 untcr U 109 an die Geschäftsstelle dies. Zeitung.

SeHen gümJtige Gelegenheit

, Tlel  u.ElsenbeIOn.BfiOoescbält
mittelgroß. seit 40 JalJren bestehend, wegen Alters zu vcrkauien
oder verpachten evtl. mit HOlzbcarheilungsmaschinen lind D;,unPT
rammen, nach \Vullsch. Größere üstsecstadt Pommerns. große
Arheiten in aHernächster Zeit.
Anfragen erbitte ]Inter U 105 an die Geschäftsstelle dieser Zeitung.

gebraucht, 2201380 V. Drcl;strornrnotor 12,5 PS. Zug
üOO kg, günstig abzugeben.

IEci<Ii ".<!ii.& CO., Ai<t;el1J G"$e!lschaft, Abt. Oberbau
ii/ami>o.Ir!!l  , lI'e.,u"f 322916

EI!m

ßi  au unemit IIandbetrieb, fabrikat Kolbe.
Breslau, 2,') kg Tragkra ft, 6,3 !TI
t'önlcr]Jöhc-, ein<;c!JlicBlich. I:iqen
hhen lind AlIfzu,l<sverklciduT1!/:,
fast unbenutzt, billigst zu ver
kaufen bei Joscf rritsche in
Niederhermsdori, Kreis Ncissc. J

liefert prompt

H. lecker a. CD., Rät -Ges.Ne!;,!J_ied

(;()J]cf,ilv'Crfrcrilng
I1ndAIIslle!efWU;S

A@DEnfERMANNIf6.  icl;'. Lorenz.Jt  :!ii .K!!  J   S   h t1f 141
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25. 2. Bculhen DIS. Stadtbaurat fJiesen/icferutl's
25.2. Neissc Reichsbauamt Maurer- u. Putzarbeiten
26.2. OJeiwitZ Städt. Kanalbauamt Kanalisationsarbeiten
26. 2. Angerburg Pr. StaaLshochbauamt Tischler- u. Schlosserarbeiten
26. 2. Maricnwerder Kreisbauamt StraßeIll1eubau
26. 2. üppeln Landesstraßenbauamt Straßellausbauarbeiten
26. Z. Reicbsmesscstadt f .eipzig Oberbürgermeister Klempnerarbeiten
28. 2. Brfslau Städt. Tiefbauamt 1 Straßenumhau
28. 2. Brcslau Städt. Tiefbauamt I PfIas!crarbeiten
28.2. ßreslau Landesstraßenbauamt fuhrenleistungen
28.2, Chemnitz Straßcn- u. Wasserbauamt StraBenverlegung.
28. 2. Erfurt Oherbürg;ermeister ParkettluBboden
28.2. Glogau Kreisbauamt Kleinpflas-terdccke
ZR. 2, Königsber /Pr, Staat\. Neubauleitung Maurer- usw. Arbeiten
28.2, Leipzig Oberbürgermeister :Elektr. Lichtanlage, u. crd-,

Maur r- u. Eisenbetonarbeiten
Straßen- u. Wasserballamt Rad- u. Fußwegherstellg.Bauleitung Zimmerarbeiten
Stadtbauamt Erd-, Kanal-, ßeton- us\v. Arb.
Obcrbür ermeister Abbrucharbeiten
Kgsb. Werke u. Straßenbahn Regenwasscr!citung
Grzm. Prov.-Straßenbauamt Findlingsrohsteine,

Gesteinstücke
t.3, Stettin Oberbürgermeister Pflasterunterhaltung
1, .1. Stcttin Oberbürgermeister Möbel
1, 3. Stettin Oberbürgermeister Kan,aIisationsarbeiten
1. 3. Wehlau Ostor. Stadtbauamt Pflasterarbeiten
2.3. Brieg. Hz. Brsl. Wasserbauamt Strombaustoffe
2.3. Dresden Stadtamt f.Tieibau ti.Betriebe Kanalbau
.:3. 3. Magdeburg Hochbauamt Lieferung von Schulmöhcln
4.3. Rreslau Städt. Tiefbauamt I Stadtgrabenverbreiterung
4.3, Bres1au Städt. Tiefbauamt 1 Fuhrenleistungclt
.5.3. AlIenstein P!.cult StaatsJiochbauamt Rohhauarbeiten
.5. 3. Angerburp; Staatshochbauamt Tischler- und Schlosserarbeitcll
."5.3. Glatz Preuß. Staatshochbauamt Abbrueh-, :Erd-, Maurcr- us'\v.

Arheiten
7.3. Weißenfe1s Landesbauarnt Erd-. Untcrbau- u. Deckenarbeit.

ilO. 3. Oppeln Landesstraßenbauamt Anfuhraroeiten
11.3. Landsberg Warthe Wasserbauamt Schüttsteine
15. 3. ßrcslau Ticfbauamt 2 Ncus-c!lüttll!1g
17.3. Pi1Iau Preuß.liafenbauamt Rammpfähle
21. 4, Insterburg Bauamt f. d. Mas. Kanal SchaehtsclJleusCll

28. 2. Leipzig
28. 2. Sdmeidemiihl
28. 2. Wejmar
28. 2. Zittau

J. 3. Königsberg!Pr.
1. 3. Sehneidemühl

13euthen OS. 25. :Febntar 1938. V. 11 Uhr. Stadth<lurat. Stadthaus. Katto
-witzer Str3ße 18 Zimmcr 70. fliesenIieferun1.:: einseh1. der Verlegc
arbeiten Wr eitle 'reilallsiührung- der KutteJeianla!':c im stä-dt. Schlacht
hofe. Bcd. 0,50 r M. Zimmer 88.

Neisse. 25. 'Februar 1938. V. 11 Uhr. Rei<.::hsbauamt Neisse. Salzrin.l;.
Rest1. J'\'1aurer- und Putzarbeiten des Behördenhaus-Ncub<1ues in Ne-issc.
ßed. aus1.

;:Gleiwitz. 26. t'ebruar 1938. .-V. 9 UlJr. Städt. Kana]b,ll1amf. Kreidclstraß c 1.
Vcr[cgung ie eines Schmutz  und R.egenwasserkanals ,,) in deI
Albrecht-Diirer-Straße, zwischen der Weidestr:lße und Anselm-Felle hach Straße und an der GrÜtznerstraßc, b) in der ArudLsiral-le, z" I
schen der Lind0n- llnd Bhicherstr.aßc. Hed. 1. . RM.

i\tJ erburg, 26. Fe:bruar 1938. M. 12 UIlr. :Preuß. Staatshochbauamt
Angel'burg. Tisehler  und Schlo.:,serarheitetlfÜr deu Neubau des Schul
gehöltes in Abschcrni,np;ken. Kr. Dal-kehmcu. Bed. <lliS].

Maricnwcrdcr. 26. Yebruar 1938. V. 10 UhL KreishaU3'1l11 Madeil\\"erdcr.
Arbeiten 7.um StraßeunclIhau \V andau-NcudÖrfcl1Un. Ui.J\.u:e 1620 !ll.
Bed. 3,-- R1\t, Zimmer 19. des Kreishauses.

{Oppeln. 26. Februar 1938. V. 10 Uhr. Landes;:.traßenbauamt .Oppeln.
Ausbauarbeiten auf der Neubaustrecke Bösdorf-liennersdori 1m ZUJ.:e
-der R.eichsstro.l\e Nr. 120 OppeJn-Ne-issc km 0,0 'bis 6.1 zw'ischen
Bösdorf und Uel1llersdorL im Rahmen des Al1S'bauprogran1mS 193 :
,rund 36000 qm Zementbetondecke nach der ..AmveisHlJ  fiir den Ball
'VOll Betonfahrbahnen (AfB) der Reicbautobahnen 1937" einschI. der
'.erforderIicl!en Nebenarbeiten wie Plal1l1mSregulieJl1J1 , Herstel1ulI(
JdC'i11erer Pflasternngcll usw. ßeJ. 3,- RM.

'Reichsmessestadt Leipzig, 26. Februar 1938, V. 11 Uhr. Oberbi1f er
'meister, Neues Rathaus, Z.immer 213. l(lempnerarbeiten C .:bsch\Ye!l1
mung) in1 Grundstück Leipz.ig 05, Dresdner Straße GEi. (cmzc!prcIse
in Buchstaben, da S01lst Angebot ungÜltig.) Bed. au L

"Brcslau ?8 Februar 1938. V. 915 Uhr. Städt. Tierbauamt L Bliichc,
, pJatZ: 1-6: Zimmer 360. Umbau' des Striegauer Platzes und der Frank

furtcr Straße von Po encr bis Glag-allet SIraRe. Bed. 1.- RM.

,Br    e 8 4 'e:hruar 1938. V. 9,30 RM. SUidL Ticfh ll1amt l. Bi'ii her
platz 16, Zimmer 360. PfIasterarbeitel1 auf dem Ji?re dei .f ncrlosc!t
polizc'i Bohraller Straße 138/144. Bed. 1,- R.M. Z.Hl11ner 34/.

'Bres1au 28 Februar 1938. V. 10 Ohr. LalldcsstraßeI1baunmt Bres]; ;!
- Nord, Br sIau 2, Nene Tasl.:hellstraße 9. Abfuhr VOlt StraBcnba1!-stoft:11

fÜr die ,1 cichs3traße Nr. 117 Treb1l'itz-Jllliusuul"!-:. .kf1  4,?40 h ,,- 4,8{
in Zirkwitz, ,.Eingangsbahnhof Trcbnitz lind km ,13,Ob. bIs 11.0/4 bel
LÜckerwitz sowie km 0,0 'bis La bel Streh1tt7.. ISmgangsbahn!1Of

''Ch    l   UI  . '   J.n  7 ]  k V. 10 Uhr. StraBen- und Wasserba tamt
Chemn;tz. Poststraße 8/10. BaU3rbeiten für die Vedegun  der ReIchs

. üBZ 1938 Heft 8, Seite I 2-1. F€brt!al'

der hellfarbige
Schutzanstrich auf

Zementputz und Eisen
(reine Chlorkautschukfarbe)

Firma Paul Lechler, Inertolfabrik, Stuttgart
Büro  reslau, Herdalnstra6e51, fernsprecher Nr. 35039
Zweigniederlassung Ostpreußen: Kon!gsberg, Steindamm 9b 11
Vertretung für Pommern: Kurt Damerius, Stett!n, Altdammer Str, 5a

straße Nr. 175 (l]auchau-RochJitz-.-Döbelll, zwis<.::hen km 49 und 55
-in den fhlrC!l Oeringswalde und Dittmannsdori. BauJänge n[nd 470  ,
BauJeistung n 3500 qm Bodenber;:iumunz;, 6000 chm Mas eubtowegUnK,
2800 Qm Boschungsre eluTJg, 4000 Qm Versteinullgsarbeiten, 520 cbmMaucrwerk. Bed. aus!.

Erfurt. 28. :Februar 1938. V. 10 Uhr. OberhÜr9,ermeister. Sp-arkassen
neuba.u, Zimmer 140. Lieierung und Verlegun2: ,"Oll Parkettfußboden
zum Umbau Turnier,gasse 17. Bcd. 1,20 RM. Zimmer 142.

Uiogau. 28. Febru2r 1938. V. 10 Uhr. Xrcisbauamt GIo au. Zimmer 32.
Herstel1ulJI.g vou 8000 (Im I\leinpflasterdcclic auf c)wl1ssiertcHl Unter.bau
aur der Landstraße 2. Orduung, G!o;.>;au---l'i1aricnql1eH, von km 0,850 bis
2,300. Bed. 2,- !RM.

I(önixsberg Pr. 28. Fcbruar 1938. Y. 11 Uhr. Staat!. NeubauJeiwllg der
Poiizeiunterku1l1L NCllbauburü. GellcraJ-Litvmann-Straße Nr. 82/84.
(Altes Outshaus Iiardershof.) Ausiührun  Von Alaurcr- usw, A.rbeiten
Zum Neubau der .F'<1hrdienstgehiiude fÜr die PO!izciunterkunit Königsb rg Pr. Bed. 6,- RM.

Leipzi . 28. februar 1938. Ni. 12 und 13 Ghr. Oherbiin;-enneister, Ritter
strane 28. Zimmer 65. a) Lieferung und l\lontaite der elektro Licbt
anlage fÜr die neue Hal1cnbeIet1c11tull.  )n der Zentralmal-kth-olle, Roß
platz; b) Erd-, .i\'i.aurer- und Eisenbetonarbcitell im ehemaligen alten
PnlTIpenhaus ,im .E1twcrk-Süd, Bonrai$che Straße 120. Bed, aus!.
Zimmer lOS.

Leipzig. 28. t"ehruar 1938. M. 12 UJH. Straßen- und \Vasserbauamt,
Leipzig: C 1, Orimmaischer Stei]1\veg 12. L!Cferllnzen und Leistungen
zur tIcrstelhwg eines Rad  und fußwc s Jangs der Reich,>straHe 181
Mersebllrg--Leipzi:.; Z\\ ischcl1 dem städt. Ueberfiihrungs-baLl'Werk und
dem Verkehrslmotcllpunkt Riickmarsdori \"011 km 1.738 his 2,870. ßall
länge 1032 lTJ. 2000 chm Massel1bewegHl1;;-en. 1800 qm Steinsauddecke,
1600 Qm Bitume!l1J1ischdecke. Bed. at)S1.

Scbneidcmiihl. 28. J"c.bruu 193\S. \'. 11 Uhr. Ball1C!tllllj.; dcs oBehörden
hauses. Schneide.miihL Karl<;;:raBe 15. Zjmmcrarbeiten _ Dach
\"eruand - zum Neubau l.Ie,,:> BehÖrdcnhanses in Sdrne;uemiihl.
Bed. 1.- 11M.

Weimar. 28. fcbfUar 1938, ,/. 10 Lltr. Oberbitrgelmei,>ter,
amt. Erd-, Kallal-. Beton_ und Eisenbetonarbeiten sO\l.'ie di<.:
Yon Heton- lind Steinzeuh:rohren aller Art. Steinzeu.!!.p!ai:tell
Knauifsche Platten fÜr die fIerstelll1u.!!: Kanal- und Remig:un s
anla..u:ell auf dcn! Platz Adolf hitlcrs in Bed. Stadrbai\3.mt.
Graben Nr. 411, 7immcr 15; 6.-- RM.

Zittau. 28. Febnlar 1938. V, 10 Uhr. Oberbiif1.'.ennelster.
1iallde!sIJof. Zimmer 4. Abbruch eines SpeIcheTgebäudes
Baracke in der Ziegelei Großporit<;ch. Bed. (1.50 RM.

Königsberg Pr. 1. l\1tllZ 1938. 11'1. 12 Uhr. KÖnig"bcr:.:;er \Verke HOl!
Straßenbahn Omhh.. ßauhi!ro des Ka1la1isati0!lswerkes. :\-\Üh1cn
her:;!; 2/4, Zinm1Cr 212 J\rbeoiten zum Bau einer RexemvasserleitLing
auf SehwelIrost in der Jiambttr\!.:er Straße und einer Schmutzwasser
leitung  H1f Pfahlrost in der Stettincr Straße. Bed. aus!.

Schlleidemiihl. 1. J\Hirz 193tJ. y, lO Uhr. GrenL'lt1 ir!dsches PrO\duLfaJ
Straßt1ubal1amt. SchneidemÜhJ. Lieferung '\-'011: 1. 32-00 cbm Findlin.2:s
rohsteil16 für Straßenhauarbcitcn VOll km n,[J15 ,b-is 5,0 der Reichs
straße NI. 123. Teilstrecke Sc!mcidcl1l1ihJ-RIL<;c,hendo1'f: 2. 3300 ehm
FindHn srohsteine fÜr Straßenballarbeiten \"on \m 0,0 bis 4.4 der
Reichsstraße Nr. 160. Teilstteehe hstro\V--Schneii.lemÜh!: 3. 600 ebm
Gesteinstücke (Zie- .el,>chotter, Kesselschlacke. Zwickste)ue) fÜ   tra!Jen
1")3uarbeitcI1 \'0]1 kIn 73,8 his 27,1 oer ReichsstralJe NI'. 160. 'j eilsIrecke
S.::hneidemÜhI--Borli.endort, .Bed. ;tu<;!.

Stettil1. 1. M;irz, 1938. Y. 9 Uhr. OhcrhJiq;-ermcisle1. :->tiid"(. Bat)\.erwaltull .
Rathau , Zimmer 65h. .\1l ililln1l1.  der Arbeiten zur Ui1ter taltul1  des
Pflasters und für kleinere Neupflasterun en 1)1 einem der PII sIeru)jgs
bezirke der Stadt Stetti!1. Bed. aus!. St.,dthC1.l1s. OrL!tle Schanze 19,

Ste   :m   fJ.firz 193(>:. \". 9,40 Uhr. ObcdhllgCrmc1'<ter.. SIddt Ball
verwaltml . Rdthaus. ZinmJer 65b. Anrertigun2: von iHobcln tu dIe
Hauswirtschaft!iche BernfsscJmle. Bed. aus!. Zimmer 106.

Stettin. 1. MÜrz 1938. V. 10
\'er\\'altu!U , R.athaus, Zimmer
vicalder Straße zwischen der HClIen
\'.rerkcJl, Los IlL ßed. ansL Stadthaus.

'''ehlau Ostrr. L MÜrz 1938, \/. 11 Uhr.
{Rathaus). Arbeiten zur UmpUasterulI.2: der
etwa 3000 qm. Bed. 1.- RJV\..

Brieg, Bez. ßrcslau. 2. März 1938. \.. 10 Uhr. \Va Sef'b m1'\ Ü,
MiHilelldatJ1tn 1. LiefcruIJ2: von StrombaustoHen lIn bere-l<:ne
\Vasserbatlamtes Brieg fÜr das "R:echl1ungsj8.hr 1931:}. Es sind LU
liefern frei Oderllfer Oderk,ilometer 181 bis 231 enlschl. .'\b1aden:
8500 c])-m Iiart1aub- bzw. Dllrchforsh!J1. s a chinen.. ,aus N.ad('j! . J!,
15000 Stiick J:hIIHJe1\pfähJc je 1.25 m !au?:. 10000 StuCK: PfIaste;;:HMuc
je 1.00 -bis 1,50 m lang. Bcd. 2,- RM.



I
Eugen John Inh. Wiiliam Stein

I Uf!l@g Mm

2f.esSa.!!J.I 2$  lt"i.eineckesir. 44, Ruf S.-NT. 4.414J
Eigenes Anschlußgleis

PaD"ke'@::q <2lIbfr k FjjHia e Glfeii ii z OS.., MoHlrcstraße 36
Ruf 43 92

.... 81953'- 1 Hartellstclll & \Vutdel', Chcmll. 96290,25

81903 - - ::'IIfeier & T ,ochmann. Ann be!'g. 101. 523 95
, Dl.. Gotthunl Müllcl', Dl'csden . 102710)0

.  i    :1ö    kt:{lS Ch :;: ].t .:::::::::::  g  i 5: g
. ... 92122,80 Loße & Berger, Chemniu . _... 129470,80
.... 94404.20 Max Pommel", Leipzlg ........ 130519,10
.... !J5017,- Paul Gotthardt, Chemnitz ..... 134529,50

9,,) 51,5,75 1 PanI Keller, Chemnitz ........ J80 395,5G
9 Uhr. St !dt. Tle1ibaua'l11! J, B1Ücherp!atz 16.des OhIaner Stadtgrabclls zwiscllen 95945,75

Bed. 1.- RM. Zimmer 347. Gleiwih:. 12. FE'brUilr 1938. Obel'blirgPflneister. AusfullI'ung ,'011 Kanalisations
Breslau. 4. Mir;>; 193R V. 9,15 Uhr. Ställt. Tiefhauamt I. Hlllchcrplatz Hi,    ;}ltB; iI      eu  de  ;t    .t  ::tSre; ;;lf;) v- .] g\   s ;;;; J"TlH  as ':I =

:   1  e:  iln  f   e   !}{St        Sl  I  ga :. ;    111;;r  t:     : l  j;  kanals in deI' Kaffank straß , ZWi the l lJ J;larien- und SChla g eterstraßo.a.
1938. Bed. 2,-- RM. Zimmer 347. 6 70 79UO fCk b   'li    :  z.:::::::::: !j g

Allenstein, 5. März 1938. V. 9 Uhr. Prcl,ß. Staatshochbauam[ Allenstein. .7130 7890
R,olthauarbcitcn (Erd-, Maurer-, Beton-, Stuck  lind Fliesen . Asph3lt  ZülliclHLU. 12, Febrwu. 1!J38. KreisbaUülcistcr. AusfuJu ung von Arbeiten und Lie.
{Wd Zimmerarbeiten) 7:U1T1 Neubau eJller 14klass .gen Schu1e in See- ferungen für die He)'stellullg' f'-inf"r Bf"tOllstraBe von OstIinde nach 1<'leißbur:.;. Kr. Rößel. Be-d. 3.- R 'V\. wiese, Kl'. Bomst.

Angerburg, 5. März; i938. V. 12 Uhr. G-eorg Graaf, Liegnilz ....... ...35 875.25 / Dammaun-Stl arkllbau, Berlin .. 57827,70
: ';1l U8 r, Sl    be  ;be e:di :I'ldeIl    I ig=  ,:: Z:';:::Z:'       1:gz  f : fj :i J;;; fE;i ;,......!i  !:

{Hatz 5. März 1938. Preuß. Staatshochh,mamt GbtL;. Abbruch-, Era- Gebl'. Baumann, Alt HütttJndol'f 572[J2,15 Rieh. SClmlz, Fraustadt GTzmk. 72773,90
M urcr-, Isolier-, Bcton- und EisenbetoJ1 , Zimmer-. SchtJJiede  und Kat., Duck, Neasal7. ............57 324,- WayL  & Frf'-ytag AG., Berlin .. 78227,
EisenarbeitclI hir eillell trwcitenm. shan des ßchördenhau.ses. Glf"iwitz. H. Ff'b\'Ual' ]938. Qberbürgermelster, Städt. Tiefbauamt, Gleiwltz, Ober

W Rj  .rel ,s\. Mäf7 193R. V. 10 Uhr. L.andesbanamt \\'dß,cnfels. Aus- R     i;;f;tr   us   mä::;c o ::   a , :r:  :      tr t o  I :c    JX      =

führun  von Erd-. Ul1terbau- und Deckenarbeiten der Urrngehttm s- Wengel'ek ..... . .. 4576,90 I Loelke :::::::::    g , , gsÜaße-Schkopau im Zu.ge der RClchsstraßc 91 Iialle-"Weißenfels VOll T ürus hka ... :::::::::::. . :: . : , . . . . > , . , .     3  < G i: , - . 80 . K  {li il:; :  ie:i  ;t:Z:::Stat. 0+0-0+225 (das ist Anschlnß an die neue Saa!ebrÜcke) :  f   I  ::::. b
)     ld(  1 (  d  l  -   tge :g ds       rl ;i ! ,r r    n 5  a   i  f   Hal  e  s II? ß 1.2:c  : .r ;r  n K\'-'J w    m  ;; a ln ll f ;e;ra   S   c'D I   ;
tÜr j-.ahrhalunmterbau. runJ 2535 Cfll1 KIBiupfJasier. rund 570 qm I ad- Straße in CrüllWlt?:.

we , rund 1000 QUJ S ite.IlstrerfcJ). Bed. 4.- R.M. H. Pfeiftf'!' ...  Ö Gl5g 12 gg'__ 1 Schmidt & Richtel' .."  g32l30 13lJs.15

Oppcln. 10. l\\ärr. 1938. v. 10 Uhr. LandesstraBwbauamt Oppcln. Anfuhr  C. Bauer.......... .., 2Q 634.93 12664,06 H. Menschmg. .......22684,70 13573,25
arhciten im Rahm.en des AuS'bauprogr.an:mes 1938. Los 1: An.fuhr VOll itu . g:ff n.schmidt :::      'jg i    6'80 F.sf m hhJ;"H i1 ... 22998,25 14 018,90
rund 8000 t Granrt- und Bt! alt'l!1atenahen von der RahnstatIon KOI;!- F. TIuhe . ...22 mn;50 13 3 !8:40
stadt nach de.r RC"ichsstraße 117 Kr,euz'burg---: NamsI u kllfi 84,7   LS Lf"ipzig, 11. Februar 1938. StraßelJbauamt. LIeferungen und Lcishmgeu zur Her
88.636. Los 2. A:nruhr von rund 6600 t Gr nlt- lind Ba altmatenahen stcHung eiues Radwegc  zwischcn Leipzig und Taucha.
von dcr BahnstahoIl Schmardt nach der !(C'tchs<;traße 11/ Krellzburg-- K. Graupne)", Gr. Bothen ......21) 846,30 R. Heider, Lit>bel.twolkwitz ..,. :u 97-1.75
Namslau km 88.636-92,132. T1ed. 1,50 RM. je Los_ H. Obst, Lelp:;ag W ............26 407,- O. Schwabach, Lci:pzig , .33459,

Landsberg ,Warthc. .1}, März 1938. M. 12 UI1 : W $serbauamt Lowds- if.' ; t     ,NN   hO -"'  : ::       :   ii \tög tB  Wf gEI; e bg:-'L:      3:ig
ber  \\ arthe. LIelenmz von 5040 cbm Schuttstcmel1 nach den V cr- W. Otto, LClpzig ....... ..... 28498.20 C. 1'-'. Kuwmig Nachf., Leipzig. 35322,55
wendungsstellen der Warthe. Bed. 1,....... Rl\t R. Apitzsch,  urzen  .. ... ... 2881?,25 K. Knauth, I..ei:p:?;ig .......,....36872,-

Breslau, 15. März 1938, V. 10 ehr. Tiefbauamt 2. B1ücherp!atz 16 III,   s 'i  a sect?:?; t }Ch e  ;  e;;_." 28842,50 fi. ¥i  t;i, L$E:  n':::::::::::::  E  g : g
ZImmer 355. IIerstcllulIg einer teerg:ebulldenen Neuschüttul1  einschI, befesbgung  Leipzig .........30008,75 Viallova, Leipzig ...............47262,
RiufJsteinpflasterarbeitcn auf dem Möwenweg VOll Damaschkestraßc A. Deutschbem, Rorsdorf-I,pzg. 31089,55
bis Zaunkönizv>'cg. ßed, 1,- RM., Zimmer 301. Gleiwit'l. 15. 1;eb:uar 1938. Obel'bürgernwister, Stadtbauamt. Kreidelstraße I,

PilIafl. 17. März 1938. V. 10 Uhr. Preuß. .fiafenbauamt. iPillau. LieferUng 9- rtenh[lus, ZlmmeL. 6... J;rd-,   aurer-, Betone und Zimmeraroeitcn für Er
von 2700 Stück kiefernen Rawl1Ipfählen, 3-7 'lll lang und 18--26 C'lli F :   i hS  ' ß ebengeb<lUden beim Um- und Erweltertmgsbau Krankenhaus

stark, frei Bahnhof CmTIz oder Roselmen. ßcd. 2,- RM. SE'geth & Sohn. . 1419340 I .J Borsdorf ..,.......1:1-687,84

InS    rg g;i  ,b:/Z ' );i ;.:3tu  .n  rYi   'a'1j:U .lTIt :  a e  i  sUi :cJ      i  ' a     I:.'.    l  :l! f1  :F:t UlCZ11  :::::::::: l  !! :
Sc1Jachtschleuseu (Ober  unu Untersch1euseL Fürstenau des Masuri::,<;h. E. Henneck . 15207,- Gilnther Wnth ,......... 16786,82

ri  s'di Il :  t 11 ;g  fr ; .  i   nb t  f,    -e. ur   S 6ie  llR   ri ]ei : :: if:  %s   ] ':. i    t:ö.  KS; J1 ;  U  :?;Gle1\\Itz.".'.'... 16870,25
. Zwickau Sa, 15. Februal' 1938. Stlaßen,- \1jjd Wassel'b.'1.uamt. Ausftihl'ung- von Bau

arbeiten ZUl' Rcg:elnug- des Bcierfeldcr DOrfbachcs, l'eilstrecke 7, f'ntlang Flur
stück 299j3()() der FIUl' Beierfeld (Er:<geb.).

MÜHer & Gottlebe, Chemnitz .. 15126,60 I Hans Barth, Schwarzenbel'g ...17747,

Langer & Hayne, Schwar:?;enbg. 15 567.- OHkal" Winkle-r Oberschlemu .. 1793940
Fritz Metznf'r, Schwar?enberg .15810,- Alfred Laseh. G-Iauchau ........18680:50
t  l' of   n:. -w.iik; '-..... 17 085,10    i      O el   Ydr   .  !.. .:  5  8 ;=
1vli ß  lI  :. E;i ' :::::::::::::: g ;  : g Kad Stietzcl, Glaur:halt ........ 20 891,:30
1\ritgdellll_rg. 16. l. ebrllal. 1938. Obel:büJ'germelster. Ausführung der Stcinmctzarbei

teu emsehl MaterialJieferung fur den Neub:ll1: des Stabsgebliudes der Arbeits
gauleitung XIII rlf,p, Reiehsarbeitsdien!'tes.

Hcrmann KOrn. Bernburg Saal<> 32813,20 I Oha Pcnscler. Berlin .,........ 6{ 635,80esbC!oITe;,0N : :   g':::::::::      :  Paul Hunholdt, :Magdeburg ....72189,58
Rreslau. 17. Febt.nar 1938. Stadt. Tiefbauamt rr, BlÜclJerplatz 16 Zimmer 355

Umllflabterung_ der \Veidebrij<,ker  traßc ,'On der TI'achellbel'gcr Stt'aße bi
Elftausend-Jnngfrauen-Fnedhof, als Notstalldsarbc!t.

Ernst Glißne!. ..........., ..,... 26g42'10 I H rmann Kuppp 30048

A t M"h 1 ?721020 K I TI k ::::::::  1225;5iJ
i jjf    ;': :  ::::    ;::  :; :  i        t a zN   if  ::: :::.::::.:':.::       :6g
Gla hiittc Sa. 18, Februar 1938: Rcichsbahn-Be riebs<Jmt Pirna. J-,wcigsteIIc 2, Gla",

hllttc.ßa.,. Hotel zur Post. Erd-,. FeJs-, n6sdtungs-, ßctoil- .und JUaurerarbei_
te.n.rur die Kohlstclgverlegung III Glashutt.e Sa. bei VOilSpUl. km 19,7 der
Luue HCJdenaJ\-Altenberg (Erzgeb.) anläßhch des yollspm'igen Ausbaues die
ser Nebenbahn. Umfang dCI. Leistungen: etwa 5300 cbm Ero- und Felsbewe
gung, 1000 cbm Stampfbeton. 1200 qm Böschllngcll herrichten und 800 qm
Htraßen befestigungen.

Alfred Werner, Dresden .....

I zentra, Dresden .........,.....

GCOl'g Sleek, Dresden . .., ,Max Gentz, Dresden.... .....
l   .e ::on  :   !  s ei.::::
Buchnel', Maudrich & Haase,Dresden. ....... .. .... . .... ...63846

'I/It:li'dmi1i!I';MIIiI1'$-!!r«Ijltb!!lllBiSIt

gegen jede Feuchfi g keil
HerslaHertm für Innen und Aurjen

Kurt :0,Teume!ster, Dresden ...,... 65291
Ger tcnbCl'gcl' & Döhler, Dre den 6G 236
August Warnatz, Dresc]en ...".,. 69122
Funke-Bat1gesellschaft, Drcsden .. 70355
KaJ"! Seidel, Drcsdeü .... .....,..73188
Dr. Müller, Dresden ..............73597
Wind schild & Lang!::lott AG.Cossebaude. ................76980Ch,mlsch,f,h,ik Mnnlnn' K,G., Slrehla/flh,
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Breslau. 17. Fo::bruar J938. Obcl'bül'gclmeister. _Austi.lhru.ng der .Erd- uni! ß6- /

ScJW_llg.sarbclten bel der l-IcrsteHung: von l%wassE-nmgsanhgen zur landwirtschaftllchen Abwa.sservprwertung iu PilsnHz.

i :  Eg*   :: i ;u.... fi ;! .  I  : 1; ! t  ;g, " ......... ii P,IE  
FncdrI h Sternltzkc,.Opperau .18009,75 WiIhelm Hübsch, Bresl:1.u ......25 207,
Theo . Clchos. CarlowJtz ........ 20531,50 Wilhelm MehrläI'.der, Brcslau .. '27 785,50R. Rosll.er, Ble.slau .............20703,-
Breslau., 17. Febr ar 1938. Städt. TiefbaU;1]}lt H, ßlÜcherplab: 16, Zimmer 355. B('

iestlgnn/{sad.JcIten - teergehnnde!)e Sehottf'-.I"nng _ a) des GerJlart-Hallpbnann_
Weges v.?IJ. der KJostermaue:' bis Paul-Keller-Weg und b) des Paul-Keller
Weges nordl!Ch des Gerhart-Hauptmann_Weg"s, als NotstandsRI:bf'it.

:ill r    ine l''i:;; lau..::::::: i  := I  ih in!    i  ' ii  1  U.:..::::..
E.I"llst Gaßner, Bl'CsIau ...........8001,20 VianO\a, Bre.slau-Glciwltz ...
e d  1 i ,r'B  ;I  U. .:::.:::  ggz:=- Kemna-Leuz, B:f'slau ......
BJ.'es au. 22. Februar 1938. Städ,. TIE'fbaunmt I, Zimn1l'.J. i!60. Pflasterung QI'S we t

. lichen FahrdamIIles df'r Lobeslraße zwischen Kir.sch- und Eicl1.el1allce.

VV:]]h. Scholz . . 33022 _ I Kali Bu:nke .... ....35975, - -
lellz .... 31108,- 0 llilldCl . 36358,50NItschkc ........ 34834,- Aug Muhmel :17 5f18,el ä  ;  lZ .    g  :=      ;JS 1    i:=

ilal\lJl ij1GNa hw\!iij
t'!i Bd Mh1diihUiJ@!

aus.
Gron Scbll1o::::ral1, Kr. \Vohlau. NeubaH Wohllhan:::.. \Vinl bald beL:. l'Ltll!J.:

Baller Pau! Sc:holz. hier. AusL nicht bek.
Giinthcr:sdorf bei Striegall. Die hier bestehende

teht unmittelbar vor dC-'11 Beginn größerer
Ueerwcgen (Polkwitz). Kr. 01wau. Um eine

zu erhalten, wird. im e1lem. evawt. Schulha,llse
U. a. \vird auch ein eßzimmer fÜr 25 Kinder
oeschoß für die Errichtl1m: einer weiblichej]

fieg rsieJde, Kr. Gnttenta£':. \Vohnh:Hls der Arbe:te-rfallli!i:;)j1 PoioGzeh: Wh!
Pawe1czyk abgebrJ.nnL

Uimmelwitz, Kr. Groß Strehlitz. Mit den
liebes Arb::itsdieustlager jst be'.zonnen
des La ers Groß Strehlit£ führen ,die
liche ArbeitsdknstJager soll 1rn ADril bezogen

Schlesien
Adelsdori. Kr. Goldben<:. Errichtul1g eines Emiamllienhauses.

beg. Bau11.: ßau r Stöber, hier. AlIsf. nicht bek.
Bad Reinerz. 1m AnschluH au das achttä\!;.j'!2:e SChulungs lager der Lall des

u/ld Abteilungsleiter .cicr Reichsrundfl1nkkal1Jtl1er gab Präsident Krieglcr
bekannt, d;o.ß geplant ;st ein .Erholungsheim für dIe deutschen Rund
funk.:sch,Üfendcn zu ernchten. Das ErhollII1.!!:sheim sol! nach Mög!ic1Jkeit
in Ba'd Reinerz käuflIch erworbcn oder ein Neubau errichtet werden.

Bad Vi armbrunn. Mit dem Abbruch der Gaststätte . Goldener Greif" arn
SchloßpLs.t:r. .ist be: onnen wor,dcn. Die Nieder1 gung der Gebäude
erfolgt im }.:.ahrnell des großen Planes zum neuen Ausbau der Kur
anjagen.

ßernsdort OL. Bau Moutagehalle. Ob]. 240UO RM.13auh. F,«. O.  chl1cider,JÜer. Ausf. nichl bekannt.
Breslau. Altbüßcrohle 14. IielfJchtul1g des frÜheren Burgerobdachs fÜr

die tiitlcr-Jllgend. In der letzlcn Ratsherrensitzung \\'luden fÜr dIesen
Zweck 80 UOO -RM. bcrcitgesteIJt. cs saUen fOlgende l-?äume herge
richtet \verdel1: 1 l'eienaum, 7 Scharriinrne. 4 Geschäftsznnmer,
.3 WerkrÜume, 1 Oe!ülgschaftsIawll, 3 Kameradschattsraul11c. 2 1(1ci
demblagen, 2 JVlateTiaJraume und ein -RJ.11I11 für fahrzeuge zn Lehr
zwecken und ein l'ahrradramo. DeI hauPteing,aru.; 'au der AltbÜßer
ohle soll durch einen Igroßen,\'l-al1crdufcJJbruch dnr..::h Verbmdum:
mit einer HalJe aU3gebaut weiden. Hau!. :::-t;idr. liochbal1\"envaItung.

- ArletIUsstraBc. Er,g'ä,nZUllg::,.Lml für die Ceciliensclmb enthaltend:
KÜche, .tßraurn, 2 Nade]arbeitsrÜllme, Werkranm. Säuo;hI1:;;'"svr!cs:c
raum. Waschküche mit Trockenraum und einige noch erforderliche
Nebenräume. ProL fÜr 1938. KaM. OlJerburgermeisicr Breslau. 13,ml.
Städt. tlochbauverwaltung. Ausf. noch J11cht \"ergebeu. O.bjeh.t
140 000 1<.11.

- AschenbrÖdelweg. Neubau \\'ohnbloch von 1ö Hausen1 t1Jit 90 \\1011
nungen. 1m Rohbau. Bauh. ,,\VoIIbau", Ge1l1cinnÜtzige ;;chlesischc
Siedlull'J"s- U1ld Wohnungsbaugese[[schaft mhtt, Hreslau 16. tldllSd
str,aße 34. Ausf. Baugcscllhite Josd KaufmaulJ, riir tenstraße 14/16;
A. Köhler, luh. (lebe Stark, SteilJstraße 37; Theodor La-I1lIll, Llcg
nitzer Straße 29; Arthur YOgt, SChwennstra8c 29 Hnd Y. G. v\lutz.
Pia tenstraHc 56. Koste.naufwand fiu den \\, olmlJlock rund 700 000 Rl\L
fertigstellung J\{ai odcr Juni 1938.

- EIsa erandström-, Richthofen- IUld fll1ghafenstwBc. Ncnbau VOil eh\ cl
350 YolkswoJmungen verschicdener Größe. PI oj.Hauh. S-iedl\]l1g 
'gesellschaft ßreslau A.-o., Brcs1au 1. .clisa:bethstr2ße 2. Ent\\-. Arch.
H,Hn Roth, ßres1au, Kaiser-W;ilhehn-Straße 47; Juraschek u. Barrel1
scheen, Breslau, Schwcidnitzer StadtgrahcTI 24. 4usf. noch nicht
vergeben.

- Gartenstraße 65.
daselbst. Baul.
Schaufenster:bau,
Ladenbau, Breslau,
arbeiten vergeben.
Promnitz-,  ehlsc!1- lind Eichenparkslraße. Neubau \"on etwa l O

_ Volkswohnungeil. ProJ. 13aul!. SledlIlngsgeseUsc aft ßrc,slaIl A.-G.,
J:heslau 1, EhsabethstraBe 2. Entw. Architekt IÖchard Uaze, 13res
lau Kaiser-\VHhelm-Straße 150. A11Sf. 110ch mcht '\"erge.be l.- Stcrnstrafie 28/30. Bauliche Veränderungen des UnlI1dstlJckes der
frÜheren Sternloge zur Unterbrmgung des StadtarcJllvs. Baut!. Ober
bÜrgermeister. Bau!. Stadt Ballvenvaltnng. Die BaukosteTI eirlsclIl.
Umzl1gSkostcll sind auf 2UQ 000 RM. venmschlagt... ._. '.

- Tr-ebnitzer Straße 31/37. f.rrichtuII,g" neuer .Baderaumc rur dIe Ger?lg
schaft. Proj. Banh, Betriebsabiei!ung für S romiort1.eitLlnK d?r Stad:.
E!ektÖzitätswerke, Betriebsleiter Luhr, dasel'D t. Aus. . noch llI?ht bek.

- Zw,tngcrstraße Ecke Sieh Dich-fül'. N'eubau Dankge ballde. PrO]. Ban]- .
Schlesische Lamlesbank - Girozentralc-, Breslan, Z\\'rngerst aße..  /I!..
:Eilt\\'. lind Ausf. noch nicht \'el':;;eben. Z1-Ir -Erlamnmg, \"on tntwurt-.;n
ist ein Wettbewerb (siehe Nr. 7) ül1sgeschriebell. .

- Bis C 110 f s \V aIde. Neubau zwöHklas"jge VolksscJnde w.Jt N.cben
räu.men, jedoch ohne Tur,nhal1e. 'ProL für 1938. il3auh. 5-)berb]\r e(
meister ßreslau. BauL Städt. Jioch:bauverwalrung. Amt. J!och IHcllt
vergeben. Objekt 496500 ?-M. Von den Ratshe rel1 .g'eJlchm] t. .

- 'G 0 I d s c J1 m,j e d e H. £rweiterungsbau der Volks chule. OCf!clItCt.
ßauh. Oben!JLlrgennelsi.er, Bau!. Stüdt. Jioch'bauamt 11, BresIall,

_   'lbir a  nfo   e ;. Volksschule mit Turr.hal1e
und allen Ncbenräl11T1eI1. Banlt. OberoÜre;Ct meister
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tlohcm\"aldau. Kr. Landeshut. AIl\\ esen des Eji!:etl[Ümcls E\\"ald Adol!
bgebr?nilt.

t(amenz, Kr. - Ifrankcnsteil1. Das iu diesem Jahre zur Errichturur. vor
gesehene freischwi'mmbad erhält seinen Platz süd1kh der Neiß;;;,
zwischen der Chaussce nach Rciche.uste-il1 und .dem \'le,e: nach
Sc11rom. Zurzeit \vird die I:;;-inanzierun sfra'g-e er6rtert.

Kanth. All der vo!istäudii\ au.sg:ebautcn Bahnhofstraße sind Bauparzellen
iÜ, den Preis Von 1,10 RM rpo verkaufen. Die L u. 2. Iiypo
(hek ist zum Bau sofort yerfii!2:ba,.. Nähcre dur-ch Loihar \Vuttkc,
Kanth, am Bahnhof.

J(atscher OS. In der Gemeinderätesitzul1g wurde die NenpfIasteruIJ'g der
Bahllhofstr2.fJc vergeben. Der Bürgermeister berichtete weiterhin Über
uie im Jahre 19':)R beabsichtigten StraBenumpflasterung,en.

Klein Baudiß. Kr. Liegnitz. Mit dem Bau des Schulgebäudes ist mm
begonnen \VOrden. Zuerst wird ein KJassenhaus mit zwei Klasscn
zimnlern. LehrmIttelzimmer, Schulküche, Duschraum und Anklef-deraum
gebaut.  ls besonderes Gebaude wird danehen ei1l Doppclwnhnhaus
für zwei Lehrer entstehen. Außerdem wird noch ein :_lUsrckhcndc<;
\Virtschafts.:;ebäudc mit Fallrradraum iiir die Kinder errichtet. Es ist
2:eplant an das Wirtschaftsgehäudc noch ein Heim für ,die HJ.
Zll hauen. Raut Staatliches JIochbauamt Lies::-nitz.

Klein Scltmograu. Kr. Wohlau. Scheuer-Erwcitenm;;!;g,bau. Wlird haJd beg.
Bauh.: Bauer tI e I mut OirJicn, hier. Ausf. 11. bek. - Aufstoc1.J1nK
des Wohnhc.llses. Wird bald beg. Bauh.: Bauer RÜster. hier. Ausf.
nicht bek - Neuhau. Stall.s::ohäa,d.e fur Sch\vcine. Wird ba!d beg.
Balll1.: ßauer Bunge, hier. Aust nicht bek. - Scheuer-t':rweiterungo;;
bau. Wird bald !J{J. . Bauh.: Bauer lielmich. hier. Äust nicht ]H;k.

errichtet zurzeit an
ein Notwehr. ßaJd

e foLg-t dann der

zur
Möhften. Kr. G12.tz:. Zwecks Heseitig"um: der AbsatLsehwieri [keitelI iÜr

Kartoifeln im Kreise Glatz ist der hiesh.,:en Brennerei.l!:enossenschaft
VOll der lJauptvereini.gun:.; der Deutschen Karto.ffelwirtschaH In Berlin
dle OenehmiKun  zur Erric11tl1RZ einer Kartoffclfiockcnanlage erteilt
worden.

l\-\ünsferherg. n;e letzten Volkswohl1ul1.s::en am Dielrich-Ec:kart
\Vel[ wcrden im spaten beziehbar. Fiir da:. Baniahr 1938  :nd
dcr Stadt ,jje hriehtung von weiteren 32 Volkswohnun,l.;en zu
g'esProchen worden. Diese werden ebenfalls am Dietrich-Eckart-Weg
erbaut. .für den Ausbau des Jicr1nann-Lbn -\Ve7,es sind die Mittel
bereitgestellt.

Naumburg a. Qu. Die Ratsherrcn vcra.bschiedeten die Vorlag-e iiber den
Bau ciHes zweiten Bru!1nens fÜr das Wasserwerk.

Neudorf. Kr. Liei.':J1itz. Zwischen  el1dorf und Rosenau \vird für -die
beiden Gemeinden eine Schule errichtet werden. Die Grundstein]egun.!!;
wird del1JJ1achst stattfil1den. BauL: Staatliches Hochbau amt Lie.nlitz.

NellsaJ1. Oder. Enge {Jasse. \Vohnhaus. Oep!. ßaub. Berta Schnieber,
hier. - - Enge Gasse. \VohHh;}us, OcpJ. ßal1h. Zimmermeister Martin,
hier. - Enge Gasse. Wohnhans. GeDl. Bauh. R,ichard Berthold. hier.
Enge Gasse. Wohnhaus. GepL Bauh. A. Kliemke Ü1 frei braun NL. 
Enge Gasse. Wohnhaus. (fepl. ßaulL Bernhard Unke, hier. -- Am
MafenschJöHcheJJ plant die Stadt Hall einer Jugendherberge. - Sta.dt
Dlant OeioJgschaftsgebÜude fÜr den Schlaehthof.

Neustadt, Am Schillerwer;. Neuhau zweier .zrößerer Wohnhäuser. Ge
richtet. ßauh.: ßauprodllktivgcJlossenschaft, Nenstadt. Ausf. nicht bek.Pohlschildern, Kr. seinemWaldgciiinde ZUr Er
richtllu.S!: von
-- Errdchtung
Baüh.: Landwirt

Probsthain. lKr. OoIdbef):;. Üir; Dranag:e-Genossenschait wird weitere
Dränagearbeiten ausführen Jassen. Die AusHihrun.z wurde der Bal1
firma Georz Urban. Goldberg, übertJ agen.

Pronzendori, Kr. WohlaLJ. \Vie Jetzt fef\tsteht. 'wird die Gemeinde in dcr
kommenden ßauzeit den planmiiBig vorgesehenen Schl1lhausneubau
erhalten.

R<ltrbor. Der Landkreis RaUbor wird auch j'n die em Jahre umfangreiche
Entwässerungsarbeiten durchführen. :Mit d r Entwässerun.!!; von
125 Hektar Moorfläche bei Jun%birken, die an Ullkosten etwa
32000 RM. erfordcrl1 wir-ej, soll ba1d be.zonnen werden. In ,der Ge
markun  SaJzforst saIlen 130 Hektar' Acker- lind Wiesenland mit
einern Kostenaufwand VOiI 64000 RM. entwässert werden. In Streit
kJrch werden durch die neuzegrlindete Entwassernnxs!:;eseIlschaft
13-0tlektar  loorfJäche mit 82000 'RM. Kosten entwässert werden.

;    I rid-   1 fd      IrggO}'{f  ,iK6 t  e1e   n:roI5Y n : 'a: ers;
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dieser -J.rvlaßnahmen effüktgrößtelltcils durch  taatsbcihnfen, Z-Ll dcnen
Hoch Darlehen und Ei ellmjttel kommelI.

Raudten, Kr. \Vohlau, Im \Veze der IGemefnschaftsar,bciL werden Re.>Wil
wärtLg: große Erd-bcweguD.!!:en zum Zwecke ,des Haues ei,ner Schwimm
hadeanslalt dun.:trg-dühri.

Rosenau, Kr. Lieg-nitz. Das Schloß dcs :Fürsten.rmte.s J(,osellau soll in
diesem Jahre um!:;ebaut werden. G.3.. beabsichtigt der Jetzi.l!:e Besitze]"
Dr. Sachs aus Zwickau ein Olo:::kenspicl anzubringen. fÜr den Ball
eines Land.1rbeiierfamilicl1hauses faIId das Richtfest statt

RüfhcnbaeJl. Kr. \Valdcnburg. Die zunehmende AufwärtsentwickJ1l.1l1! ,des
Oesch1iftsy;angcs der hiesigen Zwei.zstelle tier Kreisoarkassc \Valden
burg macht eine Umgestaltung der Geschäitsiäume notwendig. Mit den
baulichen Verän{]erun.zen wird schon in Kürze beR'Onuel1.

Röversdori, Kr. ÜoJ.dberg. Scheune .des Landwirts MartJn Menzel ab
gebrannt.

RudoHsdori. Kr. MJilitsch. Sehenne SchuPPcn von Landwirt LalIgner
abgebrannt.

Saarau, Kr. Schweidnitz. Beim Ban der neuen Großmolkerei (ObJckt
170000 RMJ machen die inneren Ausbauarheifen weiter gute Fort
schritte. AusL Firma Josc-f Sandmann. Maurermeister. Inh. Jiubertus
Sandma11T1. Saarau. ßauohcrltg-.: Architekt Jicinz Schröter. Bad Sa]z
brunn.

Scbmiedeherg, Kr. Hirsch,berl.'.: i. J sgb. Auf dem sogenannten Stetterhaus
garten ist in diesen Ta.g"en mit den Erdarbeiten iür .den Postneuhau
llcgonnen worden.

Schwarzbach, Kr. Jiirschberg. Maurer Oswald Klrst bcabsichtizt. im
Frühjahr in seinem ti3nse drei weitere Wohnunzcl1 auswbauen. _
cinhmilienhaus. Gepl. ßauf1.: Ziegelmeister Pa1l1 Kilim. Ansf. nic:ht
hck. - Mit den :t:rweiterunl;s- lind Allsbesserungsarbeiten an der Dorf
sifaße ist bC.'2:onnen worden.

Standort ,bei Strie-g-au. An der Kreuzllng der Oelsener Straße Aufstockung
des Wohnhauses ZIlr Schaffung VOI1 drci nCllcn WOllllllll.zen. \i\'jrd bald
beg. ßauh.: .Erbhofbäucrfn _Martha Gühmann. hier. Ausf. nicht bek.

Steinau Od. Ncubau KoJiJenbunker. Be. . B2Uh.: firma Paul Knorr.
Poststraße. Ausf.: J'ir!IJa Paul Arndt.

Stcina:rul1d, Kr. Waldcnhur.!!:. FÜr das kO'ITli:nel1'de friihiahr sind hier nach
den hk!ärnng-en des Bürgermeisters P.L;. Reimann eine Reihe von
Arbeiten geplant. die der Verschönerung- des Ortsbildes dienen werde!!.
U. a. sol! aueh der Errichtung eines freibades näher getreten und .fÜr
die Beschaffun,g- eines JiitJef-Jugend-Jieims ein Grundstück in der
Nähe der SchuJc znJ1l zweckmäßi.zcn Ausbau anr:eka,uft werden.

Stillersie1d, Kr. Bcuthen-Tarnowitz. Die Grundstiicke Schl,, !!;eterstraßp. ?
ll!ld 3 mit \Vohllhaus, StalIutl.  lind Schlippen ab zeh raunt.

StraupitL, Kr. Jiirschberg. Das lalte Schulgebäude soH eine AtJf tockung
edahren. Die Kan2.lisatiomarbeiten in der Jiindenbur!?;straße sindwieder <lufgC1JOlnmell worden. 

Striegau, An der Graf v.-SDee-Straße. Errichtun.z eines \VohnhallSeS mit
zwei Dreizimmen\'ohnunzel1. \Vird bald beg. Bauh.: Werkmeister
IIeintLe, Breslau. Ausf. nicht bek.

Trockenau, Kr. Frevstadt. Die Gemeinderäte erörterten in
Sitzung den B::w eines Jugendheimes und beschäfti'.zlel!
der fraze der SehaffuJlZ eines Kindcn:arte-ns.

Waldau, Kr. Lic.znitz. An .der Westseite des Landweg-es nach Boberau
wnrde mit den Sc:hachtarb::iten für den NelLbau .ei!1es Einfamilien
hauses begonnen. Baub.: Arbeiter WiJli Riedel. Parchwitz. Kr. Liey;nitz.

\VaJdenburg-. Zur Errichtung- einer Schweinemästerci sollen d'ie crfordcr
lichen Baumaßnahmen im Aufira.zc der NSV. baldigst auf dem Sta.dt
gute im Stadtteil Altwasser durchgeführt werden. cs wird hier l{aulTI
fÜr zunächst 160 Schweine 'Re:.chaffell. (Kleisan1tsleiter Pg-. Dr.
Brauer.) Die zuständigen Stellen tragen Siell mH dem Geda,nken
des Neubaues eines Hauptpostamtes für \i\Taldenburg, da .die vor
handenen Räumlichkeiten sich als llJiwreichend erwiesen haben. Für
den Neub311 .stellt ein Grundstück in zentr< leI' Laze der Stadt zur
VerfiiguIlg. Es steht allerdings noch nicht fest. ob der Plan bereits
in diesem hhre verwirklicht werdet1 kann.

Waltersdorf. Kr. tluschben-:.
ist eine V erbesserunI  des
,dem Bahnhof Jannowitz.

\Vilhelminenthal. KI". Wohlau. Bei Wi!helmlnentha! werden die MeIiora
tionsarbeiten fortzesetzt. wodurch etwa 500 Morzen Land  eWOl1nen
werden.

Wohlau. Am Ostrande der Stadt crste'lt
mit 24 Häusern. Der größte Teil davon
restliche Teil wird in Kürze i11 An riif
Plan, auf demselben Gelände noch weitere
wenn sich geniig'end Bewerber finden.

Zedlifz, Kr. Luben. für die sehr kUfvenrekhe RClchsstraße NI. 117 soU
ietzt im oberen 'feile des Dorfes eine grade Durchiahrt -Reschaffen
werden wobei anch die ßrück,e libcr die Bahn verleg,i werden 111uß.
nie Bohrungen für die Griindl!n  der BrÜckenpfeiler sind bereits aUs
:geHihrt. Mit den zesamten Bauarbeiten wird schon in KÜrze beKonnen.

Zedlitz, Kr. Wohlau. Geplant ist der Neubau eines Schillhauses, das i'lTI
nächsten Jahr fertiggesteI1t werden soll.

letzten
mIt

Jn Aussicht ,genommen
von \Valtersdori nach

Bauvorhaben im Landkreise Görlitz
Arnsdorf. Umbau des Wohnhauses. Proj. Ausf.: Baugeschäft Gebr. Arlt,

Seifersdorf OL.. Bauh.: Bauer Hermann ,Maiwald, ArnsdoJ'f.
Ebersb3ch. Um  und Erweiterungsban der Scheune. ProL Aus!' Bau

geschäft K.urt Scholtz, Ebersbach. Bauh.: Bauer Reinhold Baier,
:Ebersbach.

Fricdersdorf. Um- und Erweiterun.2:sb au Wirtschaftszebäude. Praj. Aust.:
ßaugeschäft Gustav Schneider, Reichenbach OL. Bauh.: Bauer Oswald.Hübner. Frfedersdorf. .

Gersdori. Um- und Erweitel;Ull\{sbau des Rindersta!les. ProL Ausf.: Bau
geschäft Gustav Schneider. ReIchenbach 01. Bauh.   Bauer Reinhard
WaHer, GersdorL

Groß Krauseha. lTmbau .des Wohn- und Gesc!1ärftshauses. Proi Ausf.:
Bang:esch. Brocke, Kodersdorf. IBauh. Bäckermstr. Wilhelm Munzjg.
Groß Krauscha.



Iiennersdod:.Neubau Neben)!;ebduue. Proi. Au f.:. Bangeschäft G. lioff

mann. Gorhtz. Bauh.: Lalldwirt \Vilhelm  oferichter. fielJl1crsdorf. I
Hern,tsdort. T!.111:bal1 des Wohnhauses. Pro]. Ausf.: Bauzeschäfl -Fritz

rlsc er, .Gorhtz-Moys. Bauh.: fIausbesitzer Dr.:E. F. Jungc, liermsdorL
I(lem Blesmt7.. Cmball des Wohl1- und \VirtschaftsRcbäudes. Proi AusL:

BauulJ.tcrnehmer A. Berg. Pfaffendorf. Kr. Lauhan. Bauh.: Ober
schwerzer Hruno rGurke, Klein Biesnitz.

Kön sbain  L. Anbau Wirtschaftsfhi el an das -Wohnhaus. Proj. Ausi,:
ß nlgeschaft WaItcr Rrückner. ,oirbigsdorf. Bauh.: Maurcr Richard
Lätsch, KÖl1igshain OL.

LeoDoldshaiu. Neubau Wohnhaus. ProL Ausf.: ßaugeschäft AJthur
Rönsch, LeopoJdshain. Bauh. Schlosser Iierbert Barth, Leopoldshain.
- Umbau :des Wohnhauses. ProL Ausf,: Baugcschä>ft Arthur Rönsch.
Leopoldsham. Bauh.: Mausbesitzerin Anna Kraviclvk. Leopoldshain.

}\larkfrSdorf. ..Neubau ! al.ldarbeiter-DoppeJhalls. Proi. Ausi.: Baugeschäft
. \\ alter Brl!ckner. GJrbu1:sdorf. Bauh.: Bauer Alfred Beutler. GirbL7;sdorf.

Nieder Ludw)g dorf. Umbau Betriebsgc-bäudc zu \7..1 erkwohnungen. Proi.
Ausf.: Baumeister Franz Ownert. ,(i{jrJitz. Bauh.: Niederschlesisehe
Kalkwerkc Oito Demisch G. tn. h. H., Werk Nieuer Ludwigsdorf.

Ober  auscbau. Umbau W,jrtschafisgebB.!joIj  zum LandaTbeiterwo!1'llhaus.
ProJ, Ausf.: Bauul1ternehmer Erich Müller. Rau cha OL, Bauh.: ßaucr
Max fIornoif. Ober Rauschau.

Rauscha OL. Neubau Wirtschaft 'ge.bäude. Prolo Ausf.: Bauunternehmer
Erlch Mül1er. Rauscha OL Bauh_: Landwirt Oskar Zeidlcr. Rauscha OL.

Reichenbach ..OL. Umba,u des Wohnhauses sowie Neubau Gara.'!:en- und
Nebengebaudc. Proj. Allsf.: Bau!2:csch:ift losef Selmei-der. Reichen
ba(;b OL Bauh.: Oberstab:weterinär a. D. M. Stiick, Rcichenbach OL.
u. ,Ymbau des Wohnhauses lind Erweiterungsbau des Neben.,-,:ebäudes.
ProJ. Ausf.: ßal1mcister Gustav Schneider, Reichenbach OL. Bauh.:
Dr. lug. Pau! ßen:rsdorfer. Reichenbach OL. - Um- lind Erweiterungs
ba  des Neben.g-ebäudes. Proi. Ausf.: ,I3aU!?:eschäft Gustav Schneider.
Retchellbach OL. Bauh.: Malermstr. Emil Mer bach, Reichenbach 0.L.

Steinkirchen. Um- und :Erweiternng:sball -des WirtschaHsRcbäudes. Proi
Ausf.: ßaugeschäftc P. JIoffmann und F. ftÜseh, Neuhammer OL,
'Bauh.: Eiscnbahner und, Landwirt Ernst HauDt. Steinkir(;hen.

Tiefeniurt. Neubau Wohnhaus mit Nebengehäude. Pro]. Ausf.: Haullnter
nehmet IJaul Meyer, Schne]]furt. Bauh.: Maurer PauJ Sc-huster, 1.iefenfnrt.

Wein. übcl. NCllbau Wolll1hau<;. Pro!. AuS'f.: Baugeschäft ß. Haupt.
GorlHz. Bauh.: IQ'rundstücksbesHzcr Otto Schön, Wcinhlibcl. - Er
weiterungshau des VerwaltUltg-sj,(ebäudes. Proj. Ausf.: Baumeister
Franz Grunert, GörJit:t. Bank: Maschinenfabr. Carll W-iessller. Kom.
Ges.. Weinhü,bc1.

Zetltendorf. Umbau des Wohn- und Wirtschafts ebäudes. Prot Ausf.:
Baugeschäft Erwin Jiirche. Pellzig- OL. Bauh.: Bauer Oskar VolIDrichZentendorf. .

Braudenhurg
Angermünde. Neubau Einfamilien-Wohnhaus. Proi. Ballh. \V'iJJlelm 'laß,

Straße der SA. Nr. 14. Ausf. Baug-eschäft WiJlj MÜller Neuenhagen(Osrbahn), ßahnhofstraße 4. '
Beeskow Mark. Vergrößerung des VOlksschuhebäl1des und Neubau einer

Turnhalle. Proj. ßault. Stadt. Ausf. uoclt nicht vergeben. Baukost 1I
240 000 RM

Bobersberg, Kr. Crossen (Oder). Verbesserung der Kuno'\vcr Straße und
S haffung einer GrÜnanlage iu der Crosscl1er Straße. Proi. Bauh.
Oameinde. Ausf. nicht bekanüt.

Cotthus. Piicklerstraßc. Bau Maschinenhaus. Bauh. Tuchfabrik Jiibrs
&. f:lger. Ausf. Baugesehäft Brüger & Bothe. _ Ströhitz. Bau Kr-ic.Q:er
,heimstätten. BauJ. Arch. Zabel. ßcrlin. Aus!. BaugescJJäft Kurz'bach
&. Mehle:;.-. - t!umboldtstraBe. Bau Wohnhaus. BeR. oBauh. Stadtbau
linspel<tor Schoewe. hier. BanJ. Arch. Strach. Ausf. Baugeschäft Kurz
bäCh & Mohley. ---.:'. Striesower \Ne.lf.. Dau Schuppen. und Gar,aRen.
Bauh. RC'inhold Piater. AllS¥. nicht bekannt,   Guiba,ner Straße. Bau
Wohnhaus. Bauh. Zahlmeister a. D. Emil Höfer. Berliner Straße 133.
Bau\. ArcIJ. \VaJther. Ausf. Baugeschäft Pilan. bier. _ Dresdctler
Straße. Bau Unterkunftsrättme Südfriedhof. Bau!. Stadtbauamt. AI1si.
Kurzbach & J,,\,10h!ey, hier. - Dresdener Straße. Kaufmann Steinbrecher
ptant -den Bau eines Wohn- und Geschäftshauses. - Ostrower Platz.
Bau Lagergebäude. ßauh. Tuchfabrik HasseJ,b-ach & Westerkamp. hier.
Ausf. Baugeschäft Pahe1 & Co.. hier, - SchützenlJaus-Anbau. SaaJ- und
O sel1schaftsräurne im Bauh. Bauh. EmU Schiffuer. Sc-hÜtzenhauswirt
Bau!. Arch Palm. AusL Baugeschäft Zesch, hi,er. - Moltkestr.aße 14.
Ausbau Molkerei zu '\Voltnu11.!<:en, Bau!!. \Vw. ßltder. Ausf. Bau
geschäft \Wirtz & Rattke, hier.

Crossen Oder. liospit?.lstraße 409, .Neubau KraftwagenuntersteJIramn.
Proj. Bauh. Kurt Lehmann, ebenda. Ausf. noch nicht vergeben.

Cumlosen bei Wittenberge Neu'bau Straße Cumlosen-Motrich. Proj.
Bauh. Kreisbauamt des Kreises WestvrignHz, Perlebcrg. Aus!. noch
nicht vergehen. B.aubegllln in KÜrze.

Frankfurt Oder. KöniRSberger Platz. Neubau Dic.nstwohngcbäude Hir den
Regieru!H?sprÜsidenttOlI. Re . Hauft l egierung. Atlsf. nicht bekannt.

- Der Reichsminister fllr Eruähnmg und Land,virtschaft hat ge
mäß der Ersten Yerord111ll1'g über Wasser- und Bodenverbände den
r<egi-erungspräsidellteu in Frankfurt Od. zur Aufsichtsbehörde für die
Itachfolgendcn Diichverbande bestimmt: 1. Deichverband des Ober
oderhruchs. 2. 'Deichverband des Niederoderbrnchs, 3. Deichverband
des Niedernetzebruchs. Außerdem hat der Minister den Deichverban-d
des Nielierode1'bruchs zum Oberverbatrde für folgende \\Tasser- und
Bodenverbände bestimmt: 1. Zehdener Entwässemngsverband.
2. GlietzeJler Meliorationsver;baud, 3. Ranftener Me!iolationsve bal!d.
4. LUl1ow-StolDer Melioratiol!sverband, 5. falkenben::er MeJioratiotJs
verband. 6. Oderber9:-liohenwllizcner Meliorationsverband. 7. Finower
Meliorationsverband. 8. Entwässerungsverband Eichwerder. 9. Ent
wässerungsverband freienwalde-Kietz.

fürstenber  Od. Die Dampfer-Genossenschaft Dcutscher Strom- und
Binnenschiffer pJant für das Jahr 193..0;; 'zrößere NCllballteu. U. a. ist
e:ne Trockenan1a-ge mit einer 5-Tonncn-Leistnnz -pro Stunde und -einer
zusätzlichen Maiskolbe!ltrockuI\Il!!: bereits i;n Bau. In Neusa]z ist ein
Koutorncubau sow'ie die erwcitenmg des L1f -sen-Spund-lBollwerks
vorgesehen. FÜr die Zentrale ist ein neues Verwattungsgcbäudc gep1ant.
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Fürstenwalde Sprce. üemeinderätesltzung. Der alte Schwadrons tall '\vinl
abgerissen_ De:r hierdurch entstehende freie Platz soH hemerichter
werden und mit dem ihm geg,enuhcrliegendell Paradeplatz als
Wochenmarkt dienen.

G ssen, Kr. Sorau NL. Pfarrstraße 6. :Jeubau Garage. Proi. Ballh. [fugo
Sasowski K.-G.. ehcnda. Ausf. HalllHlternehmer Paul Pfeiffer.

GroB Fablenwcrdcr. Kr. Sol-din. Wohnhaus dcs Mühlenbesiizel.s RicJJard
B1"3un abgebrannt.

Groß-SchrnöIlen, Kr. ZÜlIichau-Schwiebus. Wolwlmus des Hallern I<ich.
Löchel abp;ebrannt.

lfcrtelsau c , Kr. Arnswaldc. }Oabrihebäude llnu anschließendes Wohnhaus
der I1o!zwollefabrik VOn Kothe abgebrannt.

Kü trin. Gemeind(;fätesitzlln . Die Schule im Stadtteil Kietz so]!
:Er\Vciterungsball erhalten. Es handelt sich um ein  roßziip.;Ücs
proiekt. dessen AmJührun.z ]11 drci Bauabsclmitteu bc.wälti.!.!;t
soll. Fiir den ersten Bauabschnitt, der sofort in Angriff .p:enommeil
werden soll. sind die crforderlichen Mittel bereit.zes-tel!t. Das Projekt
sol! beschleunigt zur DurchfiJhrl!l12: kommen. da die ietzigen Gebäude
nicht mehr den AnforderunJ.!:en .genji,gen. 

Lebus. Ratshcrrcnsitzung-. Der BÜm:ermeister hIelt
den attfzusteIlenden Siedll!t1.l sp!an, Vor kurzem
VOn -der Landesplanull.\:: bei der Reglcrung:
Tauchert in Lebus anwesend HIld bcsich tigten
Es ste.ht nunmeltr zu erwarten, dMI mit der
recht 'bald bcgonnen wird.

Lübbenau Spreewald. Bergstraße 9. Neubau Autog;ara!!;e. Bd.uh. Oskar
Jank. Ausf. A. Iiasselmaml. Am Wasser 4. - DOlmmstraßc 89. Neubau
Wohnhaus. BaulJ. EHfliede Eiff1cr, Dammstraße 3. Ausf. C. Tfustedt
Ci. SÖhne. Dammstraße. - r.:ekJi.nstraße 3. Neubau KcssdJw.us mit
Remise. 'Rauh. Marie Woschosius. e.benda: Ar!sr. F. Perka &. Sohu.
Ber-Hner Str.aße 2. - Stennewitzstraße 26. Neubau Lag-en:ebÜuue.
Bauh. liermann Junker, ebenda. AusT. f. Perka & Salm. Berliner
Straße 2. - \VicscnstraHe 3. Wohnhaus-Umbau. Bauh. Ernst fientschel.
e.benda. Allsf. r. Perka 6> Sohn, Berliner Straße 2.

Odereck, Kr. ZiiJIichau-Schwiebns. SportPlatz. Neubau
räumc und ein SportgeräterauTil. Bauh. Gemeinde.

Pe-rleberg. Die kllrmärkische Kouservcnfa.bnk Kom.-Gcs.
einen umfangreichen Er\Veitcn1Il sball im Angriff genommen.
als SÜD Ouadratmeter .l Toßer La.z:er- und Arbeitsr2um. ein
schaftsraum und eine neuzei.tliche- Baueaula.':.e werden neu
Die erweiterte Anh:!.ge soll im Mai in Betrieb J.:enommen

Polenzj , Kr. '\Veslsternberg. Umpflasterung der. Doristra e
lichen t-:'ingang- des Dorres. Proj. Ballh. Gememde. Aus!.
vergeben.

PrenzlQu. Neubau 13 Doppe!woltnhiiuser. ProJ. Bau!I. Prenzlal1er
Wohnun.Q,sbau Omhtl. BauL Stadtbau<lrnt. AusL nicht ,bekannt., -
Neubau 27-FamiEeJl-\Vo!mh.aus. Proi. Bauh. Kleinwohnllngst1au GmD-tL
Prenzlau. Ball!. Stadtbanamt. Ausf. nielJt bekc.TIJJt l\:el\bau Kasino.
Prof. Bauh. R. Weiß, Yrallz-WienhoJz-Straße. Baul. Stadtbauamt.
Alls!. nicht ,bc1mnnt .

Schw-edt Oder. Neubau Molkcrelgehäudc. Pro!. Ballt!.
s-::haft S(;hwedt. AlIsf. noch nicht vCJlgehen. - Bau
freien Deichen. Proj. Bau11. Deichverband Schwedt
Schwedt Oder. ).llSf. noch nicht vergeben. .

. In der liauptversammlung der Molkerei - UcrlOssc1\SchaTt > wll de
rnitgetent, -daß das Preußische t'-jllanzmiHIsterrUnt die ,Zllstrm
]J\U!1Z zum Rall der Schwedter l\1: ü lkerei  egebell hat. Das Vverk soll
'>0 e'lngeriC:ht,,! werden. daß es imstande ist. täg-!ieh bis 7U 15000 Liter
Milch zu verarbeiien,

TcmlOW Kr. LandsberR \Varthc. GrÜndliche Insti'.ndsetznn2. des L\iaaer
\Verl s alm Kirchturm der Kirche, Gep;. Banh.: G meindehirchell  d. iu
Tonlow_ Ausf. noch nicht v\:"'r.'!:eben. Die I\rbeiten sinJ al[sges.::!rnebeiJ.

Wutschdorf, Kr. Ziillichan-Schwiebus. /:weiles Stockwerk des Gasth:tus "Löchel abgelHannt. .._ .
Ziebingcll. Neübau -Schule, Turnhalle, Amts.»:er<1-lI.9.ms,

kunft, FriedhofshaUe, Kleinsiedlungen am Wel!Jber
Proi. Rauh. Gemeinde. Ausf. lIoch nicht vergeben.

Zielenzig, Bau von zwei WohnhÜllsern fÜr Be<1mtc. Ausbat! der
gal1'gschen Gast." irtscbaft Zlt WohnulIgen und ein f1li _ lanba 1
Ostseite des Krejshal]ses. Prof. 8a1l11. Kreis,ll!sschuß Zie!cnzrg".
mcht bekannt.

Zossen. In der Niihe des Nottekanals wird
Stadt eine BadeallslaH .geschaffcn werden.
\Vasser aus dem Nottekanal. das dUreh eilte

Zucltenberg, Kr. AnQ;-ermÜtldc. Scheune und
abgebrannt.

ürenzmark
Altrebell. Neubau Schte!lsc So\v,ie Be- lInd tat\viissertlllgs riHJet1. Hat1!l.

Obraverband. Aus!. "nielli bekal1l1t.
Aleseritz. 30 Wohnhiiuser. ProJ. Banh. NSKOV. MesL:rilz, Albf. uo.:h

nicht vergehen. _ 12 V,"'-ohnhäuser. Proj. Bauh. Baugenossenschait
1\1eseritz. Aus!. uubekannt. -,- Anle).(!!'11.'!: LUld Ausbat l von St(al3 n.
Proi. Banh. Stadrverwaltung Mcseritz. BauL Stadtbau(\,n;t. - Aus,ba:l
der Stadtsparkasse, Tresors ;m Kel1er. Ge.pL Bauh. Mu.'?fstrat zn
MeserHz. Ausf. noch nicht Yerg-cbclI.

- Die Stadtsparlcasse M.eseritz hc.t ein
11m ihr Verwaltul1!s-sRebäude Zlt
demniichst begonnen \verllen.

Gnl11d<;tück el'\\"Q!be1l.
flUt chn Umball wird
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Mertensdori, Kr. BrauJL'Yherg. Der Bau eillCClleUeu Schule ist für dieses

Mo  '  gVe l geN  b pi 26 °f  i (I tlb i   ; \  l   n ! ll apl;gi. Ba 11,h; _ Krds
Nlohnm.gen. Ausf. noch l icht vergeben.

Neu Budopötlert, Kr. Sta!JlI'Pöncn.Neuvau zwei DreifamiliellsteJlen. Gep1.
Bau1. Prctlß.Staat hochbauamfStal1apönen. AusT. noch nicht vergeben.
Die Erd-, -Mamer- und Zmw1erarbeiten sind ausgesc-hrj-eben.

'Rosenberg. OrtsteiJ Traupc!. Neubau ZweifamiHen-V/ohnhaus. Proj.
Ihub. Zollverwaltung. Ausf. noch niCht vergeben. - Umbau u.nd
I:r\\-'eiterung der B<ldcanstalt. Proj. H'auh. Gemeinde. Ausr. noch
nicht vergeben.

Rosengart, Kr. Brcmnsberg. Der Ban einer neuen Schule ist Hir ,dieses- Jahr
vorgesehen. Die Vorarbeiten sind im Gange.

Schönfelde, Landkreis Allenstein. Teil des \iVohnbaus-es des Hökers
tepanski abgebrannt.

Stnhm. Neubau Sportj)iatz. ProL Bauh. Stadt. Ausf. noch nicht vergehcn.
Thiergart, Kr. MarienblllZ. liier Wird ein Dorf.l':emeill'>chaftsbaus im Stile

eines Vorlaubcll'hallses errichtet. Das Haus enthält einen Gemeinschafts
raum für 200 -bis 300 Personen, eine Herben'('e mit 30 Betten und eine
BaueIndiele.

Ticdma1Jusdorf. Kr. Braullsber . Der Ball einer netTen SL:hu]e i.::.t fÜr dieses
Jahr vor.ze.::.ehen. Die Vorarbeiten sind hereits im Qan e,

Tilsit, rür Tilsit sind mehrere wiehtize ßallten .r:;epIant. u. a. ein liJ.
Heim, eill t'rc7bad, eine höhere Mä.dchclJsc!lIIJe, zwei Volksschulen in
den neueIl Siedhml:en. ein Ha!lenschwirrJlnbal1 Lmd die Adol,f-tlitIer
Schule am Sch]oßben;-. r'inanzarnt und ZoJlbehördc planen neue zeit
gemäße Verwaltun.R'sbautelI, ü;e Bahn einen neuen Hahnhof und ferner
soU der ganzc  traßenzll  vorn Deutschen Tor ZUll/ f'Ietcherplatz naell
stiidtebalJlichen GesichtsPunkten verändcrt und verschönt werden.

Tibzenehien, Kr. TjJsit-l agnjt. J\ilolkerei mit WirtsGhafts'gebäude und
zahlreichen Stallung>tn bra.nntctl 'ab.

Trakehnen, Kr. StaUuPÖncn. Ncubau Vierfa'lHilieuwohnhaus
ge-bämI:::. GepL Bau!. Preuß. Staats1:ochbauamt Stal1uoönen.
nicht vergeoen. Die .t:rd-, Maurer- und Zimrncrarbeiten aus
geschrieben.

Wagten, Kr. BrauIIsbe-r'Z. Der ist f.lir dieses J abr
vorgesehen. Die VOfd.fbeHen

WarkaUcJ1, Kr. GoIdap. Scheune

freie Stadt Danzig
der in Tieg-ellhof wurde cin PreJsans

EntwÜrfe eingereicht wlm1e!1, die
Der erste Preis wurde Dr.-In:::;.

Saspc c.bg2brdIInt.

OstpreLlBen

eideJjbJ!l".z V.,r011l1hau<;, des Bauern CieC):3. ab- ;ebrallllt.
SiedlJ1ngs!1juser. Prolo Bauh. Ge-'

Ausi.

Pommern
Ankla1l1o Siedlnngs.bezirh. an der Stcttiner Landstraße. Ausbau dei.

Straßen. ProL Bauh. Stadt. Ausf. noch nicht vergehcn.
Bad Polzln. !'<,.euhau Bii!\i>;eJstei.l'.:e fÜr die GroBe MÜhlenstraße, Prolo

B:\Uh Stadt Al1Sf. nicht bekannt.
Oamgart.cu, KJ'. FranZibllJ"i'.-Barth.. Nellbau Wcrksiedlllng:. Pro!. Baull.

Stadt. AllSf. noch '!lieh, ver.!!:eben. - Neuuau Straße, $lbzweiRoeud VOll
der tIlndell1mrgallee. PloL Bauh. Stadt. Aus£. nicht bck"arnt.

Demmin. W1cstkasernen-P!atz. Umhau Festhalle lInd Versamm/tlllgs
raHm. Proj. BaulL Stadtvcrwaltunp: Dcnnnin. A1ISf. noch nicht ver

' :  :1e;; Ct    g  ;;t   e  II:    s't3i kDI :C  V  I t lbfh;   t  lfc1      j  t
werden. daU auch 'bei HocJrwasser KC'Ine Scbvicrif;keiten bei deI
Durchfahrt der Schlffc cntste1Icn. _ Nordseite der Stadt. Ausbau des
Deiches zur Promenade, Prolo Banh, Stadt. Ausf. Hoch nicht vepgebcIJ.

Dragcmühl hc-i Krenz (Ostbahn). DachstuhJ des M8schinenhauses der
Allgememen liiluserb;:lll-AA1.. Drag,cwiJitl. ab ebranllt.

Fiirstenflagge, Kr. Nallgard. Be radigllllg des unteren JlJ alaufes. Pro].
Bauh. Deichschutzverband (Leltcr: Baucr Zimmermann). Ansi. noch
nicht Vcr[eben.

Harz Rügen. Die StndtvcrwaHl1nl.'.. holt den Ball eines dritten Abschnittes
der StadtnmdsicdJun.z beschlo SCIl. Geplant sind ZlHlächst ze]ul DOPDe!

I r3;.  f:. vJ i !e  !( st :ld ld  '   :   II nS\ d!\ TI  '8 t  g     ts:;IClkq lsest:
heranfÜhren. Jede der Sied]erstcl1en wird e!nsc-hlieUIich der bebauten
FJäl:he 1000 Quadratmetcr l:roß se:l!. jedes tlalls enthält zwei Zimmer
lind eine \;Y-ohll Üche. KeJler unu StaIL<.>:ebäude mit \VaschkÜche.

GreifenhageIl POilll11. Bau von huchlvasscrfreiell Deichen. 'Proj.. Bauh,
DClchverband der lIuteren Oder ti,n Orciienha>;en Pomm. Ausr. nochnicht vergeben. .

tfökendorf bci Altdamm. Neubau Kleinsiedlungen und Badeanstalt. Prol.
Bau!!. Gemeinde. A!lSf. noch nicht vergeben.

Jannc,vitz, Kr. Schlawe, :\!el1ball Schie({stand. Proj, Ba1111. Schützenverein.
Ausf. noch nicht vcrge:Jen. - Kultivierung von \Voiescn. Proj. Bauh.
FiirstI. Hohen.zo1Jernsche forstverwaltung. Ansf. noch ll'icht vergehen.

Jarmeu. Neubau HJ.-lieim. Pror. Ba1111. Sladt. Ansf. Ilocb nicht ver
gebC-'lI. - Neubau zehn Randsie-d1uiH  I1. Banbeginn in KÜrze. Bauh.
Stadt Aus£. nicht bekan1lt.

l(olherg: V'Cro;>;rüßcrung des Ifal1ptbetriebes durch Eingehen VOn be,
stehenden Rdh1l1stationen. Proj. Dauh. GCl1ossenschaftsmolkerei. AUSI,
noch nicht vergeben.

Labes. Neubau 40 KJeinsiedlu!u en mit St ilIen. GepL Ballh. Po mcrscheHeimstätte GmbH.. Stettin, linndelstraGe 13. Ausf. 11m::h mcht ver
gehen. nie Bauarbeiten sind ausgeschriebcn. .

Laucuhurg, Paul-Nipkow-Straße. Anbau. Beg. Bauh. :EJerverwertuLlgS
Genossenschaft, ebenda. Ausf. nicht bekannt

LoHz, Kr. Grimmen. Die Wassersportabteihing des V.creil1s f. r Leibes
Übungen beabsichtigt, auf dem bisherigen P:arl!f1ge1ä1 de zroßere bau

h c S d f;    ri   ' o 1)1:i n   1fsf{af ;1   rsci;;ff  l    J    l .n ,gi ot h;
V/iesenWjche wird dl1rchAufsc.h[jHungen erhöht. _ Das auf tlCHI liofe
des Amfsgerichtes 'befindlichc Gefängnis soH a,bgebrochen werden.
Die bei dem Abbnlch abfallenden Mauersteh1e werrien für andere

LlIbs  tte) e N   i  -i .erD: d   Bau bcfirIdliche HJ.-Heim soll im Mrai

Nel :   :r s ;.l.t ;:l tfl n. Um-. LInd vergloßerung;sbdl! Gastwlftschatt Illlt
Saal. Proi. Bauh. Gast\v:irt Otto \V'Jtt Neucndorf bet BEl.rth Ansf
!Jod! nicht verige,oen.

tleirlrikau, Kr, Braunsberz. Der BaI] einer nellen Schule ist für dieses Jahr
\'o!'.o;>;eserleJI. Die Vorarbeiten sind bereits Im OanRe.

KJ<lußen, Kr. Lyck. Neubau 12 Siedlungshäuser. Pro!. .1:38uh. Kreis
Lyck. A"sf. noch nicht vergeben.

Königsuefl,1.:, Pr. Jj",fcnbeckcn V. ßetricbssto-fi.l':roßtaIlkal1la e, ßurogebÜude,
AbHillhalJe und KessclwaRze. Bauh. und Ban!. Olex. Dcntsc11e Henzin
lInd Petroleum-AAL Brüekenstr. 3. - SiedJullZ Lawskcn. Straße 1053.
Einfamilienwohnham. Banb. fuhJ'. ßaul. Hopp &. LlIcas. Gluckstr. 3, _
J-lindenburgstraße 8a. Neub2'.u 2 WOhllhäuser. Ballh. Haasler, Popelken,
ßau!. KlIrsoltaL Burr':straße 11112. - BaI!ieth. Einfamilienwohnha:!s.
Bani!. Raetschus, Qllednau, R.itl.l(str. 98. Bau1. Krause. - Ba11ieth. 8111
,famiHenwohnbaus, Geräteschuppen, Zaun und Brunne11, Bauh. 'Rahn,
Gebau:1Jstraße 45. Bau!. Walier Ehrich, Hovcrbeckstraße 47. _ SIedlunz
La\vsken. EinfamiJiellwühnhaus. BalIh. lJempi11ski. Sophienstr. 9a. Baul.
Schlicht, V.iktoriastraße 8. - Am Ziel:elhof.Einiamilienwohnhalls. Ba'lIh.
Darge!. RauL Brackmann.   Verl. Jfubertnsstraße. Einfamilienwohn
Ilans. ,Ballh, Podschadly.. ß8uI. l'il:ischke, Park ,Friedrichsrl111 2. _ Hol
steiner Damm 117, Neubau WohJ,fahrts- un-d La erräume. Bauh. Kbf':.
Kühlhans lind Krjstall Eisfabrik-A.-O. Baut SandmallD. - lttditten
(Turncrsruld. Eigenheim. Bauh. und Bau/. Siebert.-Ju-ditten (Turners
T1Jh). EinfamilieI1wohnhiIus. Bauh. StroJdns. Bau!. Hübner. _ LawskclI.
Straße 1053. Wohnhaus, BalIh.1i in. Bau!. Schön wald &. Ulric]1. General
LiIzmaJJ11 Straßc 19. - \":\hebcstraße. Wohnhaus. Bauh. und Bau!. l-raas.
- Liep. Außiger Wez 20, Wohn]Jaus. Bauh. Sl'fllOn. 'BauI. Krö.e:er. _._
Lawskcn, Straße 1053. \Vohnhaus. Bauh. Donner. Ba,uJ. Hopp & LUcas.
Gluckshaße 3. - Lawsken. Straße 1053, Eigenheim. Banh. Kroll. Bau!.
Bockhorn. - Judifter Allee 6. VierfamHienwohnhaus. Bauh. v. KlIehn
heÜn. Baut WegiIer.

L:tngheim, Kr. Rastcnburs . des Gastwirts Carl .: -1<aeekclblLrg ab
gebrawlt.
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